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Die neue Generation der Altersvorsorge: unsere Premium Rente 
Damit Sie sich auch im Alter nicht zu verstecken brauchen, sollten Sie 
heutzutage privat vorsorgen. Denn allein mit der gesetzlichen Rente 
gelingt es nicht, den eigenen Lebensstandard zu halten.

Wir haben für Sie ein neues Altersvorsorge-Produkt entwickelt, damit 
Sie Ihren Ruhestand entspannt und fi nanziell unbeschwert genießen 
können. Mit der neuen Premium Rente sorgen Sie einfach, sicher und 
fl exibel vor.

Ihre Vorteile mit der neuen Premium Rente:
  Beitrag fl exibel anpassen
  Geldentnahme jederzeit möglich
  Einstieg ab 25 Euro

Am besten vereinbaren Sie gleich einen Termin.

rein in die Altersvorsorge!
Raus aus dem Versteck,



Bekenntnis zur 
Nachhaltigkeit

Der bundesweite Kohleausstieg ist 
beschlossene Sache. Erneuer bare 
Energien, beispielsweise aus 
Windkraft oder Photovoltaik, 
verringern CO2-Emissionen und 

leisten einen entscheidenden Beitrag zum Kli-
maschutz. Doch eine funktionierende nachhal-
tige Energieversorgung braucht eine leistungs-
fähige Infrastruktur, die den Strom zuverlässig 
zu seinen Abnehmern bringt. Dazu müssen 
deutschlandweit die Netze weiter ausgebaut 
werden. Nur wenn die nötige Infrastruktur 
vorhanden ist, können Erneuerbare Energien 
ihre Vorzüge ausspielen und Atom- und Koh-
lekraftwerke weitgehend abgeschaltet werden, 
ohne die Versorgungssicherheit zu gefährden. 
Erst dann können Firmen und Privathaushalte 
nachhaltiger wirtschaften und leben.

Unternehmen bekennen sich nicht nur bei der 
Energieversorgung zu mehr Nachhaltigkeit. 
Unsere Titelgeschichte ab Seite 32 zeigt, wie 
Betriebe in der Verpackungsindustrie Ressour-
censchonung in die Tat umsetzen. Die Branche 
beschäftigt sich intensiv mit umweltfreundli-
chen Verpackungen und entwickelt Konzepte 
für einen emissionsarmen Transport. Dabei 
ist die eigene Optimierung und Anpassung an 

neue Richtlinien, wie beispielsweise das seit 
vergangenem Jahr gültige Verpackungsgesetz, 
stetige Maßgabe. 

Nachhaltigkeit begegnet uns auch in der Pla-
nung des Berufslebens und in der Entwick-
lung von Unternehmensstrategien. So begeis-
terte sich die junge Fachkraft Jakob Rupprecht 
früh für die Baubranche und investierte schon 
vor seinem Abitur in praktische Erfahrung. 
Letztes Jahr schloss er als Deutschlands bester 
 Beton- und Stahlbetonbauer seine Ausbildung 
ab  (S. 46). Die Wohnungsbau und Siedlungs-
werk Werkvolk eG entwickelt Konzepte, wie 
Menschen in Zukunft gut zusammenleben. 
Dabei integriert sie neben nachhaltigem Wirt-
schaften auch eine Sharing Economy als  
Zukunftsmodell – Teilen statt Konsum (S. 10).   

Dr. Jürgen Helmes 

Hauptgeschäftsführer der IHK Regensburg  

für Oberpfalz / Kelheim 

helmes@regensburg.ihk.de
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Mitglieder stellt die Wohnungsbau und Siedlungswerk Werkvolk eG günstigen 
und zeitgemäßen Wohnraum zur Verfügung.   Seite 12

Für ihre rund

3.600 

1.500
Mitgliedern ist die Deutsche Handelskammer in 
Österreich das größte deutsch-österreichische 
Wirtschaftsnetzwerk in der Alpenrepublik.   Seite 18

Mit rund

afrikanischen Ländern sind nach einer Analyse des Afrika-Atlas Südafrika, 
Botswana, Mauritius, Kenia, Marokko, Tunesien und Ghana am 
aussichtsreichsten für bayerische Exporte und Investitionen.   Seite 1754 

Unter den

liegt die Steuerfreigrenze bei 
als Sachlohn geltenden  
Gutscheinen und Geldkarten. 

 Seite 4844€

Konkret

Bei
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Quelle: Bayerisches Landesamt für Statistik 
und Datenverarbeitung, 2019

250
zählt der IHK-Bezirk Oberpfalz-
Kelheim mit acht Landkreisen 
und den kreisfreien Städten 
Amberg, Regensburg und 
Weiden.

 Gemeinden
Regensburg

GUTENECK

ihres Verpackungsmülls recyceln  
die Deutschen.   Seite 33

Gut

70%

15Maximal
Millimeter Toleranz  
hat Deutschlands bester 
Beton- und Stahlbetonbauer 
beim Bau eines 25 Meter 
hohen Aufzugschachtes.   

 Seite 47
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Wenn Sie bessere Büros suchen, 
fi nden unsere professionellen 
Planungsteams kurzfristig den 
richtigen Grundriss: repräsen-
tative Stand-alone-Lösung für
Ihre Zentrale, klassisch-kompakte 
Mietfl ächen, Open-Space-
Konzepte oder effi ziente Groß-
fl ächen für Call Center, Back up …

Flexible Büros 
für Erfolg 
nach Plan

1 Variante von vielen …
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Der Standort für Büro, Handel, 
Service & Life Sciences

Mietfl ächen nach Maß provisionsfrei | 
Top-Lage | bis zu 16 000 Besucher/ Tag | 
3500 kostenlose Parkplätze | 
Einkaufs-/Servicepassage | Hotel, 
Tagung, Gastronomie | Kinderkrippe

0941 4008-131 | www.gewerbepark.de
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Hoch hinaus

Seit 70 Jahren schafft die Wohnungsbau und Siedlungswerk 
Werkvolk eG den Spagat zwischen bezahlbarem Wohnraum 
und Wirtschaftlichkeit. 

Jakob Rupprecht entschloss 
sich nach dem Abitur für 
eine Ausbildung und schloss 
diese im vergangenen Jahr als 
Deutschlands bester Beton- und 
Stahlbetonbauer ab.
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Der IHK- 
Newsletter
Auf Sie zugeschnitten.  
Wir versorgen Sie  
vierzehntägig mit  
Informationen und  
Veranstaltungs- 
hinweisen.

www.ihk-regensburg.de/newsletter

Das E-Paper der  
„Wirtschaft konkret“  
finden Sie unter  
www.ihk-regensburg.de46

Türöffner für 
Österreich
Für bayerische Unternehmen erleichtern 
die geographische Nähe und die ähnliche 
Kultur den Schritt nach Österreich, 
dennoch gibt es einiges zu beachten. 
Die Inhouseberatung hilft beim 
Markteinstieg.18

  WIKO I 02 I 2020  7 



Außenhandel  
per Mausklick
Nach seinem Relaunch erstrahlt das Außenwirtschafts-
portal Bayern in frischem Design, mit neuen Informationen 
und neuen Möglichkeiten. Länderinformationen und 
Sta tistiken wurden erweitert und eine Möglichkeit 
geschaffen, statistische Informationen miteinander zu 
vergleichen. Mit der Auflistung der bayerischen Import- 
und Exportzahlen können sich Unternehmen über potenziell 
neue Märkte informieren und ihre Geschäftschancen 
ausloten. Der integrierte Dienstleistungskompass hält 
länderspezifisch Wissenswertes zu Mitarbeiterentsendung 
und Dienstleistungserbringung in Europa bereit. Das Magazin 
erzählt Erfolgsgeschichten bayerischer Betriebe und bietet 
die monatliche Schwerpunktthemen. Eine Übersicht aktueller 
Veranstaltungen zum Thema Außenhandel, Zoll in Bayern 
und eine Auflistung weltweiter Messen rundet das 
Außenwirtschaftsportal ab. 

 
 
 Weitere Infos  
www.weltweit-erfolgreich.bayern

   
Ansprechpartner  
Markus Huber | 0941 5694-314 
huberm@regensburg.ihk.de

Um die Abläufe für IHK-Mitgliedsunternehmen und -kunden zu erleichtern, 
bietet die IHK ab sofort die Möglichkeit der E-Rechnung an. Damit werden 
sämtliche Rechnungen und Gebührenbescheide als PDF-Datei per 
E-Mail zugeschickt. Ab dem zweiten Quartal 2020 ist der Versand auch als 
ZUGFeRD oder XRechnung möglich. Ansonsten ändert sich nichts:  
Die elektronischen Dokumente haben die gleichen Inhalte und Rechtsfolgen 
wie eine Rechnung auf Papier. Für die Umstellung auf den elektronischen 
Rechnungsversand ist einmalig eine Einverständniserklärung auszufüllen. Der 
elektronische Versand von Beitragsbescheiden ist aus Datenschutzgründen 
ausgeschlossen. Dieser erfolgt weiterhin per Postversand.

 
 
 Einverständniserklärung zur Umstellung auf E-Rechnung 
www.ihk-regensburg.de/e-rechnung

Umstellung auf E-Rechnung

senden

PDF

   
Ansprechpartner  
Georg Berzl | 0941 5694-297 
berzl@regensburg.ihk.de

Notizen
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Mit Sachverstand
Sachverständige sind öffentlich bestellte und vereidigte Experten auf 
ihrem Sachgebiet. Durch die damit verbundene Überprüfung und Über-
wachung ihrer besonderen Sachkunde werden Gerichten, Behörden, 
Wirtschaft und Allgemeinheit unabhängige und fachlich besonders ver-
sierte Personen zur Verfügung gestellt. Die Sachverständigenordnung 
enthält wichtige Regelungen zur Tätigkeit als öffentlich bestellter und 
vereidigter Sachverständiger, beispielsweise muss das Sachgebiet auf 
dem Gebiet der Wirtschaft liegen, eine besondere Sachkunde auf dem 
jeweiligen Gebiet und die persönliche Eignung für die Gutachtertätigkeit 
ist nachzuweisen. 

Für Interessenten und bereits bestellte Sachverständige bietet die IHK 
regelmäßig kostenfreie Fortbildungen an. In Zusammenarbeit mit dem 
Institut für Sachverständigenwesen e. V. (IfS) können zudem bundesweit 
Seminare besucht werden, die in unterschiedlichsten Bereichen bei der 
Sachverständigentätigkeit wertvolle Impulse und Updates geben.

 
 
 Weitere Infos  
www.ihk-regensburg.de/sachverstand

KOMPLETTBAU

SCHLÜSSELFERTIGER 
GEWERBEBAU

Planungssicherheit von Anfang an.
Aus der Erfahrung von über 60 Jahren.

Aus unserer Referenzliste: 

Bürogebäude
aus Stahlbetonfertigteilen

Tiefgarage

Entwurf: H. Eberherr, Laumer Ingenieurbüro . Ausführung: Laumer Komplettbau . Foto: Sascha Kletzsch

Laumer Komplettbau GmbH 
Bahnhofstr. 8 . 84323 Massing
 Tel.: 087 24 / 88-0 . www.laumer.de

Sachverständige können auch Unternehmen wirksam 
unterstützen – sowohl nach als auch vor einem mögli-
chen Schadensfall. Sachverständige auf verschiedens-
ten Gebieten sind im deutschlandweiten Verzeichnis 
der IHKs zu finden. Die IHK unterstützt individuell bei 
der Suche eines passenden Sachverständigen.

 
 
 Weitere Infos  
www.svv.ihk.de

   
Ansprechpartnerin  
Birgit Zorger | 0941 5694-335 
zorger@regensburg.ihk.de
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Die Werkvolk eG stellt 
für ihre 3.600 Mitglieder 
günstigen Wohnraum in 
Amberg und Regensburg 
bereit. (Firmenfotos)
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Die dritte Säule

Alles andere als verstaubt: Die größte 
Wohnungsgenossenschaft der Oberpfalz 
denkt auch zu ihrem 70-jährigen Bestehen 
noch darüber nach, wie Menschen in 
Zukunft gut zusammenleben.

Wohnungsbau und Siedlungswerk 
Werkvolk eG

PETER BURDACK

Ein Wohnturm mit Apartments und Zweizimmerwohnungen. Fenster-
scheiben, die als Internetbildschirme genutzt werden können. In der 
Mitte eine große Gemeinschaftsfläche, auf der sich alle Bewohnerin-
nen und Bewohner treffen. Dieses Ergebnis erhielt Dagmar Kierner, 

seit 1980 Vorständin der Wohnungsgenossenschaft Wohnungsbau und Sied-
lungswerk Werkvolk eG in Amberg (WS eG), als sie vor ein paar Jahren Schü-
lerinnen und Schüler das Wohnen der Zukunft projektieren ließ. Das war eine 
Vision, wie sie so ähnlich in München gerade in die Tat umgesetzt wird – das 
Projekt dort nennt sich San Riemo und wird von einer noch recht jungen Wohn-
baugenossenschaft gestemmt. Möglich werden solche Wohnmodelle im Geiste 
der Sharing Economy durch den steigenden Siedlungsdruck und durch politi-
schen Gestaltungswillen.
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„Durch das Münchner Modell, ist das ge-
nossenschaftliche Bauen und Denken 
wieder in den Fokus der Öffentlichkeit 
gerückt“, sagt Kierner, die dafür kämpft, 
dass Wohnungsgenossenschaften auch 
in Regensburg bei der Vergabe von städ-
tischen Grundstücken verstärkt berück-
sichtigt werden. Darüber hinaus sollten 
die Kommunen ihre Grundstücke in Erb-
pacht vergeben, damit die Bodenwert- 
steigerungen bei den Bürgern bleiben, die 
mit ihren Steuergeldern die städtischen 
Grundstücke finanziert haben. „Außer-
dem sollte zur Stärkung langfristig preis-
günstiger Mietwohnungen neben dem 
öffentlich geförderten und dem freifinan-
zierten Wohnungsbau der genossenschaft-
liche Wohnungsbau als dritte Säule veran-
kert und bei der Grundstücksvergabe oder 
Entwicklung eines Baugebiets immer per 
Quote mit berücksichtigt werden“, sagt 
Kierner. Selbst Bauträger würde Kierner 
dazu verpflichten, bei Neubauten eine ge-
wisse Zahl an genossenschaftlich orga-
nisierten Wohnungen zu schaffen oder 
Wohnungen bzw. Grundstücksteile zu ei-
nem günstigeren Preis an bestehende Ge-
nossenschaften zu verkaufen. Denn dann 
stünde die Versorgung der Menschen mit 
preisgünstigem Wohnraum und nicht die 
Renditemaximierung im Vordergrund.

Wohnen für Fachkräfte
Kierner versteht das Genossenschaftswoh-
nen als Bindeglied zwischen sozialem und 
rein marktpreislich orientiertem Bauen. 
Sie hat dabei nicht nur die Krankenschwes-
ter, den Streifenpolizisten oder die neu ge-
gründete junge Familie im Blick, die wegen 
dem Nachwuchs auf ein zweites Einkom-
men verzichten muss. „Wenn es keine be-
zahlbaren Wohnungen gibt, dann bekom-

men Unternehmen auch keine Fachkräfte.“ 
Früher hätten sich Industriebetriebe dem 
Wohnungsbau für Mitarbeiter mehr ver-
pflichtet gefühlt. „Das ist vollkommen ein-
geschlafen.“ Kierner empfiehlt ein Um-
denken. Nicht jede Firma müsse dabei die 
Maurerkelle schwingen. Als jahrelanges 
Mitglied im IHK-Gremium Amberg-Sulz-
bach empfiehlt sie Kolleginnen und Kolle-
gen dort, Wohnungen zu finanzieren oder 
über Beteiligungen an Wohnbaugenossen-
schaften den Mitarbeitern langfristig güns-
tigen Wohnraum anzubieten. 

Darüber hinaus kann sie sich vorstellen, 
dass firmeneigene Parkplatz-Flächen mit 
Wohnraum überbaut werden. „Grund und 
Boden sollten besser genutzt werden“, sagt 
Kierner. Gerade in einer Stadt wie Regens-
burg, in der es so gut wie kein Bauland 
mehr gibt, böte die Nachverdichtung noch 
Möglichkeiten. Ideen hierfür lieferte vor-
letztes Jahr ein Projekt von Architekturstu-
dierenden der OTH Regensburg. Eine der 

vorgestellten Projektideen hat die WS eG 
inspiriert und sie soll jetzt in Königswiesen 
Nord umgesetzt werden. Dort bietet eine 
bestehende Wohnanlage mit 156 Wohnun-
gen noch viel freie Grundstücksfläche. Es 
ist geplant, eine alte Hochgarage abzurei-
ßen und mit 48 darüber liegenden Woh-
nungen neu aufzubauen. 

Wenn in der Stadt kein Platz mehr ist, dann 
rückt das Wohnen im Landkreis in den Fo-
kus. Vor rund zwei Jahren hatte Dagmar 
Kierner vor Bürgermeistern des Landkrei-
ses Regensburg für genossenschaftlichen 
Mietwohnungsbau geworben. „Aber wir 
brauchen drei, besser vier Geschoße, da be-
fürchten fast alle Gemeinde-Bürgermeister 
zu viel Widerstand.“ 

Prämisse: Günstiger Wohnraum
Ab fünf Geschossen werde das Bauen wie-
der unrentabler, „weil dann braucht man 
laut Bayerischer Bauordnung einen Auf-
zug“, weiß Kierner. Der verteuere über die 
Anschaffungskosten hinaus mit seinen ho-
hen laufenden Kosten die Miete. „Pro Qua-
dratmeter sind das monatlich ca. 0,80 bis 
1,20 Euro Nebenkostensteigerung.“ Für die 
Mieter der WS eG dreht sie jeden Cent um, 
zum Beispiel mit Hilfe des seit mehreren 
Jahren bestehenden Betriebskosten- und 
Energiemanagements, welches sich posi-
tiv auf die Mietnebenkosten auswirkt. Seit 
70 Jahren hat sich die WS eG dem Ziel ver-
schrieben, ihren Mitgliedern, heute rund 
3.600, günstigen und zeitgemäßen Wohn-
raum zur Verfügung zu stellen. „Aber auch 
wenn wir gemäß unserem genossenschaft-
lichen Prinzip nicht die höchste Miete ver-
langen, müssen wir dennoch Eigenkapital 
für Neubauten, Rücklagen und Instandhal-
tung ansparen“, wägt die Vorständin ab. 

„ Wenn es keine 
bezahlbaren 
Wohnungen gibt, 
dann bekommen 
Unternehmen auch 
keine Fachkräfte.“
Dagmar Kierner

Werkvolk-Wohnen in Regensburg-Burgweinting Erster Spatensich vor 70 Jahren in Amberg
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86 Millionen Euro weist die Bilanz der 
größten Oberpfälzer Wohnungsgenos-
senschaft heute aus. Liegenschaften hat 
sie in Amberg und Regensburg. In Am-
berg erstellte die WS eG nach dem Zwei-
ten Weltkrieg Wohnraum für die vielen 
Ostflüchtlinge. Dagmar Kierners Vater, 
Architekt Hans Kierner, war als langjäh-
riger erster Vorstand prägend. 1983 wagte 
sich die Wohnungsgenossenschaft erst-
mals nach Regensburg, obwohl dort da-
mals der Mietwohnungsmarkt „relativ 
tot“ gewesen sei. „Es gab genug Ange-
bot, um gute Mieter musste man werben.“ 
Damals ahnte niemand, dass in Regens-
burg der Wohnraum einmal knapp wer-
den könnte. Dann kam Ende der 80er 
Jahre das BMW-Werk, die neue Biotech- 
Schiene keimte auf, der wirtschaftliche 
Aufschwung begann. In den frühen 90er 
Jahren kamen dazu viele Spätaussiedler 
aus Osteuropa. Infolge dessen setzte in 
der Stadt ein Bauboom ein, bei dem die  
WS eG in Regensburg Königswiesen und 
vor allem in Burgweinting bei der Vergabe 
städtischer Grundstücke zum Zuge kam. 

Der Wohnungsmarkt in der Domstadt 
wurde seither immer angespannter. „In 
Regensburg müssen wir eine Wohnungs- 
annonce wegen der vielen Anfragen nach 
einer halben Stunde wieder stornieren, so-
fern wir überhaupt eine schalten, denn wir 
haben genügend Vormerkungen“, sagt Dag-
mar Kierner. In Amberg sei der Mietmarkt 
hingegen ausgeglichen. „Wir sind hier den-
noch ein sehr gefragter Vermieter, weil wir 
nicht nur darauf achten, dass unser Pro-
dukt Wohnen gut ist, sondern auch um-
fassender Service zur Wohnung geboten 
wird, wie Hausmeister- und Notdienste 
oder feste Ansprechpartner.“

Mehrwert für die Mieter
Zur Unternehmensgruppe Wohnungsbau- 
und Siedlungswerk Werkvolk eG mit insge-
samt 55 Mitarbeitern gehören zwei Toch-
tergesellschaften, die in der Verwaltung, in 
der achtköpfigen Regietruppe mit Maurern 
und Bodenlegern, in der Hausmeisterei 
und im eigenen Amberger Montessori- 
Kindergarten arbeiten. Das Unternehmen 
bietet seinen Mitgliedern nicht nur von 
klein auf ein gutes Lebensumfeld, sondern 
auch im Alter. Mit dazu gehört deshalb seit 
über einem Jahrzehnt auch eine Senioren-
betreuung. Bei den jährlichen Begehungen 
in den Wohnanlagen hatte Dagmar Kierner 
festgestellt, dass viele Ältere sich allein 
und einsam in ihren Wohnungen fühlten 
und daraufhin eine Altenbetreuerin einge-
stellt, die Alltagsdinge organisiert und Be-
gegnungen schafft. „So kann manch einer 
länger in seiner Wohnung bleiben, weil er 
sich mit einem Ansprechpartner für alle 
Fälle sicherer fühlt.“ Früher hätten sich die 
Nachbarn gegenseitig mehr geholfen. „Un-
sere jungen Mitglieder wissen oft nicht, 
was Genossenschaft bedeutet. Sie wollen 
eine ordentliche, bezahlbare Wohnung mit 
schnellem Internetanschluss, mehr nicht“, 
stellt Kierner fest. 

Mit Blick auf den eingangs erwähnten 
Wohnturm schöpft Dagmar Kierner den-
noch Hoffnung, dass für genossenschaft-
liches bzw. gemeinschaftliches Woh-
nen wieder mehr Interesse aufkommen 
könnte. Es gehörte zur Führung der WS 
eG von Beginn an dazu, Trends im Woh-
nungsbau aufzugreifen. So waren die Vor-
stände über die Jahre immer wieder in bun-
desweiten Expertengremien tätig, haben 
zahlreiche Pilotprojekte durchgeführt und 
machten mit der Entwicklung einer genos-

senschaftlichen Altersvorsorge auf sich 
aufmerksam. Über Einlagen in die Genos-
senschaft können sich die Mieter eine al-
tersreduzierte Miete sichern. Kierner selbst 
probiert gerne Neues aus – das von der  
WS eG gesponserte Carsharing in Koope-
ration mit den Stadtwerken Regensburg 
zum Beispiel wird sehr gut angenommen. 
„Die zwei Autos sind ständig unterwegs.“ 
Aber nicht nur nachhaltiges Bewirtschaf-
ten und familienfreundliche Arbeitsplätze 
hat sie im Blick, sondern als Zukunfts-
modell auch die Sharing Economy der 
Post-Millenials: „Warum ein Raclette oder 
eine Bohrmaschine kaufen, wenn man 
das auch irgendwo leihen kann?“ Deshalb 
denkt Dagmar Kierner über eine Verleihsta-
tion für Dinge nach, die jeder nur selten 
nutzt. Eine andere Idee ist, dass sich ältere, 
handwerklich begabte Mieter für Reparatu-
ren Leistungen einkaufen, die ihnen wie-
derum jüngere Mieter anbieten könnten, 
etwa Gardinen aufhängen.

Beim Wohnraumbedarf sieht sich die  
WS eG damals wie heute im Trend. Die Zei-
ten der großflächigen terrassenförmigen 
Wohnungen der 1980er Jahre seien vorbei. 
Fernseher werden flach, CD-Regale wan-
dern in die Cloud. Das Wohnzimmer wird 
von der Repräsentanz zum Nutzraum, va-
riabel austauschbar wie die anderen 
Räume, an die Bedürfnisse der jeweiligen 
Lebenssituation angepasst. Kleine flexible 
Grundrisse ohne unnötig teure Verkehrs- 
flächen sind wieder im Kommen, „Grund-
risse, wie sie mein Vater als Architekt der 
ersten Werkvolk-Wohnungen bereits ge-
plant hatte“, freut sich Dagmar Kierner.  

www.ws-eg.de

Wohnen in Regensburg-Königswiesen Vorstände der Werkvolk eG (v.l.) Sebastian Schuster, Dagmar Kierner 
und Wolfgang Erb
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Info

Ehrenurkunde  
zum Jubiläum
Mitgliedsunternehmen erhalten 
kostenlos auf Wunsch zu ihrem 
Jubiläum eine IHK-Ehrenurkunde. 
Ausgestellt werden die Urkunden  
ab zehn Jahren in Fünferschritten. 
Zusätzlich werden die Firmen im  
IHK-Magazin „Wirtschaft konkret“ 
erwähnt. Unternehmen, die 
beispielsweise 25-, 50-, 75- oder 
100-jähriges Bestehen feiern, werden 
in einem Artikel mit Foto gewürdigt. 

   
Bestellung der Ehrenurkunde 
 ww.ihk-regensburg.de/ 
firmenjubilaeum

Kunst findet nicht nur in den großen Galerien in New York oder Berlin statt. Das beweist Michael Zink. Er zog im letzten Früh-
jahr seine Galerie von Berlin in das 26- Seelen Dorf Waldkirchen in der Oberpfalz um. Gemeinsam mit den Schweizer Archi-
tekten Mathieu Robitaille und Tamara Henry baute er einen alten Stadel zur Galerie Zink um. Nur die Grundmauern sind ge-

blieben, der Rest ist ein Zusammenspiel aus Sichtbeton, Glas und Holz. „Mit unserem Standort sind wir natürlich etwas exotisch für 
das Kunstpublikum, aber insbesondere für unsere Kunden aus Übersee, scheint diese bayerische Exotik reizvoll zu sein“, resümiert 
Zink nach dem ersten Jahr. „Was wir hier versuchen ist kein Experiment, denn auch in unserem Geschäftsfeld ist die Welt durch die 
Digitalisierung sehr klein geworden.“ Bereits Sammler aus Hong Kong, Taiwan, Amerika, Kanada und aus ganz Europa, die extra ge-
kommen sind oder einen größeren Umweg in Kauf genommen haben, besuchten die Galerie.

  www.galeriezink.de

Michael Link zog mit seiner Galerie vergangenes Jahr von Berlin nach Waldkirchen in der Oberpfalz. (Foto: Spahn)

Landpartie der Kunst

Den Zweck für den Kunden stets im Blick haben, ist die Leitlinie der zweckdesign-Inhaber 
Bernd Zweck und Fabian Schneidmadel. Seit zehn Jahren realisieren sie als Full-Service-
Werbeagentur mit der Gestaltung von Werbetext, Printwerbung und Webdesign oder als 
Dienstleister für Fotodesign und Videoproduktion Werbeauftritte und PR-Maßnahmen.

www. zweck.design

Arbeitssicherheit, Hygiene, Umwelt- und Gesundheitsschutz umspannen das 
Tätigkeitsfeld der G&U Gesundheit & Umwelt. Seit 20 Jahren bietet G&U einen 
Beratungs- und Betreuungsservice in diesen Bereichen an. Das Ziel: ihre Kunden zu 
entlasten, damit sie sich auf ihr Kerngeschäft konzentrieren können. Beispielsweise 
unterstützt G&U beim systematischen Aufbau eines Arbeitsschutzmanagementsystems 
und verbessert damit auch in Zukunft die Organisation und Effizienz des betrieblichen 
Arbeitsschutzes und den Sicherheitsstandard eines Unternehmens.

www.g-u-u.de

Seit 20 Jahren bringt Gabriele Herkert mit dem Gabriele Herkert Taxi-Kurierdienst 
ihre Kunden sicher ans Ziel – egal ob zum Start in den Urlaub zum Flughafen oder zu  
Arztbesuchen.

Fi
rm
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en
Firmen vor Ort
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Erfolg anheizen

Das Familienunternehmen Linn High Therm GmbH 
aus Eschenfelden im Landkreis Amberg-Sulzbach 
gründete Horst Linn sen. im Jahr 1969. Seit 50 Jahren 

produziert die Firma elektrisch beheizte Erwärmungsanla-
gen. „Unsere Produkte finden Sie überall dort, wo Wärmebe-
handlung stattfindet“, sagt Horst Linn jun., der vor sechs Jah-
ren die Geschäftsführung in zweiter Generation von seinem 
Vater übernahm. Der Fokus des Spezialisten für Beheizungs-
technologien liegt auf der Entwicklung, Konzeption und Her-
stellung kundenspezifischer Sonderanlagen. Eine Vielzahl an 
Standardprodukten komplettiert die Produktpalette für ein 
modulares Konstruktionssystem. Grundsätzlich bietet das 
Unternehmen seinen internationalen Kunden die drei Be-
heizungstechnologien Widerstandserwärmung, Mikrowel-
lenerwärmung und Induktionserwärmung sowie Kombina-
tionen daraus an. Neben dem Hauptsitz in Eschenfelden und 
einen weiteren Standort in Bad Frankenhausen in Thüringen 
unterhält das Unternehmen ein Vertriebsbüro in Shanghai. 

  www.linn-high-therm.de

IHK-Geschäftsstellenleiter in Amberg Bernhard Reif (l.) gratulierte der 
Geschäftsführung um Sonja und Horst Linn zum Firmenjubiläum und bedankte 
sich bei ihnen für ihr ehrenamtliches Engagement im Ausschuss International 
sowie im Steuerausschuss der IHK. (Firmenfoto)

Foto: Tino Lex

w

UNSER EXPERTE: 

Krisenfest: Wie das Controlling  
hilft, Unternehmen für schwierige  
Zeiten fit zu machen.

Zum Thema:

Controlling

 
.

Dr. Benjamin Gubitz
Vizepräsident Controlling 
FlixMobility GmbH

Vortrag:  
FlixMobility – Controlling  
einer globalen  
Mobilitätsplattform

Das Medienhaus
Kumpfmühler Straße 15
93047 Regensburg

Kostenlose Teilnahme per E-Mail an:
forum@die-wirtschaftszeitung.de
Achtung begrenzte Teilnehmerzahl!

19. März 2020

19.00 Uhr 

Im Verlagsgebäude des  

Medienhauses

In Kooperation mit:
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Firmen vor Ort

Geschützte Zukunft

Seit 1969 ist das internationale Un-
ternehmen Uvex mit einem Produk-
tionsstandort auch in Lederdorn 

im Bayerischen Wald ansässig. Die Uvex 
Sports Lederdorn GmbH hat sich von ei-

nem Werk, in dem zunächst zehn Mitarbei-
ter und zehn Heimarbeiter die Herstellung 
von Ski-, Motorrad- und Tauchsportbrille 
begannen, zu einem Hightech-Produkti-
onsstandort mit rund 120 Mitarbeitern ent-

wickelt. Neben dem Wintersport erschloss 
sich das Unternehmen auch im Bereich des 
Arbeitsschutzes neue Perspektiven und hat 
sich so parallel zur Herstellung von Ski-
brillen, Ski- und Reithelmen auf die Pro-
duktion von Arbeitsschutz-Vollsichtbrillen 
und -helmen spezialisiert. Die Investition 
in eine neue Verspiegelungsanlage für Bril-
lenscheiben und Helmvisiere stärkt den 
Standort Lederdorn mit moderner Techno-
logie. Für die Zukunft setzt Geschäftsfüh-
rer Dr. Michael Dannhauser  neben der Aus-
bildung und Qualifizierung der Fachkräfte 
vor Ort auch auf den Verbund mit dem Fer-
tigungsstandort  im tschechischen Nyrsko 
unmittelbar hinter der Grenze. 

  www.uvex.de

IHK-Geschäftsstellenleiter Richard Brunner und 
Vorstandsmitglied des IHK-Gremiums Cham  
Ralf Schwarzfischer gratulierten Geschäftsführer  
Dr. Michael Dannhauser, Werkleiter Bernhard Preis 
und Betriebsratsvorsitzenden Günther Simeth zu 
fünf erfolgreichen Jahrzehnten (v.l.).  
(Foto: Richter)

Der Lichtwerbespezialist guttenber-
ger+partner GmbH aus Freystadt 
feierte sein 25-jähriges Firmenju-

biläum. Alles begann 1994 in einer ange-
mieteten 1.100 Quadratmeter großen Halle 
und entwickelte sich über die Jahre zu ei-
nem Full-Service-Dienstleister für Licht-
werbung. Das Unternehmen berät, plant, 
fertigt, montiert und wartet Reklameanla-
gen verschiedenster Dimensionen für ihre 
Kunden. Zum Kundenkreis gehören neben 
regional ansässigen Unternehmen natio-
nale sowie internationale Filialisten aus 
unterschiedlichsten Branchen, beispiels-
weise Porsche, Deutsche Bank, Media-
Markt, B&B Hotels und Fressnapf. Inzwi-
schen beschäftigt der Lichtwerbespezialist 
220 Mitarbeiter in eigenem Büro- und Pro-
duktionsgebäude auf einer fast um das Sie-

benfache gewachsene Fläche im Gewerbe-
gebiet Rettelloh. „Der Platz wird trotzdem 
knapp“, sagt Geschäftsführer Berthold 
Metka. Eine Erweiterung um zwei Hallen 
sei in diesem Jahr geplant. Metka legt gro-
ßen Wert auf das Firmenmotto „Lichtwer-
bung ist unsere Leidenschaft“ und eine 
stets wertschätzende Unternehmenskul-
tur. „Den Erfolg der vergangenen 25 Jahre 
verdanken wir in erster Linie unseren 

Mitarbeitern und sehen uns als Team”, 
so Metka. Viel Engagement investiert das 
Freystädter Unternehmen auch in den ei-
genen Nachwuchs. Aktuell beschäftigt es 
25 Auszubildende und übernimmt nach er-
folgreichem Abschluss überwiegend alle 
jungen Talente in ein unbefristetes Anstel-
lungsverhältnis.

  www.guttenberger-partner.com

Leuchtende  
Leidenschaft

IHK-Geschäftsstellenleiterin in Neumarkt Silke Auer überreicht die IHK-Ehrenurkunde zum 25-jährigen 
Firmenjubiläum an die Geschäftsleitung der guttenberger+partner GmbH Berthold und Susanne Metka 
sowie Joana Edtbauer (v.r.). (Foto: IHK)
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Importabfertigung 
von Post- und 
Kuriersendungen
Im Rahmen der Umsetzung des Mehr- 
wertsteuerdigitalpakets wird zum  
1. Januar 2021 unter anderem die derzeit 
vorgesehene Umsatzsteuerbefreiung für 
die Einfuhr von Kleinsendungen mit einem 
Wert bis 22 Euro, wie sie insbesondere im 
E-Commerce vorkommen, entfallen. Dies 
bedeutet, dass anders als bisher üblich, 
auch im E-Commerce grundsätzlich elek-
tronische Zollanmeldungen erforderlich 
werden. Für eine effiziente zoll- und ein-
fuhrumsatzsteuerrechtliche Behandlung 
von geringwertigen Sendungen bis zu  
150 Euro soll, nach Informationen des 
Zolls, zu diesem genannten Termin die 
neue Fachanwendung ATLAS-IMPOST (Im-
portabfertigung von Post- und Kurier-

sendungen) entwickelt werden. Darüber 
können Unternehmen wie Post- und Ku-
rierdienste, aber auch Privatpersonen, auf 
elektronischem Wege Informationen aus-
tauschen, beispielsweise die Abgabe von 
Zollanmeldungen, den Informationsaus-
tausch über geplante Kontrollen und das 
Empfangen von Abgabenbescheiden.

 
Weitere Infos
www.zoll.de/DE/Fachthemen/
Zoelle/ATLAS/ATLAS-IMPOST/ 
atlas-impost

 Ansprechpartnerin
Christine Ackstaller
0941 5694-277
ackstaller@regensburg.ihk.de

Afrika-Atlas für 
bayerische Wirtschaft
Laut Experten könnte Afrika zu einem  
der großen Zukunftsmärkte für die  
bayerische Wirtschaft werden. Nun  
nennt eine Studie des Instituts für Wirt-
schaftsforschung (ifo) im Auftrag des 
Bayerischen Industrie- und Handels-
kammertags (BIHK) die aussichtsreichs-
ten Staaten des Kontinents für bayeri-
sche Exporte und Investitionen. An die 
Spitze aller 54 afrikanischen Länder ste-
hen nach einer Analyse volkswirtschaft-
licher und politischer Faktoren Südafrika, 
Botswana, Mauritius, Kenia, Marokko, 
 Tunesien und Ghana. Die Analyse und die 
im Atlas enthaltenen Länderprofile sollen 
bayerischen Unternehmen im Hinblick 
auf ein mögliches Afrika-Engagement 
 informieren. Der Afrika-Atlas ist der 
zweite Teil der im April 2019 vorgestell-
ten und ebenfalls vom BIHK beauftragten 
ifo-Studie „Wachstumsmärkte in Afrika 
für die bayerische Wirtschaft – Politische 
Handlungsfelder“.

 
Download beider Studien
www.bihk.de/bihk/bihk/
downloadcenter

 Ansprechpartner
Markus Huber
0941 5694-314
huberm@regensburg.ihk.de

Mehr Informationen
finden Sie unter www.ihk-regensburg.de/international

International
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Türöffner für Österreich

IHK und Auslandshandelskammern (AHKs) bieten zusammen 
individuelle und kostenfreie Inhouseberatungen bei den 
Unternehmen vor Ort an. Betriebe, die einen Markteintritt oder eine 
Niederlassung im Ausland planen, können dabei Fragen zum Zielland 
klären. Über das Jahr hinweg stellt „Wirtschaft konkret“ die AHKs der zehn 
Länder mit dem höchsten Exportanteil im IHK-Bezirk Oberpfalz-Kelheim 
vor und zeigt länderspezifische Besonderheiten. 
In dieser Ausgabe: Österreich.

MARKUS HUBER Die österreichische Ausland-
handelskammer – Deutsche 
Handelskammer in Österreich 
(DHK) – mit Sitz in Wien ist seit 

einem Jahrhundert, als sich erstmals Kauf-
leute aus beiden Ländern zu einem frei-
willigen Zusammenschluss fanden, Ver-
mittler von Geschäftskontakten zwischen 
deutschen und österreichischen Unter-
nehmen. Mit rund 1.500 Mitgliedern ist sie 
das größte deutsch-österreichische Wirt-

schaftsnetzwerk in Österreich. Zum Leis-
tungsrepertoire zählen auch operative Auf-
gaben wie die Personalverrechnung oder 
Fiskalvertretung. Mehrmals im Jahr orga-
nisiert die Auslandshandelskammer Ver-
anstaltungen wie B2B-Messen bzw. Koope-
rationsbörsen mit deutschen Mitgliedern 
als Aussteller oder Vortragsreihen zu ver-
schiedensten Themen. „Im Rahmen die-
ser Events bieten wir unseren Mitgliedern 
und Gästen eine Plattform zum Netzwer-
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ken mit anderen Betrieben und zur Kon-
taktaufnahme zu möglichen Geschäfts-
partnern“, sagt DI Christoph Stelzer, Leiter 
der Abteilung Markt und Absatz. Im letzten 
Jahr unterstützte die DHK rund 120 Unter-
nehmen beim Markteinstieg in Österreich. 
„Gerade für bayerische Unternehmen biete 
sich der Schritt nach Österreich an, da sie 
durch die geographische Nähe und die 
ähnliche Kultur ohne große Hür-
den die Möglichkeit haben, einen 

neuen Markt zu erschließen“, so Stelzer. 
Dennoch gebe es einige wesentliche kul-
turellen Unterschiede und rechtliche Be-
sonderheiten zwischen den Nachbarstaa-
ten. Neben ihrer Funktion als Netzwerker 
berät die DHK Betriebe unter anderem zu 
bilateralen Rechts- und Steuerfragen, bei-
spielsweise bei der Anstellung österreichi-
scher Außendienstmitarbeiter oder bei der 
Entsendung deutscher Mitarbeiter nach 
Österreich. „So können sich deutsche Mit-
telständler weiterhin auf ihr Kerngeschäft 
im Heimatland konzentrieren, während 
sie gleichzeitig in enger Zusammenarbeit 
mit uns den österreichischen Markt stra-
tegisch bearbeiten“, betont Stelzer. Beson-
deres Potenzial sieht die AHK Österreich 
für Firmen aus den Branchen Maschinen- 
und Anlagenbau, Metallbe- und -verarbei-
tung, Elektronik und Elektrotechnik/IKT, 
Umwelttechnik, der Medizintechnik sowie 
der Chemie- und Kunststoffindustrie so-
wie alle Handwerksbetriebe.

Deutschlandweite Workshops der DHK in-
formieren neben länderspezifischen Gege-
benheiten auch über (derzeit förderbare) 
Möglichkeiten bei der Suche nach Ge-
schäftspartner, Vertriebspartner oder Kun-

den. Die Inhouseberatungen vertiefen 
dies mit individueller und fir-

menspezifischer Beratung direkt 
im Unternehmen.

   
Ansprechpartner DHK 
 DI Christoph Stelzer  
0043 1 545 14 17-27  
christoph.stelzer@dhk.at

   
www.oesterreich.ahk.de

Info

Workshop: Neue  
Absatzchancen in 
Österreich
Der Workshop informiert über wirtschaft-
liche und rechtliche Rahmenbedingungen 
für den Markteinstieg in Österreich, kul-
turelle Unterschiede und Maßnahmen zur 
Unterstützung des Exportgeschäfts sowie 
die Suche nach Geschäftspartnern.

  Mi., 4. März | 9.30 – 12.30 Uhr

  IHK Regensburg 
D.-Martin-Luther-Straße 12 
93047 Regensburg  

 kostenfrei

  Anmeldung:  
www.ihk-regensburg.de/event/ 
166132848

Inhouseberatung  
Österreich
Am 1. Oktober können sich Unternehmen 
im eigenen Betrieb von einem Vertreter 
der DHK zu den Geschäftschancen dort 
beraten lassen.

  Do., 1. Oktober | 9.00 – 17.00 Uhr 
nach Vereinbarung

  im Unternehmen  

 kostenfrei

  Anmeldung:  
www.ihk-regensburg.de/event/ 
166133353

  Markus Huber | 0941 5694-314 
huberm@regensburg.ihk.de
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Die emz - Hanauer GmbH & 
Co KGaA aus Nabburg stellt 
seit über 70 Jahren Bauteile 
für Haushaltsgroßgeräte her – 
und stand aufgrund der Markt -
konsolidierung und des Preisverfalls 
Mitte der 90er Jahre am Rande 
der Krise. Davor bewahrt hat das 
1.200-Mitarbeiter-Unternehmen 
letztlich nur ein tschechischer 
Produktionsstandort, der 
mittlerweile nicht mehr durch 
niedrige Löhne, sondern durch 
eigene Innovationen überzeugt.

ALEXANDRA BUBA

Gefragt nach der wirtschaftlichen 
Bedeutung des Nachbarlandes, 
bleibt Geschäftsführer Thomas 
Hanauer eine Antwort keine 

Sekunde schuldig: „Ohne diesen Stand-
ort gäbe es uns heute nicht mehr“, sagt er 
ebenso klar wie nüchtern. Tschechien, das 
war damals im Jahr 1998 die Rettung für ein 
Familienunternehmen, das sich seit 1948 
der Herstellung von Bauteilen für Haus-
haltsgroßgeräte verschrieben hatte. Das 
Marktumfeld war in den Neunziger Jah-
ren des vergangenen Jahrhunderts bereits 
stark umkämpft, nur einige wenige Her-
steller kamen als Abnehmer überhaupt in 
Frage.

Schwieriger Markt  
zwingt nach Osten
Dann, im Jahr 1994, wurde der größte 
Kunde von emz, die Nürnberger AEG von 
der schwedischen Elektrolux-Gruppe über-
nommen, mit höchstem Druck auf die Mar-
gen, mit striktem Fokus auf die Rendite - 
und mit absehbarem Ende. Der Druck auf 

Werkbank als Zukunfts  labor

Reportáž

Der emz-Standort im tschechischen Ort Černošín zwischen Střibro und Marienbad. (Firmenfoto)
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die Preise war ohnehin längst immens, alle 
Wettbewerber produzierten bereits außer-
halb Deutschlands. „Da lag es für uns sehr 
nahe, uns nach Tschechien zu orientieren, 
um in einem Kostenmix aus hiesiger und 
dortiger Produktion überlebensfähig zu 
bleiben“, erinnert sich Hanauer. Er selbst 
war in dieser Phase des Unternehmens erst 
kurz in verantwortlicher Stellung, dement-
sprechend groß war die Skepsis gegenüber 
seinen Plänen. Die Produktionsmitarbeiter 
seien verunsichert gewesen, die leitenden 
Gremien hätten aber die Notwendigkeit für 
einen Produktionsstandort mit niedrige-
ren Lohnkosten erkannt.

Also begann die Suche nach einem pas-
senden Grundstück für eine tschechische 
Produktionsstätte – „fünf Jahre zuvor wäre 
das vielleicht in Portugal gewesen“, sagt 
Hanauer. Fündig wurde emz schließlich 
zwischen Střibro und Marienbad, in dem 
kleinen Ort Černošín, in dem etwa 1.000 
Menschen leben, bewusst abseits der Bal-
lungszentren. „Wir wollten in den länd-
lichen Raum, weil wir lieber ein größe-
rer Fisch im kleineren Teich sind“, erklärt  
Hanauer. Wichtig sei dies etwa im Hinblick 
auf die Gewinnung von Mitarbeitern. Man 
habe sich auskennen lernen müssen, am 
Anfang, tschechische Berater und ein lo-
kaler Projektpartner regelten das Geneh-
migungsfahren, doch eigentlich ging alles 
ganz einfach.

Plötzlich überall  
wettbewerbsfähig
Das ist jetzt 22 Jahre her. Als die tschechi-
sche Niederlassung 1998 eröffnet wurde, 
arbeiteten dort 50 Mitarbeiter, montierten 
zum Beispiel Verschlüsse für Waschma-
schinen. Mit dem neuen Preisgefüge, das 
sich durch die niedrigeren Produktionskos-
ten verwirklichen ließ, war emz plötzlich 
überall wieder wettbewerbsfähig. „Denn 
wir konnten ja nicht nur einigermaßen 
günstig herstellen, sondern auch in unse-
rer gewohnten Qualität“, erklärt Hanauer. 
Das öffnete neue Türen, nicht nur in Eu-
ropa, sondern auch jenseits des Atlantiks.

Der Aufbau des tschechischen Werks habe 
daher keine Arbeitsplätze im Inland ge-
kostet, erinnert sich Hanauer, Nabburg 
habe vielmehr parallel erweitert werden 
können. In Tschechien führte damals ein 
ehemaliger Nabburger Mitarbeiter die Ge-
schäfte. Anfang der 2000er Jahre war die 
Mitarbeiterzahl in Černošín bereits auf 150 
gewachsen, Schwerpunkt war nach wie vor 
die Montage. Doch mit der Zeit wurde das 
Werk immer selbstständiger, übernahm 
Overhead-Funktionen, die bis dahin in der 
Oberpfalz mit erledigt worden waren.

Lokal für lokal produzieren
2004 eröffnete emz dann ein Werk in Me-
xiko, das heute mit rund 350 Mitarbeitern 
überwiegend den nordamerikanischen 
Markt bedient, für den tschechischen 
Standort war dies eine schwierige Zeit, 
Kapazitäten wurden phasenweise ab- und 
erst später wieder aufgebaut. Eine ähnli-
che Entwicklung fand zwar auch noch ein-
mal 2011 mit dem Werk in China statt, das 

heute 160 Mitarbeiter beschäftigt. Dennoch 
behauptet sich das tschechische Werk als 
Nummer zwei bei den Umsatzbringern in 
der Firmenfamilie; 250 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter beschäftigt es derzeit, zum 
Vergleich: In Nabburg sind es zwar 450, die 
aber viele Zentralaufgaben abdecken, die 
sich nicht im Umsatz niederschlagen.

Und die Zeichen stehen auf Zukunft in Čer-
nošín, denn das, was einmal als Niedrig-
lohnstandort begonnen hat, entwickelt 
sich jetzt zum Innovationszentrum mit 
eigener Forschung. Aber der Reihe nach: 
Zum Einen bauen die Tschechen mittler-
weile im Sondermaschinenbau ihre eige-
nen Werkzeuge und Anlagen für die Ferti-
gung. Zum Anderen sorgen Kooperationen 
mit den Universitäten des Nachbarlands 
dafür, Innovationen voranzubringen.

„Im Werk in Černošín wird der Aufbau 
der technischen Kompetenz weiter voran-
schreiten“, sagt Hanauer. Alle paar Monate 
sei er in Tschechien vor Ort und immer 
wieder fasziniert davon, mit welch pfif-
figen Ideen die Mitarbeiter dort Schwie-
rigkeiten begegneten. Das müsse man sie 
aber auch machen lassen, denn überstül-
pen lassen sie sich nicht gerne etwas, so 
Hanauer über die Mentalität der Nachbarn.

Duale Ausbildung fehlt
Von Anfang an habe es im Übrigen keiner-
lei Qualitätsprobleme gegeben, und das, 
obwohl in Tschechien kein geregeltes Sys-
tem der beruflichen Ausbildung existiert, 
wie es in Deutschland der Fall ist. Die dor-
tige Politik hat in den vergangenen Jahren 
die Akademisierung vorangetrieben, des-
halb sei es heute schwierig, überhaupt 
noch Mechaniker zu finden, zumal die Ar-
beitslosigkeit in dem Streifen zwischen der 
deutschen Grenzen und Pilsen noch nied-
riger sei als in der Oberpfalz, so Hanauer. 
Abhilfe schafft daher im Moment nur das 
eigene Engagement in Sachen Ausbildung; 
künftig könnte auch die fortschreitende 
Automatisierung dafür sorgen, dass sich 
die Lage auf dem Fachkräftemarkt ent-
spannt. Und nicht ausgeschlossen ist ein 
noch intensiverer Austausch zwischen 
Deutschland und Tschechien – auch und 
gerade im Hinblick auf Mitarbeiter und 
Kompetenzen.

Werkbank als Zukunfts  labor

„ Ohne diesen Standort 
gäbe es uns heute 
nicht mehr.“
Thomas Hanauer
emz - Hanauer GmbH & Co KGaA

www.emz-hanauer.de
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Veranstaltungen

Verschärfte Anforderungen  
an Kassensysteme ab 2020

  Do., 5. März | 18.00 – 20.00 Uhr 

  IHK Regensburg | D.-Martin-Luther-Straße 12 | 93047 Regensburg

  kostenfrei

  Anmeldung: www.ihk-regensburg.de/event/166133147 

  Dr. Martin Kammerer | 0941 5694-247 | kammerer@regensburg.ihk.de

Richtig Kasse machen
Bei den Endverbrauchern und in den Medien stößt seit Jahresbeginn die 
„Bonpflicht“ sauer auf. Um den obligatorischen Bon ausstellen zu können, 
bedarf es der elektronischen Registrierkasse. Bei der wiederum müssen 
Unternehmen auf systembedingte Regelungen achten. 

DR. MARTIN KAMMERER

In  vielen  Unternehmen  werden  Regis-
trierkassen  oder  PC-Kassensysteme  
zur  Erlöserfassung  eingesetzt.  Diese  
Technik  hat  eine  Reihe  von  betriebs-

wirtschaftlichen  Vorteilen,  ist  allerdings   
auch   mit   Pflichten   verbunden. Bereits 
seit 2018 müssen Unternehmer jeden Ver-
kaufsvorgang detailliert in einem elektro-
nischen System aufzeichnen und eine Ver-
fahrensdokumentation erstellen, die auch 
Organisationsunterlagen zum eingesetzten 
Kassensystem enthält. Dazu zählen etwa Fa-
brikat, Seriennummer, Einsatzzeiten oder 
Programmieranleitungen. Zudem wurde die 
„Kassennachschau“ eingeführt, die es Prü-
fern der Finanzverwaltung erlaubt, unange-
kündigt die Kassenbuchführung sowie die 
Kasse selbst zu überprüfen.

Seit 1. Januar 2020 gelten weitere Neue-
rungen bei der Führung von Kassensyste-
men. Betriebe mit elektronischen Regis-
trierkassen bzw. Kassensystemen wurden 
mit dem sogenannten Kassengesetz ver-
pflichtet, diese ab Jahresbeginn mit einer 
zertifizierten technischen Sicherheitsein-
richtung (tSE) auszurüsten. Da zurzeit je-
doch noch keine zertifizierten Sicherheits-
lösungen am Markt erhältlich sind, hat die 
Finanzverwaltung auf Drängen der IHK-Or-
ganisation eine Nichtbeanstandungsrege-
lung hinsichtlich der Implementierung 
von technischen Sicherheitseinrichtun-
gen bei elektronischen Kassen(-systemen) 
bis zum 30. September 2020 beschlossen. 

Beim Seminar „Verschärfte Anforderungen 
an Kassensysteme ab 2020“ zeigt Thomas 
Biermann von der DATEV eG auf, worauf es 
seit Jahresbeginn bei der Führung von Kas-
sensystemen ankommt.
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Erfinderberatung 
Sie haben eine Erfindung entwickelt, wissen aber nicht genau, wie 
Sie dieses Wissen schützen sollen? Sie planen Ihren Markteintritt 
unter einem unverwechselbaren Zeichen? Sie haben ein 
Design entwickelt und möchten es vor Imitation schützen? Die 
Erfinderberatung hilft Ihnen. 

  Mi., 4. März | 16.00 – 19.00 Uhr

  IHK-Geschäftsstelle Kelheim 
Stadtplatz 15 | 93326 Abensberg 

 kostenfrei 

  Anmeldung: www.ihk-regensburg.de/event/166131517

  Sabrina Schmid | 0941 5694-299  
schmidsa@regensburg.ihk.de 

Innovationssprechtag 
Beim Innovationssprechtag können sich die Teilnehmer über 
Förderprogramme zur Umsetzung technischer oder digitaler 
Innovation informieren. Im Einzelgespräch mit einem Vertreter des 
Projektträgers Bayern wird das Entwicklungsvorhaben analysiert 
und der Fördermittelantrag erläutert.

  Di., 18. Februar | 10.00 – 16.00 Uhr

  IHK-Geschäftsstelle Amberg-Sulzbach 
Fleurystraße 5 a | 92224 Amberg-Sulzbach

 kostenfrei 

  Anmeldung: www.ihk-regensburg.de/event/166131924

  Edith Wittmann | 0941 5694-243 
wittmann@regensburg.ihk.de

Künstliche Intelligenz –  
Potenziale erkennen und 
nutzen 
Künstliche Intelligenz (KI) gehört zu den Schlüsseltechno-
logien für Betriebe. Eingesetzt wird sie bereits in Bild- und 
Spracherkennung sowie für Dialoge in Assistenzsystemen. 
Die Veranstaltung informiert über Trends aus der Forschung, 
Anwendungsmöglichkeiten und die Zukunft von KI.

  Mi., 5. Februar | 15.30 – 19.00 Uhr

  OTH Amberg-Weiden | Kaiser-Wilhelm-Ring 23  
92224 Amberg 

 kostenfrei 

  Anmeldung:  
www.ihk-regensburg.de/event/166131929

  Brigitte Bachl | 09621 916593-11  
bachl@regensburg.ihk.de

Innovation

Alle Veranstaltungen unter  
www.ihk-regensburg.de/ 
veranstaltungen
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Veranstaltungen

Für Gründer

Erfolgsinstrument Businessplan 

 Fr., 28. Februar

  Anmeldung: www.ihk-regensburg.de/event/166131583

Preiskalkulation 

 Fr., 6. März

  Anmeldung: www.ihk-regensburg.de/event/166131584

Rechtstipps zum Unternehmensstart  

 Fr., 13. März

  Anmeldung: www.ihk-regensburg.de/event/166131586

Steuerrecht und Buchführung 

 Fr., 20. März

  Anmeldung: www.ihk-regensburg.de/event/166131589

Online-Marketing

 Fr., 27. März

  Anmeldung: www.ihk-regensburg.de/event/166131590

 jeweils von 14.00 – 17.30 Uhr

  IHK-Geschäftsstelle Amberg-Sulzbach 
Fleurystraße 5 a | 92224 Amberg

 kostenfrei 

  Brigitte Bachl | 09621 916593-11 
bachl@regensburg.ihk.de 

Preiskalkulation

 Fr., 7. Februar

  Anmeldung: www.ihk-regensburg.de/event/166131179

Online-Marketing

 Fr., 14. Februar

  Anmeldung: www.ihk-regensburg.de/event/166130976

Online-Recht

 Fr., 21. Februar

  Anmeldung: www.ihk-regensburg.de/event/166131493

 jeweils von 14.00 – 17.30 Uhr

  IHK-Geschäftsstelle Kelheim | Stadtplatz 15 
93326 Abensberg

 kostenfrei 

  Erika Forster | 09443 92824-13  
forster@regensburg.ihk.de

Steuerrecht und Buchführung

 Fr., 7. Februar

  Anmeldung: www.ihk-regensburg.de/event/166128211

Online-Recht

 Fr., 14. Februar

  Anmeldung: www.ihk-regensburg.de/event/166128212

Preiskalkulation

 Fr., 21. Februar

  Anmeldung: www.ihk-regensburg.de/event/166128214

 jeweils von 14.00 – 17.00 Uhr

  Technologie-Campus | Badstraße 21 | 93413 Cham 

 kostenfrei 

  Sonja Pommer | 09971 31082-12  
pommer@regensburg.ihk.de

Seminarreihe
Workshops für Gründerinnen und Gründer
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Alle Veranstaltungen unter  
www.ihk-regensburg.de/ 
veranstaltungen

Gründen im 
Nebenerwerb 
Auch eine Nebenerwerbsgründung verlangt optimale 
Vorbereitung. Das Seminar bietet das nötige Wissen 
zur nebenberuflichen Selbstständigkeit – Wahl der 
Rechtsform, Steuerrecht, Buchführungspflicht und 
Versicherungen.

  Mi., 5. Februar | 17.00 – 20.00 Uhr 

  IHK Regensburg 
D.-Martin-Luther-Straße 12 
93047 Regensburg 

  kostenfrei

  Anmeldung:  
www.ihk-regensburg.de/event/166132148

  Julia Pirzer | 0941 5694-264 
pirzer@regensburg.ihk.de 

Makers’ Club  
Der Makers’ Club Regensburg ist ein regelmäßiger Treff, der Gelegenheit 
bietet, sich über alle Branchen hinweg zu vernetzen und gemeinsame 
Projekte zu starten. Von der Ideenfindung über Startfinanzierung und 
Best Practice-Beispiele bis hin zu Gesprächsrunden für Unternehmer und 
Investoren ist für jeden etwas dabei. 
Der aktuelle Makers’ Club legt den Schwerpunkt auf Vertriebsstrategien 
für Gründer und wird gemeinsam mit der Digitalen Gründerinitiative 
Oberpfalz veranstaltet.

  Do., 6. Februar | 18.00 – 22.00 Uhr 

  IHK Regensburg | D.-Martin-Luther-Straße 12 
93047 Regensburg 

  kostenfrei

  Anmeldung: www.ihk-regensburg.de/event/166132903

  Julia Pirzer | 0941 5694-264 | pirzer@regensburg.ihk.de 

Social Media  
für Einsteiger   
Social Media bietet Unternehmen 
neue Wege der Kommunikation und 
erreicht jeden Tag mehr Nutzer. 
Egal, ob Facebook, Instagram oder 
Snapchat – für Gründer lohnt sich 
Social-Media-Marketing. Benedikt 
Friedrich zeigt Trends und informiert 
über Chancen und Risiken für Ihr 
Unternehmen. 

  Do., 9. März | 17.00 – 20.00 Uhr 

  IHK Regensburg | D.-Martin-Luther-Straße 12 
93047 Regensburg 

   kostenfrei

  Anmeldung:  
www.ihk-regensburg.de/event/166131677

  Daniela Sehling | 0941 5694-222 |  
sehling@regensburg.ihk.de  
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Mitarbeitersuche in  
Zeiten von Social Media  
Der Fachkräftemangel ist eine der Herausforderungen für 
Unternehmen. Wie können dennoch neue Mitarbeiter für den 
Betrieb begeistert und gewonnen werden? Die Veranstaltung 
zeigt, wie Social Recruiting funktioniert und wie mit sozialen 
Medien der Aufbau der eigenen Arbeitgebermarke forciert und 
unterstützt werden kann. 

  Di., 24. März | 14.00 – 16.00 Uhr 

  IHK-Geschäftsstelle Neumarkt | Ringstraße 7 
92318 Neumarkt    

  kostenfrei

  Anmeldung:  
www.ihk-regensburg.de/event/166132446

  Ingrid Berschneider| 09181 32078-11 
berschneider@regensburg.ihk.de 

Fachtag 
Fachkräfteeinwanderung  
Die Veranstaltung informiert Arbeitgeber und Personalverant-
wortliche über Grundlagen der Fachkräfteeinwanderung – von 
rechtlichen Rahmenbedingungen, attraktiver Positionierung für 
ausländische Fachkräfte hin zu zielorientiertem Rekrutierung. 
Nordoberpfälzer Betriebe berichten von praktischen Erkenntnis-
sen. Das Unterstützungsangebot der Agentur für Arbeit Weiden 
wird vorgestellt.

  Do., 13. Februar | 14.00 – 18.00 Uhr 

  Haus Johannisthal | Stiftung d. Diözese Regensburg 
Johannisthal 1 | 92670 Windischeschenbach    

  kostenfrei

  Anmeldung: www.ihk-regensburg.de/event/166132419

  Florian Rieder | 0961 48195-13 
rieder@regensburg.ihk.de 

Fachkräfte  
aus dem Ausland 
Das Fachkräfteeinwanderungsgesetz gilt ab März 2020 
und soll eine Erleichterung der Zuwanderung 
von Fachkräften aus Drittstaaten ermöglichen. 
Wie funktioniert die Anerkennung ausländischer 
Qualifikationen? Welche Hilfestellungen gibt es für 
Unternehmen? Experten erläutern die rechtlichen 
Rahmenbedingungen und geben Tipps. 

  Di., 31. März | 16.00 – 18.30 Uhr 

  IHK Regensburg | D.-Martin-Luther-Straße 12 
93047 Regensburg

  kostenfrei

  Anmeldung:  
www.ihk-regensburg.de/event/166132431

  Karina Niggemann | 0941 5694-234 
niggemann@regensburg.ihk.de 

Mitarbeiter (weiter-)
entwickeln und qualifizieren  
Fachkräftesicherung durch Mitarbeiterbindung- und Qualifikation sind 
die Basis im Personalmanagement. Wie können Unternehmen ohne 
großes Budget aktiv werden und welche Strategie hilft die richtigen 
Mitarbeiter zu bekommen und zu halten? Um Antworten auf diese 
Fragen zu zeigen und Unternehmen für ihr Engagement zu belohnen, 
vergibt die IHK im Rahmen der Veranstaltung zum fünften Mal den IHK-
Personalmanagement-Award.

  Di., 10. März | 16.00 – 18.30 Uhr 

  IHK Regensburg | D.-Martin-Luther-Straße 12 
93047 Regensburg   

  kostenfrei

  Anmeldung:  
www.ihk-regensburg.de/event/166132429

  Karina Niggemann | 0941 5694-234 
niggemann@regensburg.ihk.de 

Fachkräfte

Veranstaltungen
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LfA-Finanzierungs-
sprechtag 
Unternehmen und Existenzgründer können sich beim 
Finanzierungssprechtag der LfA Förderbank Bayern über 
Finanzierungsmöglichkeiten und zinsgünstige Programme 
der Förderbanken informieren.

  Di., 18. Februar | 8.00 – 16.00 Uhr

  IHK Regensburg | D.-Martin-Luther-Straße 12 
93047 Regensburg

 kostenfrei

  Anmeldung: www.ihk-regensburg.de/event/166131950

  Mona Lämmel | 0941 5694-214 
laemmel@regensburg.ihk.de

Management

Unternehmensnachfolge 
Früher an später denken. Unternehmensnachfolge ist eine stra-
tegische Managementaufgabe. Die Veranstaltung informiert über 
alle Aspekte einer Unternehmensnachfolge.

  Do., 6. Februar

  Stadthalle Roding | Chamer Straße 1 | 93426 Roding 

  Anmeldung: www.ihk-regensburg.de/event/166131803

  Birgit Dinauer | Tel. 09431 79805-11  
dinauer@regensburg.ihk.de

  Do., 13. Februar

  kubus (Kultur-Begegnung-Ursensollen) 
Schulgasse 1 | 92289 Ursensollen 

  Anmeldung: www.ihk-regensburg.de/event/166131931

  Brigitte Bachl | 09621 916593-11 | bachl@regensburg.ihk.de

  Do., 27. Februar

  IHK Regensburg | D.-Martin-Luther-Straße 12 
93047 Regensburg

  Anmeldung: www.ihk-regensburg.de/event/166131947

  Erika Forster | 09443 92824-13 | forster@regensburg.ihk.de

  Di., 3. März

  Aribo Hotel | Tirschenreuther Straße 28 | 92681 Erbendorf 

  Anmeldung: www.ihk-regensburg.de/event/166132182

  Gerhard Ertl | 0961 48195-15 | ertl@regensburg.ihk.de 

 jeweils von 18.00 – 20.00 Uhr

 kostenfrei 

Alle Veranstaltungen unter  
www.ihk-regensburg.de/ 
veranstaltungen

  WIKO I 02 I 2020  27 



Veranstaltungen

Personalwesen im Verkehrsgewerbe 
Fahrerengpass, Überalterung des Personals, hohe Fahrpersonalkosten, fehlendes 
Fachpersonal, Qualität des Personals und Mindestlohn sind Herausforderungen, die 
Unternehmen zu bewältigen haben. Wie Unternehmen Tipps in die Praxis umsetzen 
können, zeigt diese Veranstaltung. 

  Mo., 17. Februar | 8.30 – 15.30 Uhr

  IHK Regensburg | D.-Martin-Luther-Straße 12 | 93047 Regensburg

 kostenfrei

  Anmeldung: www.ihk-regensburg.de/event/166132378

  Andreas Jerouschek | 0941 5694-232 | jerouschek@regensburg.ihk.de    

Verkehr

Energie

Das ElektroG in der Praxis
Das ElektroG setzt die europäische WEEE-Richtlinie 2012/19/EU 
in deutsches Recht um. Es regelt das Inverkehrbringen, die 
Rücknahme und die umweltverträgliche Entsorgung von 
Elektro- und Elektronikgeräten. Die Veranstaltung informiert 
über die Modalitäten der Umsetzung.

  Do., 26. März | 14.00 – 17.00 Uhr 
nach Vereinbarung

  IHK Regensburg | D.-Martin-Luther-Straße 12 
93047 Regensburg

 kostenfrei

  Anmeldung:  
www.ihk-regensburg.de/event/166132597

  Edith Wittmann | 0941 5694-24 
wittmann@regensburg.ihk.de 

Energiesprechtag 2020  
Steigende Energiepreise zwingen Unternehmen nach Ein-
sparpotenzialen mit Vertragsoptimierung zu suchen. VEA-Experten 
informieren in Einzelgesprächen über Netzentgelte, Energie-
steuern, wie Umlagen und Abgaben vermieden sowie reduziert 
werden können und beurteilen neutral aktuelle Konditionen und 
Angebote.  

  Do., 12. März | 9.00 – 17.00 Uhr

  IHK Regensburg | D.-Martin-Luther-Straße 12 
93047 Regensburg 

 kostenfrei

  Anmeldung:  
www.ihk-regensburg.de/event/166132529

  Edith Wittmann | 0941 5694-243 
wittmann@regensburg.ihk.de 
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Haftungsfragen für GmbH-
Geschäftsführer  
Geschäftsführer einer GmbH leben mit dem Risiko, bei Pflicht-
verletzungen persönlich zu haften. Sie tragen Verantwortung 
gegenüber der Gesellschaft, den Gesellschaftern, den Vertrags-
partnern der Gesellschaft, dem Fiskus und der Allgemeinheit. 
Der Pflichtenkatalog, den der Gesetzgeber und die Rechtspre-
chung aufgestellt haben, ist umfassend und wächst beständig. 
Um persönliche Nachteile zu vermeiden, müssen Geschäfts-
führer ihre Rechte und Pflichten kennen. Rechtsanwalt  
Alexander Rappl informiert, worauf ein GmbH- Geschäftsführer 
achten muss und wie er eine Privathaftung möglichst vermei-
den kann.   

  Do., 5. März | 18.00 – 21.00 Uhr

  Tagungshaus im Kloster St. Josef 
Wildbad 1 | 92318 Neumarkt  

  kostenfrei 

  Anmeldung: www.ihk-regensburg.de/event/166130294

  Karin Pantel | 09181 32078-14 
pantel@regensburg.ihk.de  

Recht
Büro 4.0 – Das digitale Büro    
Digitalisierung, Dokumentenmanagement, papierloses 
Büro. Im Büro 4.0 geht es um durchgängige Prozesse, die 
alle Arbeitsschritte der Administration zusammenführen, 
verknüpfen und weitgehend automatisieren. Wie 
Verwaltungsprozesse in einem mittelständischen Unternehmen 
mit überschaubarem Aufwand digitalisiert werden können, 
zeigt der Vortrag.     

  Di., 4. Februar | 17.00 – 19.00 Uhr 

  Kreishandwerkerschaft Neumarkt 
Hallertorstraße 16 a | 92318 Neumarkt  

  kostenfrei

  Anmeldung:  
www.ihk-regensburg.de/event/166130295

  Karin Pantel | 09181 32078-14 
pantel@regensburg.ihk.de 

IT

Alle Veranstaltungen unter  
www.ihk-regensburg.de/ 
veranstaltungen
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Inhouseberatung Mexiko 
Unternehmen können sich im eigenen Betrieb von einem AHK-Experte 
über ihr Import-und Export-Geschäft vertraulich beraten lassen.  

  Do., 6. Februar | 9.00 – 17.00 Uhr | nach Vereinbarung

  im Unternehmen 

 kostenfrei

  Anmeldung: www.ihk-regensburg.de/event/166131818

  Christine Ackstaller | 0941 5694-277  
ackstaller@regensburg.ihk.de 

Inhouseberatung Polen   
Unternehmen können sich im eigenen Betrieb von 
einem AHK-Experte über ihr Import-und Export-
Geschäft vertraulich beraten lassen.   

  Di., 4. Februar | 9.00 – 17.00 Uhr 
nach Vereinbarung

  im Unternehmen  

 kostenfrei

  Anmeldung:  
www.ihk-regensburg.de/event/166130789

  Markus Huber | 0941 5694-314 
huberm@regensburg.ihk.de    

International
Fokus Zoll: Zollpräferenzen  
auf dem Prüfstand   
Die freiwillige Teilnahme am System der Zollpräferenzen ermöglicht 
Unternehmen einen Wettbewerbsvorteil und ihren Drittlandskunden 
eine präferenzbegünstige Wareneinfuhr. Die Veranstaltung beleuchtet die 
Hintergründe und Erfordernisse für die betriebsinterne Organisation in 
Unternehmen sowie die Präferenzprüfung durch den Zoll.

  Di., 10. März | 9.30 – 12.00 Uhr 

  IHK Regensburg | D.-Martin-Luther-Straße 12 
93047 Regensburg

 kostenfrei

  Anmeldung: www.ihk-regensburg.de/event/166132080

  Christine Ackstaller | 0941 5694-277  
ackstaller@regensburg.ihk.de   

Veranstaltungen
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Workshop: Vietnam  
und Einzelgespräche 
Vietnam ist mit einem BIP-Plus von 7,1 Prozent im Jahr 2018 
einer der dynamischsten Märkte der Welt und positioniert 
sich im Zentrum der Weltwirtschaft. Björn Koslowski von 
der AHK Vietnam gibt Tipps zum Markteinstieg, Ausbau von 
Geschäftsaktivitäten, informiert über Entwicklungen in Wirtschaft 
und Handel, Chancen und Herausforderungen im Vertrieb sowie 
Einkauf oder Invest und erläutert die Geschäftskultur in Vietnam. 

  Mi., 4. März | 9.30 – 12.30 Uhr

  IHK Regensburg | D.-Martin-Luther-Straße 12 
93047 Regensburg 

 kostenfrei

  Anmeldung: www.ihk-regensburg.de/event/166132077

  Christine Ackstaller | 0941 5694-277  
ackstaller@regensburg.ihk.de 

Zollsprechtag Weiden  
Unternehmen müssen bei der Zollabwicklung von Export-
geschäften viele gesetzliche Vorschriften und Bestimmungen 
beachten. Beim Zollsprechtag können Interessierte Zollprobleme 
und Fragen im Einzelgespräch mit einem Experten klären.  

  Mi., 4. März | 10.00 – 16.00 Uhr | nach Vereinbarung

  IHK-Geschäftsstelle Nordoberpfalz 
Brenner-Schäffer-Straße 26 | 92637 Weiden  

 kostenfrei

  Anmeldung: www.ihk-regensburg.de/event/166132377

  Gabriele Schmalzreich | 0961 48195-11 
schmalzreich@regensburg.ihk.de  

Digitalisierung der Zoll-
prozesse im Unternehmen  
Unternehmen sind verpflichtet, für ihre internationalen 
Geschäfte das Zoll- und Außenwirtschaftsrecht zu beachten 
und die Einhaltung der Vorgaben durch unternehmensinterne 
Prozesse sicherzustellen. In der Veranstaltung geben Experten 
Tipps wie Zollprozesse digital umgesetzt werden können.  

  Di., 10. März | 15.00 – 18.00 Uhr

  IHK-Geschäftsstelle Nordoberpfalz 
Brenner-Schäffer-Straße 26 | 9267 Weiden  

 kostenfrei

  Anmeldung: www.ihk-regensburg.de/event/166129563

  Gabriele Schmalzreich | 0961 48195-11 
schmalzreich@regensburg.ihk.de  

Workshop: Neue Absatz-
chancen in Österreich
Gerade in wirtschaftlich guten Zeiten ist es sinnvoll, rechtzeitig 
neue Geschäftskontakte im Ausland aufzubauen, um sich 
gegenüber Nachfrageschwankungen langfristig abzusichern. 
Österreich ist aufgrund der Nähe sowie einer ähnlichen 
Wirtschaftsstruktur ein überaus interessanter Beschaffungs- 
und kaufkräftiger Absatzmarkt für Ihre Produkte und 
Dienstleistungen. 

  Mi., 4. März | 9.30 – 12.30 Uhr

  IHK Regensburg | D.-Martin-Luther-Straße 12 
93047 Regensburg 

 kostenfrei

  Anmeldung: www.ihk-regensburg.de/event/166132848 

  Markus Huber | 0941 5694-314 
huberm@regensburg.ihk.de 

Alle Veranstaltungen unter  
www.ihk-regensburg.de/ 
veranstaltungen
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(Ver-)Pack mas!

Verpacken, verladen und verschicken. 
Für den Transport zum Kunden oder 
Geschäftspartner müssen Unternehmen 
ihre Produkte rüsten. Spezialisten 
entwickeln dafür individuelle sowie 
funktionale Verpackungslösungen und 
haben dabei die Umwelt im Blick.

Verpackungsindustrie

RENATE KERSCHER

Seitdem der Plastiktüte der Garaus gemacht werden soll, ist das Thema 
umweltfreundliche Verpackungen in aller Munde. Dem Verbraucher 
geht es an die beliebte Einmalverpackung, die Verpackungsindus-
trie ist im Umbruch. Passend dazu wurde 2019 das Verpackungsge-
setz eingeführt.  

Joghurt, Kleidung oder Möbel – alles was wir kaufen, ist irgendwie verpackt; 
bei Online-Bestellungen gleich mehrfach. 226,5 Kilo Verpackungsmüll verur-
sacht jeder Mensch pro Jahr in Deutschland rein rechnerisch laut Umweltbun-
desamt. Die Deutschen recyceln aber auch wie die Weltmeister – gut 70 Pro-
zent. Die Recyclingquote hängt allerdings auch vom Material ab: Stahl wird zu 
92,2 Prozent recycelt, Papier und Karton zu 87,6 Prozent und Glas zu  84,4 Pro - 
zent. Die Wiederverwertungsquote von Kunststoff liegt bei 49,7 Prozent 

(Foto: Witron Logistik + Informatik GmbH)
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„ 90 Prozent der Ware 
berührt bei uns bis 
zur Verladung kein 
Gabelstapler.“
Sebastian Forster
Liebensteiner Kartonagenwerk GmbH

und von Holz bei 25,8 Prozent. Damit die  
Recycling-Quote insgesamt, aber auch der 
einzelnen Materialien noch höher wird, ist 
zum Januar 2019 das neue Verpackungsge-
setz in Kraft getreten. Es löste die Verpa-
ckungsverordnung von 1991 ab.

Das Recyceln von Verpackungen ist ein 
komplizierter Vorgang und wird über 
das Duale System geregelt. Der Endver-
braucher bringt im Idealfall seinen lee-
ren Joghurtbecher zum Wertstoffhof oder 
schmeißt ihn in den Gelben Sack – je nach 
Landkreis ist das unterschiedlich. Von 
dort wird er als „Abfall zur Verwertung“ 
recycelt. Die Kosten hierfür trägt derje-
nige, der die Verkaufsverpackung in Um-
lauf gebracht hat. Je umweltfreundlicher 
eine Verpackung ist, desto geringer sind 
die Lizenzgebühren an das Duale System. 
Bisher konnten Firmen schummeln und 
sich bei keinem Dualen System – zum Bei-
spiel Grüner Punkt – registrieren. Mit der 
Verpackungsverordnung ist das schwieri-
ger geworden, weil es zugleich ein öffent-
liches Register gibt, in dem jeder nach-
schlagen kann, ob das Unternehmen XY 
tatsächlich registriert ist und Lizenzge-
bühren bezahlt. Umweltfreundliche Ver-
packungen werden mit dem neuen Gesetz 
durch geringere Gebühren belohnt. 

Nachhaltigkeit ist Trumpf
Der Markt für nachhaltige Verpackungen 
ist weltweit das am stärksten wachsenden 
Segment in der Verpackungsindustrie. In 
Punkto Umweltbewusstsein und Nachhal-
tigkeit ist die Liebensteiner Kartonagen-
werk GmbH aus Plößberg im Landkreis 
Tirschenreuth schon per Geschäftsmo-
dell ganz weit vorne mit dabei. „Wir mer-

ken, dass das Umweltbewusstsein in 
der Gesellschaft immer mehr wird. Aber 
wenn es ans Eingemachte geht, will es 
keiner bezahlen“, spricht Geschäftsführer   
Sebastian Forster ein großes Thema an. Der 
Ruf nach Nachhaltigkeit, Umweltbewusst-
sein und Klimaneutralität ist groß – aber 
persönlich wollen das nur die wenigsten 
umsetzen. „Wir merken es zum Beispiel 
bei Jumbo-Lkw, die wir gerne einsetzen, 
weil wir eben nur einmal fahren und dop-
pelt so hoch aufladen könnten. Das wol-
len viele Kunden nicht, weil das Ausladen 
schwieriger ist und länger dauert.“ Auch 
die Verpackungen könnte man viel bes-
ser an das transportierende Gut anpassen 
und dadurch vielfach Ressourcen sparen – 
„den Aufwand, sich damit intensiv zu  
beschäftigen, scheuen unsere Kunden je-
doch“.

Verpackungsfüllmaterial aus 
Recyclingpapier  
(Foto: LiKa Pack e.K.)
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Das Liebensteiner Kartonagenwerk be-
steht seit 50 Jahren und ist gut im Ge-
schäft. Der E-Commerce, sprich On-
linehandel, ist ein Zugpferd. „Alles, was 
online gekauft wird, muss irgendwie ver-
packt werden. Da kommen wir ins Spiel“, 
erklärt Forster. Darum seien viele Lieben-
steiner Kartonagen für den Onlinehandel 
optimiert – mit selbstklebenden Streifen 
zum Zukleben, Streifen zum Aufreißen 
und einem Wiederverschluss für die Re-
toure. Die Produktion läuft bei Lieben-
steiner größtenteils automatisch – und 
das schon seit Jahren. „90 Prozent der 
Ware berührt bei uns bis zur Verladung 
kein Gabelstapler“, sagt Forster. Der Fach-
kräftemangel sei eben auch in der Verpa-
ckungsindustrie ein Thema. „Nicht, dass 
wir durch die Automatisierung weniger 
Fachkräfte benötigen, aber die Arbeit wird 

körperlich einfacher, gleichzeitig jedoch 
auch komplexer und für einige Mitarbei-
ter attraktiver“, erklärt Forster. 

Und das neue Verpackungsgesetz? „Man 
hat Regelungen geschaffen, die äußerst 
kompliziert sind. Es ist ein Mehraufwand 
für alle, der nichts bringt.“ Aber die Tritt-
brettfahrer? „Die Trittbrettfahrer finden 
wieder einen Weg. Hier wäre es viel besser 
gewesen, wenn man direkt an der Quelle, 
z.B. bei den Herstellern der Rohmaterialen,  
angesetzt hätte“, resümiert Forster.

Jährlich 68 Plastiktüten pro Person
Die Einführung des Verpackungsgesetzes 
dürfte am Endverbraucher nahezu unbe-
merkt vorbeigegangen sein – weil es ihn 
nur indirekt betrifft. Das Verbot der Plas-
tiktüte hat vergleichsweise hohe Wellen 

geschlagen. Das gesetzliche Verbot soll 
die 2015 erlassene EU-Richtlinie, der sich 
die Unternehmen freiwillig anschließen 
konnten, Plastiktüten nicht mehr kosten-
los auszugeben, ersetzen. 2015 wurden in 
Deutschland noch 5,6 Milliarden Plastik-
tüten verbraucht, 2018 waren es noch zwei 
Milliarden Tüten. 2015 waren das pro Kopf 
68 Plastiktüten – im Jahr 2018 nur noch 
rund 20 Tüten. Ziel des Verbots ist laut 
Bundesumweltministerin Svenja Schulze 
ein weiterer Baustein auf dem Weg zu we-
niger Plastik und mehr Recycling. Herstel-
ler von Plastik-Verpackungen sehen das 
Verbot mit gemischten Gefühlen.

Für Dr. Kurt Stark, Director Business 
 Development und Sustainability der 
 Buergofol GmbH aus Siegenburg im Land-
kreis Kelheim, ist das neue Verpackungs - 

Wellpappe wird in der Verpackungsindustrie vielseitig eingesetzt.
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– das ist erstmal gut. Es wird jedoch dem 
Verbraucher nicht mitgeteilt, dass er dafür 
nun höhere Gebühren für die Dualen Sys-
teme zu zahlen hat, weil es der Handel auf 
den Verbraucher umlegen wird.“ 

Stark kennt die gängigen Thesen bezüglich 
Plastik und Umwelt und antwortet schon 
darauf, bevor die Frage überhaupt gestellt 
worden ist. Der studierte Chemiker sieht 
sich und seine Branche zu Unrecht verur-
teilt: „Der Ruf der Kunststoffindustrie ist an-
gekratzt – einem der ganz großen deutschen 
Arbeitgeber mit 295.000 Beschäftigten“. 

Zum Schluss hat er noch ein griffiges Bei-
spiel pro Kunststoffverpackung parat. Jo-
ghurt im Glas bedeute 64 Prozent Inhalt 
und 36 Prozent Verpackung. Joghurt im Be-
cher aus Kunststoff sei hingegen 96 Prozent 
Inhalt und vier Prozent Verpackung. „Es 
passen also viel weniger Joghurt im Glas auf 
eine Palette und auf den Laster als im prak-
tischen Becher. Die Folge bei Verpackung 
aus Glas ist, dass die Lastwagen dann öf-
ter fahren müssen. Würde die Verpackung 
vollständig auf Glas umgestellt, dann wird 
das Neunfache an Transportkapazität und 
dann wieder das Neunfache an Transpor-
ten für die Entsorgung benötigt werden.“

gesetz und die geforderte Nachhaltigkeit 
von Verpackungen ein sehr wichtiges und 
leidenschaftliches Thema. Buergofol ist ein 
Hersteller und Veredler für Folien aller Art – 
Hart- und Weichfolien, Schrumpffolien, 
Skinfolien und Wiederverschlussfolien 
für Lebensmittel, technische Anwendun-
gen, medizinische Produkte, Tiernahrung, 
die chemische Industrie sowie Spezialan-
wendungen.

Nach dem Verbot der Plastiktüten und an-
derer Maßnahmen gegen Kunststoffe fragt 
man sich bei Buergofol, ob man damit die 
Umweltverschmutzung oder den Klima-
wandel in den Griff bekommt. „Umwelt-
bewusstsein ist ein großes Thema und der 
Gesetzgeber wollte etwa mit dem Verbot 
der Plastiktüten und dem neuen Verpa-
ckungsgesetz Gutes tun. Ob das aber auch 
zu den gewünschten Erfolgen führt, ist zu 
hinterfragen“, sagt Stark. „Jedenfalls dürfte 
das Verbot der Plastiktüten nichts anderes 
als eine Alibi-Maßnahme darstellen, weil 
Plastiktüten bestens für das Recycling ge-
eignet wären und zu deren Herstellung 
auch wieder Rezyklat verwendet werden 
kann – also Kreislaufwirtschaft pur“, so 
Stark weiter. „Dass die einzelnen Materi-
alien besser getrennt und sortiert werden 

„ Würde die 
Verpackung 
vollständig auf Glas 
umgestellt, dann wird 
das Neunfache an 
Transportkapazität 
benötigt werden.“
Dr. Kurt Stark
Buergofol GmbH

Joghurt im Glas oder im Plastikbecher? Bei der Entscheidung spielen verschiedene Faktoren eine Rolle.
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ABC der Verpackungen
Verpackung ist nicht gleich Verpackung. 
Der Experte unterscheidet Verpackungen 
nach Verpackungsinhalt, Aufgabenerfül-
lung und Verwendungshäufigkeit. Nach 
Verpackungsinhalt werden zum Beispiel 
Einzelverpackungen und Sammelverpa-
ckungen kategorisiert. Verpackungen nach 
ihrer Aufgabenerfüllung sind Transport-
verpackungen, Verkaufsverpackungen und 
Umverpackungen. Transportverpackungen 
schützen das Produkt auf dem Weg vom 
Hersteller zum Verkäufer. Verkaufsverpa-
ckungen beinhalten das eigentliche Pro-
dukt – dazu zählt zum Beispiel der Joghurt-
becher. Umverpackungen dienen häufig 
der Produktpräsentation im Geschäft und 
sind meist ein Werbeträger. Nach Verwen-
dungshäufigkeit wird zwischen Mehrweg- 
und Einwegverpackung unterschieden.

Neben der eigentlichen Verpackung gibt es 
dann noch das Verpackungsfüllmaterial, 
das Produkte umschließt oder Hohlräume 
in Kartonagen ausfüllt. LiKa Pack e.K. aus 
Schönsee im Landkreis Schwandorf stellt 
Verpackungs(füll)material zum Schutz 
des Verpackungsgutes auf dem Transport-
weg her – überwiegend aus Papier, sprich 
Recyclingpapier. Fast alle Produkte stam-

men aus der Eigenentwicklung. Das kleine 
Unternehmen ist an klugen Problemlösun-
gen für seine Kunden interessiert und ar-
beitet schon seit Jahrzehnten nachhaltig 
und umweltbewusst. 

Zufriedenheit herrscht bei LiKa Pack al-
lerdings nicht: „Unsere Branche hat sich 
stark verändert“, sagt Sieglinde Lindner, de-
ren Mann Karl das Unternehmen vor über 
30 Jahren gegründet hat. „Früher haben 
wir unser Verpackungsmaterial bei uns in 
Schönsee produziert und dann an den Kun-
den geliefert.“ BMW war zum Beispiel ein 
großer Kunde. Jetzt wird zunehmend am 
Verpackungsort das Verpackungsmaterial 
hergestellt – mit Maschinen von Dienst-
leistern, die vollautomatisch in die Verpa-
ckungsstraße eingebunden werden. Auch 
Firmenchef Karl Lindner, Ingenieur für 
Maschinenbau und Entwicklung, hat ei-
gene Maschinen mit Patentanmeldungen 
gebaut, welche interessierten Kunden an-
geboten werden. 

„Weiterhin haben wir uns den Wünschen 
im Design-Bereich wie z.B. Geschenke und 
Pharmaindustrie als Herausforderung ge-
stellt und loses farbiges Füllmaterial aus 
Papier entwickelt“, erklärt die Chefin. Zu-
nehmend stellt auch die Online-Verpa-
ckungsindustrie auf umweltfreundliches 
Verpackungsmaterial um, da dies der Kunde 
wünscht. „Auf der letzten Verpackungs-
messe wurde dieser Anspruch deutlich von 

den Besuchern am Messestand mitgeteilt. 
Es freut uns, dass unsere Firmenphiloso-
phie vor 30 Jahren, Verpackung aus Recy-
clingpapier herzustellen und Rohstoffe zu 
schützen, nun endlich bei Firmen- und 
Endkunden Fuß gefasst hat.“ Deshalb hat 
das Unternehmen auch ein zweites Stand-
bein aufgebaut. Vor Jahren wurden Ofenan-
zünder entwickelt, welche aus Recycling-
papier mit Wachs hergestellt werden. Der 
Anzünder wird bei Gebrauch verbrannt und 
schont die Umwelt. „Für die ganze zukunfts-
trächtige Firmenidee sind wir auf der Suche 
nach einem Nachfolger oder Partner, der – 
inklusive Patentanmeldungen – die eigens 
entwickelten Maschinen und Prototypen im 
Markt einführen könnte.“

Keine Verpackung ohne Logistik
Die Verpackungsindustrie ist ein Milliar-
den-Geschäft. Über 5.000 Betriebe stellen 
in Deutschland Verpackungen her und er-
wirtschaften gut 50 Milliarden Euro Um-
satz pro Jahr. Etwa 500.000 Beschäftigte 
produzieren gut 20 Tonnen Verpackungs-
mittel jährlich. Wer von der Verpackungs-
industrie spricht, darf die Logistikbranche 
nicht vergessen. Dort muss mit der herge-
stellten Verpackung gearbeitet werden. Es 
wird kommissioniert, gelagert und trans-
portiert. Die Logistik ist in Deutschland ne-
ben der Automobilindustrie und dem Han-
del der größte Wirtschaftsbereich mit mehr 
als drei Millionen Beschäftigten und rund 
267 Milliarden Euro Umsatz (2017).

Verschiedene 
Folienverpackungen 
passen sich an die 
Käsesorten an.
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Witron Logistik + Informatik GmbH aus 
Parkstein im Landkreis Neustadt an der 
Waldnaab ist Experte für Lager- und Kom-
missioniersysteme. Die Witron-COM- 
Maschinen (Order Picking Machinery/Case 
Order Machine) kommissionieren zum 
Beispiel Paletten/Rollcontainer für den Le-
bensmitteleinzelhandel, die anschließend 
in den einzelnen Filialen landen – voll au-
tomatisch. Eine nicht ganz einfache Auf-
gabe – hier treffen die unterschiedlichs-
ten Verpackungen, Produktgrößen und 
Umverpackungen aufeinander und sollen 
am Schluss entsprechend der Regeln gesta-
pelt und fehlerfrei im Markt ankommen.

Tetris mit Verpackungen
Über 1.100 Schlicht-Maschinen, verteilt 
auf 71 Projekte, stapeln aktuell in zwölf 
verschiedenen Ländern über zehn Millio-
nen Gebinde am Tag auf über 115.000 Pa-
letten und Rollcontainer vollautomatisch. 
Das ist eine Hausnummer. Projektmanager 
Markus Lang arbeitet seit mehr als 25 Jah-
ren bei Witron und hat zahlreiche Großpro-
jekte im In- und Ausland realisiert. Er weiß, 
welche Verpackungen bei einer automa-
tischen Kommissionierung schwerer zu 
handhaben sind oder besonderer Sorgfalt 
bedürfen. „Grundsätzlich sind robuste und 
feste Verpackungen immer besser für die 
automatische Logistik“, erklärt Lang. Eine 
richtige Problem-Verpackung gibt es für 
Lang nicht. „Mit kleinen Verbesserungen, 
wie z.B. den Rand von Kartonagentrays et-
was höher ausgestalten oder die Folie um 
PET-Gebinde straffer ziehen, sind Pro-
bleme oft schnell behoben“, erklärt er. 

Schwierig ist und bleibt Sackware – zum 
Beispiel bei Hundefutter. „Ein Sack ver-
formt sich während der Schlichtung und 
damit wird das errechnete Palettenmus-
ter nicht erreicht. Ein kleiner Prozentteil 
des kompletten Artikelspektrums eines 
Lebensmitteleinzelhändlers muss daher 
noch immer manuell kommissioniert wer-
den.“

Die Software ist das Herzstück der Wi-
tron-OPM-Lösung. Nur mit ihr funktioniert 
das „richtige stapeln“ der COM-Maschinen. 
Ein Schlichtalgorithmus sorgt dafür, dass 
die unterschiedlichen Ladungsträger per-

fekt gepackt sind. „Dabei werden zweierlei 
Daten herangezogen: der Kundenwunsch 
und die Stammdaten der Produkte“, sagt 
Lang. Der Kundenwunsch orientiert sich 
nach dem Aufbau der Filiale, um die Wa-
ren effizient einzuräumen. Die Stammda-
ten ordnen die Produkte nach Gewicht, Be-
lastbarkeit und der Verpackungsart. 

Umweltschutz, wie es mit dem neuen Ver-
packungsgesetz angestoßen worden ist, 
ist auch in der automatisierten Logistik 
ein Thema: „Die Automatisierung muss 
sich darauf einstellen, dass Verpackun-
gen dünner werden. Dem Thema Umwelt-
schutz und Nachhaltigkeit muss man sich 
stellen.“ Hier sei in der Industrie noch 
Luft nach oben, meint Lang. „Mit unserer  
Witron-Technologie werden die Produkte 
im gesamten Materialfluss nicht gegrif-
fen. Wir heben beziehungsweise tragen 
sie an ihrer stabilsten Stelle – also unten. 
Man kann also an Verpackungen durchaus 

„ Die Automatisierung 
muss sich darauf 
einstellen, dass 
Verpackungen dünner 
werden. Dem Thema 
Umweltschutz und 
Nachhaltigkeit muss 
man sich stellen.“
Markus Lang 
Witron Logistik + Informatik GmbH

Titel
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noch einsparen, weil vor allem der Boden 
stabil sein muss.“ Eine Thematik, die das 
neue Verpackungsgesetz mit sich bringen 
wird. „Noch haben wir vom neuen Verpa-
ckungsgesetz in der Praxis nichts gespürt, 
aber auch wenn rechtliche Änderungen in 
der Logistik oftmals zeitverzögert ankom-
men, sind wir mit unserer Technologie und 
Materialflussprozessen bereits jetzt darauf 
vorbereitet.“

Die Logistiker stellen sich also genauso wie 
die Unternehmen der Verpackungsindus-
trie auf Veränderungen ein. Das Ende   
der Plastiktüte ist wohl erst der Anfang ei-
ner sich verändernden Verpackungswelt. 
Nachhaltigkeit, Klimaschutz und Umwelt-
freundlichkeit sind auch hier Schlagworte 
der Stunde. Symbol dieser Bewegung sind – 
nicht nur, aber auch – die Unverpacktlä-
den. Also Geschäfte, in denen das gesamte 
Sortiment lose – ohne Verpackung – ange-
boten wird. 2014 eröffnete der erste Unver-

packtladen in Deutschland. Heute gibt es 
deutschlandweit mehr als 100 Geschäfte, 
die auf Verpackungen komplett verzichten. 
Ganz ohne Verpackungen wird es in Zu-

kunft freilich nicht gehen, aber der Ver-
braucher ist längst viel sensibler, wenn es 
um Verpackungen geht. Er reflektiert und 
hinterfragt.

Verpackungspolster  
befüllt mit Papierwolle  
(Foto: LiKa Pack e.K.)

Vollautomatische Depalettierung (Foto: Witron Logistik + Informatik GmbH)

  WIKO I 02 I 2020  39 



Verpackungen sind nicht nur ein Thema für die Verpackungsindustrie, 
sondern auch für Händler, die ihre Produkte zu den Kunden schicken. 
Online- und Versandhändler verpacken wie die Weltmeister.

Das kommt  
in die Tüte

Der B2C-Onlinehandel ist ein 
boomender Markt der seit Jah-
ren wächst und wächst und 
wächst. 2015 lag der Bruttoum-

satz in Deutschland im E-Commerce bei 
41,87 Milliarden Euro, 2018 waren es laut 
Statista schon 65,1 Milliarden Euro. 

Der wohl berühmteste Onlinehändler 
Amazon hat vor vielen Jahren mit Büchern 
begonnen – heute gibt es kaum ein Pro-
dukt, das nicht über den Versandhändler 
bezogen werden kann. Der Versandhandel 
ist natürlich ein viel älteres Geschäftsmo-
dell – über den klassischen Bestellkatalog 
werden seit Jahrzehnten Produkte an die 
Kunden gebracht. Groß geworden ist damit 
zum Beispiel Witt Weiden. Die Josef Witt 
GmbH – besser bekannt unter dem Na-
men Witt-Gruppe – ist ein international 
agierendes Multi-Channel-Unternehmen, 
das mit seiner Mode Frauen ab 50 forciert. 
Die Witt-Gruppe ist mit acht Marken in elf 
Ländern aktiv, darunter die 1907 gegrün-
dete Marke Witt Weiden. Mit 15,6 Millionen 
Kunden europaweit, einem Umsatz von   
816 Millionen Euro (IFRS) im Geschäftsjahr 
2018/19 und einem Onlineanteil von rund 
25 Prozent zählt die Witt-Gruppe zu den 
führenden textilen Omni-Channel-Un-
ternehmen für die Zielgruppe 50plus. Zu 
Spitzenzeiten verschickt das Unternehmen 
rund 120.000 Sendungen täglich an seine 
Kundinnen. Bei Witt beschäftigt man sich 
viel mit Verpackungen und natürlich dem 
neuen Verpackungsgesetz.

Umweltbewusstsein nimmt zu
„Früher hatten wir nur Kartonverpackun-
gen, wir haben dann aber frühzeitig die 
Kunststofftüte eingeführt“, erzählt Dieter  
Basler, Leiter Versand. Durch die Tüte ge-
winne man Ladevolumen und reduziere 
die Lastwagen-Transporte. Gut zwei Drit-
tel der bestellten Textilien landen bei der 
Witt-Gruppe in der Tüte, der Rest wird 
in Kartonagen verpackt. „Das ist vor al-
lem dem Bestellverhalten der Kunden  
geschuldet, die pro Bestellung nur ein bis 
drei Teile ordern“, erklärt Roland Dietz,  
Leiter Logistik. 

Die Plastiktüte als Verpackung hat viele 
Vorteile, ist aber im Moment so beliebt wie 
das Dieselauto. Das merken auch Basler 
und Dietz. Das Umweltbewusstsein in der 
Bevölkerung hat sich geändert. Die Witt-
Gruppe arbeitet deshalb an umweltfreund-
lichen Alternativen. Die Herausforderung 
liegt darin, eine Verpackung mit geringem 
Volumen zu entwickeln, welche für den au-
tomatisierten Logistikprozess geeignet ist. 

„Wir fahren gerade Tests mit bereits recy-
celter Folie. Die ersten Ergebnisse sind 
vielversprechend, sodass diese Lösung 
eine Zukunft bei uns haben könnte“, er-
klärt Basler. Außerdem seien Papiertüten 
im Gespräch, allerdings fehle es hier noch 
an Verpackungsmaschinen und bisher sei 
es nicht möglich, große Stückzahlen pro 
Stunde zu verpacken – was bei 20 Millio-
nen Sendungen pro Jahr notwendig ist. 

„ Wir planen eine 
Umstellung auf 
bereits recycelte  
Folie, weil wir einen 
aktiven Beitrag  
zum Umweltschutz 
leisten wollen.“
Dieter Basler
Josef Witt GmbH
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Die Tests der Witt-Gruppe passen gut mit 
dem neuen Verpackungsgesetz zusammen. 
Immerhin werden dort die Lizenzgebüh-
ren geringer, wenn bereits recycelte Folie 
für die Verpackung verwendet wird. „Wir 
planen eine Umstellung auf bereits recy-
celte Folie, aber nicht nur wegen des Ver-
packungsgesetzes, sondern weil wir nach 
Möglichkeit einen aktiven Beitrag zum 
Umweltschutz leisten wollen. Dies ist für 
uns ein wirklich wichtiges Thema ist“, er-
klärt Basler.

Kartons schützen Möbel am besten
Umweltfreundliche Verpackungen gibt es 
auch bei der Hammerbacher GmbH aus 
Neumarkt – ein Möbelhersteller, speziali-
siert auf Büromöbel. Die Büromöbel wer-

den bei Hammerbachers mit Paketdiensten 
oder Speditionen zum Kunden gebracht – 
verpackt natürlich. Dafür gibt es ein eige-
nes Logistikzentrum mit 8.000 Quadrat-
metern und 8.000 Paletten Stellplätzen. 
Gut 70 Mitarbeiter sind bei Hammerbacher 
am Standort Neumarkt beschäftigt, 190 im 
Fertigungswerk in der Slowakei.

„Die Verpackungsentsorgung ist natür-
lich ein großes Thema“, sagt Geschäfts-
führerin Ursula Hammerbacher. Darum 
werden bei Hammerbacher hauptsächlich 
Kartons, Pappe und Klebeband aus Papier 
verwendet. „Folie versuchen wir so gut es 
geht zu vermeiden.“ Das hat auch prakti-
sche Gründe. Der beste Schutz für Möbel 
sei nämlich immer noch die Kartonage – 

auch für Kanten. „Styropor federt einen 
Sturz nicht so gut ab wie Kartonagen. Es 
bricht eher und dann werden die Kanten 
auch beschädigt.“ Ursula Hammerbacher 
weiß wovon sie spricht – die Hammerba-
cher GmbH blickt auf eine lange Firmenge-
schichte zurück und hat verpackungstech-
nisch viel ausprobiert. 

Das neue Verpackungsgesetz, das umwelt-
freundliche Verpackungen favorisiert, 
kommt der sowieso schon praktizierten 
Verpackungsphilosophie der Hammerba-
chers entgegen. Trotzdem stoßen Ursula 
Hammerbacher die zeitintensive Doku-
mentationspflicht und die gestiegenen 
Kosten sauer auf – wie so vielen Anwen-
dern des Gesetzes.

„ Styropor federt einen 
Sturz nicht so gut ab 
wie Kartonagen.“
Ursula Hammerbacher
Hammerbacher GmbH

Gut zwei Drittel der Bestellungen 
landen bei der Witt-Gruppe in der 
Tüte, der Rest wird in Kartonagen 
verpackt. (Foto: Josef Witt GmbH)
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„Recyclingquote soll 
erhöht werden“
Während die einen Firmen über das neue Verpackungsgesetz und den 
Mehraufwand in personeller und monetärer Hinsicht klagen, nehmen 
andere die neuen Auflagen und bürokratischen Hürden mit links.  
Werner Beck ist bei der IHK Ansprechpartner für Unternehmen, wenn es 
um kleine und große Probleme rund um das neue Verpackungsgesetz 
geht. Ein Jahr nach der Einführung des Gesetzes sind die meisten Fragen 
geklärt. 

Welche Fragen haben Sie seit 
1. Januar 2019 am meisten dazu 
beantwortet? 

Beck: Von kleinen Onlineshops kam häu-
fig die Frage, ob die Registrierung auch bei 
sehr wenig Verpackung pro Jahr nötig sei. 
Die Antwort darauf ist natürlich ja. Ab dem 
ersten Gramm Verpackung ist eine Registrie-
rung notwendig. Und zwar bei einem Dualen 
System, was ja vorher auch schon gefordert 
war, und neu ist die Registrierung bei der 
Zentralen Stelle Verpackungsregister.

Ist das Verpackungsgesetz 
inzwischen bei allen 
angekommen?

Ich denke schon. Die Unternehmen haben 
das neue Gesetz akzeptiert. 

Warum ist das neue 
Verpackungsgesetz eigentlich 
nötig geworden?

Mit dem Verpackungsgesetz, das zum Ja-
nuar 2019 in Kraft getreten ist, soll vor al-
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lem die Recyclingquote erhöht und Müll re-
duziert werden. 2016 gab es in Deutschland 
immerhin 18,2 Millionen Verpackungsab-
fälle. Betroffen vom neuen Verpackungs-
gesetz sind alle, die befüllte Verpackungen 
in Umlauf bringen und welche üblicher-
weise beim Endverbraucher landen oder 
vergleichbaren Stellen – wie Hotels und 
Handwerksbetriebe.

Ein häufig aufgeführtes Argument 
für das neue Verpackungsgesetz 
war, dass das bisher geltende 
Verpackungsregister Raum für 
Trittbrettfahrer bietet, sich dem 
Dualen System zu entziehen. Sind 
diese Löcher nun gestopft?

Es wird für Trittbrettfahrer auf jeden Fall 
schwieriger, weil es jetzt ein öffentlich 
einsehbares Register gibt. Dort kann jeder 
nachschauen, ob der Mitbewerber sich re-
gistriert hat und somit am Dualen Sys-
tem teilnimmt. Die Zentrale Stelle Verpa-
ckungsregister (ZSVR) agiert transparent. 
Einsehbar sind alle Teilnehmer unter www.
verpackungsregister.org.

Vor welchen Schwierigkeiten oder 
bürokratischen Hürden standen 
oder stehen Firmen mit dem neuen 
Verpackungsgesetz?

Eigentlich müssen sie sich nur im Verpa-
ckungsregister anmelden. Wobei ich im 
vergangenen Jahr schon einige Rückfragen 
bekommen habe. Hier ging es hauptsäch-
lich um die Abgrenzung von Verkaufsver-
packung zu anderer Verpackung. Die Ver-
kaufsverpackung muss gemeldet werden, 
andere Verpackung nicht. 

Drohen Konsequenzen, wenn es 
ein Unternehmen bislang versäumt 
hat, sich dort zu melden? 

Je nach Relevanz droht eine Strafe bis zu 
200.000 Euro. 

Und wer überprüft, ob die 
Meldung richtig ist bzw. überhaupt 
stattgefunden hat? 

Überprüfen müssen das die jeweiligen 
Landratsämter.

Das Verpackungsgesetz soll ja nun 
auch die Recyclingquote erhöhen. 
Welche Anreize gibt es den Herstel-
lern oder Inverkehrbringern? 

Unternehmen zahlen je nach Verpackungs-
art Lizenzgebühren bei einem Dualen Sys-
tem. Also bei denen, die die Verpackungen 
recyceln so gut es geht. Und je nach Ver-
packungsartet kostet diese Lizenzgebühr 
mehr oder weniger. Für Kunststoffverpa-
ckungen zahlt man also mehr als für Kar-
tonagen. 

Ist das Verpackungsgesetz 
wirklich die beste Lösung oder 
kommt irgendwann doch noch das 
Wertstoffgesetz?

Ich denke, dass irgendwann das Wert-
stoffgesetz kommen wird und das Verpa-
ckungsgesetz nur eine Übergangslösung 
ist. An der gelben Tonne und einer noch 
höheren Recyclingquote wird kein Weg 
vorbeiführen.

Das Gespräch führte Renate Kerscher.

Pellets zur Herstellung von Kunststoffverpackungen
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IHK vor Ort

Wie künstliche Intelligenz und 
Menschen zusammenarbeiten 

Inwiefern wird die Künstliche Intelli-
genz (KI) die Arbeit in den Unterneh-
men und damit auch in den Perso-

nalabteilungen dort verändern? Darüber 
diskutieren rund 130 Wissenschaftler und 
Studierende der Ostbayerischen Techni-
schen Hochschule Regensburg (OTH) mit 
Unternehmensvertretern bei der Veran-
staltung HR-Trends 2020 in der IHK. Stu-
dierende der personalwirtschaftlichen 
Studiengänge an der OTH lieferten in ih-
ren praxisnahen Fachvorträgen Antwor-
ten zu Fragen wie „Sind Menschen über-
haupt durch KI ersetzbar?“, „Wie lernen 
Menschen und Maschinen voneinan-
der?“ oder „Steckt überall KI drinnen, wo 
KI drauf steht?“. IHK-Hauptgeschäftsführer  
Dr. Jürgen Helmes dankte den Studieren-
den und der OTH-Professorenschaft für die 
intensive Vorbereitung zu der Veranstal-
tung, von der die anwesenden Unterneh-
mensvertreter ebenso profitierten und zu 

der diese sich mit ihren Fragen und ihrem 
Wissen einbrachten. „In Ostbayern gibt 
es viele inspirierende Unternehmen, die 
in der Personalarbeit nicht nur imitieren, 
sondern initiieren“, sagte Helmes. 

Dass die Digitalisierung für die Unter-
nehmen und ihre Mitarbeiter eine 
Chance und keine Bedrohung ist, stellte  
Prof. Dr. Thomas Falter von der OTH in sei-
ner Keynote heraus. Klar sei aber auch – 
die Digitalisierung verändert das Berufsle-
ben und die Berufsbilder. Studien zu dem 
Thema gehen davon aus, dass es knapp die 
Hälfe der Jobs künftig nicht mehr so geben 
wird wie bisher – sie werden durch neue, 
kreative Berufsbilder ersetzt. Es sei Auf-
gabe der Bildungseinrichtungen und der 
Personalabteilungen, die Skills hierfür zu 
vermitteln, lautete das Credo der Veran-
staltung. „Die Personalentwicklung wird 
im Zuge der Digitalisierung mit der Orga-

nisationsentwicklung und der technolo-
gischen Entwicklung verschmelzen“, pro-
gnostizierte OTH-Experte Falter in seiner 
Keynote mit Blick auf das kommende Jahr-
zehnt. Wie es in der Praxis aussehen kann, 
wenn Algorithmen, Roboter und Men-
schen künftig in einem Unternehmen ge-
meinsam tätig sind, das veranschaulichte 
Falter am Beispiel eines Autohauses. Vor 
allem Routinetätigkeiten werden künftig 
durch Rechenleistung erledigt, menschli-
ches Augenmaß und Verstand bleiben auch 
in Zukunft unersetzbar. Firmenchefs wie-
derum werden sich künftig darauf einstel-
len müssen, nicht nur Menschen, sondern 
auch Roboter zu führen. 

   Ansprechpartner  
Thomas Genosko 
0941 5694-201 
genosko@regensburg.ihk.de

OTH und IHK stellten HR-Trends 2020 vor (v. l.): Prof. Dr. Ingo Striepling, IHK-Hauptgeschäftsführer Dr. Jürgen Helmes, Prof. Dr. Susanne Nonnast,  
Prof. Dr. Carina Braun und Prof. Dr. Thomas Falter (Foto: Burdack) 
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Resilienz in der 
Arbeitswelt 
Belastungen am Arbeitsplatz können Ein-
fluss auf das Wohlbefinden von Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern haben. Dies be-
lastet nicht nur den Einzelnen und dessen 
Leistungsfähigkeit, sondern in der Folge 
ebenso die Wettbewerbsfähigkeit des Un-
ternehmens. Das Kompetenzzentrum 
Fachkräftesicherung (KOFA) informiert 
über das Thema und gibt Tipps, wie die 
Widerstandskraft des Personals gestärkt 
und Resilienz trainiert werden kann.

 
Weitere Infos
www.kofa.de/service 
Stichwort: Resilienz

Generationswechsel 
Während die Generation Y neue 
Ansprüche an die Arbeitgeber stellt, 
betritt auch die Generation Z den 
Arbeitsmarkt, welchen die sogenannten 
Babyboomer bald verlassen. Die 
verschiedenen Generationen bringen 
verschiedene Vorstellungen davon mit, 
wie sie ihr Arbeits- und Privatleben 
gestalten wollen. Arbeitgeber müssen 
sich darauf ein- und umstellen. Was den 
verschiedenen Altersgruppen wichtig 
ist und welche Herausforderungen und 
Chancen generationsübergreifende 
Zusammenarbeit mit sich bringt, 
thematisiert das Netzwerk Erfolgsfaktor 
Familie.

 
Weitere Infos
www.erfolgsfaktor-familie.de/
netzwerken/forum-so-geht-
vereinbarkeit

Innovationsförderung 
für Arbeitswelten 
Die Programmfamilie „Innovation & Struk-
turwandel“ des Bundesministerium für 
Bildung und Forschung (BMBF) wird mit 
der Maßnahme „REGION.innovativ“ zur 
Förderung von Forschung, Entwicklung 
und Innovation sowie im Bildungsbereich 
in strukturschwachen Regionen ergänzt. 
Ziel ist es, die regional vorhandenen wis-
senschaftlichen, wirtschaftlichen und ge-
sellschaftlichen Innovationspotenziale 
zu unterstützen und für einen nachhalti-
gen Strukturwandel nutzbar zu machen. 
Als erster Schwerpunkt werden neue An-
sätze zur Erforschung und die Entwicklung 
neuer Instrumente zur Gestaltung von Ar-
beitswelten der Zukunft gefördert.

 
Weitere Infos
www.bmbf.de/foerderungen/
bekanntmachung-2692.html 

Fachkräfte

Mehr Informationen
finden Sie unter www.ihk-regensburg.de/fachkraefte

Schlau und umweltbewusst:

UMDENKEN LOHNT SICH – 
für die Umwelt und auch wirtschaftlich.
Wir zeigen Ihnen gerne, wie Sie durch 
moderne Technik den Verpackungs-
verbrauch massiv reduzieren und mit 
recycelten oder natürlichen Werkstoffen 
umweltbewusst und dennoch wirtschaft-
lich verpacken können.

Informationen und Unterlagen unter 
Tel.:  0941- 7 88 60 -200 oder 
Mail: verpackungen@liebl.de

VERPACKUNGEN FÜR INDUSTRIE 
UND HANDEL – SEIT 85 JAHREN.

Seit über 85 Jahren erstellen wir für
tausende Projekte, maßgeschneiderte 
Lösungen rund um sicheres Verpacken, 
Transportieren und Versenden.

VERPACKUNG –
WAS MACHT SINN.

VERPACKUNG. TRANSPORT. VERSAND.
ANALYSE. PROZESSE. OPTIMIERUNG.

LIEBL.DE Papier LIEBL GmbH Verpackungen
Werner-Heisenberg-Str. 3 · 93055 Regensburg NICHT REDEN.

MACHEN.

WIR SIND 
DIN ISO 14001
ZERTIFIZIERT!

  WIKO I 02 I 2020  45 



Fachkräfte

Bauen im Blut
Jakob Rupprecht von der  
Gebr. Donhauser Bau GmbH & Co. KG  
in Schwandorf ist Deutschlands  
bester Beton- und Stahlbetonbauer.
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RAMONA BAYREUTHER

Bei einer Höhe von 25 Metern 
15 Millimeter: Das ist die To-
leranz beim Bau des Aufzug-
schachtes für ein fünfstöcki-

ges Bürogebäude bei Schwandorf, das die 
Firma Gebr. Donhauser Bau GmbH & Co. 
KG gerade fertig stellt. Mittendrin arbei-
tet Jakob Rupprecht – Deutschlands bes-
ter Beton- und Stahlbetonbauer des Ab-
schlussjahres 2019. Sein Job scheint auf 
den ersten Blick nicht gerade filigran, ist 
aber Präzisionsarbeit. Rupprecht ist Teil 
eines Teams, das für die Betonschalungen 
verantwortlich ist. Aus den oft meterho-
hen Gussformen, in die Frischbeton ein-
gebracht wird, entsteht Schritt für Schritt 
das Gebäude. Die Dimensionen sind da-
bei andere als beim Bau eines Einfamili-
enhauses. Bei der aktuellen Baustelle, auf 
der Rupprecht seit über einem Jahr im Ein-
satz ist, lugten beim Ausheben des Hal-
len-Fundaments nur noch die Bagger- stellen kann. Der Zusammenhalt unter den 

Kollegen sei großartig, die Aufstiegschan-
cen ebenso. 

Für die Zukunft hat der junge Facharbeiter 
feste Pläne und baut dabei voll auf seinen 
jetzigen Arbeitgeber. Anfang des Jahres be-
gann Rupprecht mit seinem Meister zum 
Beton- und Stahlbetonbauer sowie gleich-
zeitig mit dem Maurer-Meister. 15 Monate 
dauern die Weiterbildungen in Vollzeit. 
„Als Meister stehen mir in der Baubranche 
alle Möglichkeiten offen“, sagt Rupprecht. 
Er wolle allerdings der Praxis treu bleiben 
– am liebsten als Polier, dem praktischen 
Leiter einer Baustelle. Die Weiterbildungs-
wünsche ihrer Mitarbeiter unterstützen 
die beiden Geschäftsführer des Familien-
unternehmens Claudia und Thomas Don-
hauser gerne. „Die Arbeit muss Spaß ma-
chen. Deshalb erarbeiten wir gemeinsam 
mit unseren Mitarbeitern nach ihren Inte-
ressen und Stärken ein passendes Jobpro-
fil, das wir entsprechend fördern“, sagt 
Thomas Donhauser. Dass sich immer mehr 
Abiturienten für eine Aus- und Weiterbil-
dung entscheiden, sieht Claudia Donhau-
ser als zukunftsweisend: „Die berufliche 
Bildung eröffnet heute gleichwertige Wege 
wie mit einem Studium.“

Deutschlands bester Beton- und Stahlbetonbauer Jakob Rupprecht vor einer Betonschalung für ein 
Bürogebäude. (Foto: Bayreuther)

www.donhauser.de

schaufeln aus der Grube. Der 20-Jährige 
ist mit Herzblut bei der Sache: „Zu sehen, 
wie ein Gebäude vom Fundament bis zum 
Dach wächst, verbunden mit der Teamleis-
tung, die dahinter steckt, ist für mich das 
Schönste an meinem Beruf.“

Die Leidenschaft fürs Bauen liegt bei 
Rupprecht in der Familie. Drei seiner Ge-
schwister sind ebenfalls bei Gebr. Donhau-
ser beschäftigt. Bruder Thomas Rupprecht 
war im letzten Jahr der bayernweit beste 
Beton- und Stahlbetonbauer. „Ich habe von 
klein auf viel Praktisches mitgekriegt“, sagt 
Rupprecht. Sein Vater, ein Agraringenieur 
und Beamter, hat das eigene Haus komplett 
selbst errichtet. Mit ihm haben die Kinder 
von der Holzbank über den Hasenstall bis 
hin zu einem großen Schuppen vieles ge-
baut. „Die handwerkliche Arbeit hat mir 
schon immer Spaß gemacht.“ Zu Gebr. Don-
hauser kam Rupprecht über eine Ferien-
arbeit. Zwei Sommer half er auf verschie-
denen Baustellen. Nach dem Abitur war 
dann klar, dass er in der Baubranche blei-
ben möchte. Er beginnt bei Gebr. Donhau-
ser eine duale Ausbildung zum Beton- und 
Stahlbetonbauer, die er bereits nach zwei 
Jahren erfolgreich abschließt. „Ein Traum-
job mit zahlreichen Möglichkeiten“, betont 
Rupprecht. Die Projekte seien immer ab-
wechslungsreich, da man mit dem Werk-
stoff Beton verschiedenste Formen her-
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Bar oder  
Gutschein?

Die neue Definition von 
Bar- und Sachlohn hat 

Auswirkungen auf die 
Lohnsteuer.

Seit Jahresbeginn fallen gemäß  
§ 8 Abs. 1 Satz 2 und 3 EStG unter 
die Definition von Barlohn alle 
zweckgebundenen Geldleistun-

gen, nachträgliche Kostenerstattungen, 
Geldsurrogate (z.B. Geldkarten) und andere 
Vorteile, die auf einen Geldbetrag lauten. 
Als Sachlohn gelten hingegen Gutscheine 
und Guthabenkarten, die ausschließlich 
zum Bezug von Waren oder Dienstleistun-
gen vom Aussteller oder einer Ausstellerge-
meinschaft der Gutscheine und Guthaben-

karten berechtigen und die entsprechend  
§ 2 Abs. 1 Nr.10 des Zahlungsdienstaufsichts-
gesetzes (ZAG) nicht als Zahlungsmittel 
gelten. Nicht erforderlich ist, dass die Bun-
desanstalt für Finanzdienstleistungsauf-
sicht  die Systeme als Zahlungsmittel oder 
Nichtzahlungsmittel bestätigt und dies so-
mit einen Grundlagenbescheid darstellt.  
Ab 2020 wird unterschieden unter: 

1. Cloosed-Loop Karten
Dies sind Gutscheine eines Ausstellers und 
aufladbare Geschenkkarten für den Einzel-
handel. Diese gelten als Sachlohn, fallen 
damit in die 44-Euro-Freigrenze und kön-
nen auch der Pauschalversteuerung nach 
§  37b EStG bei höheren Werten unterlie-

Steuer Geschenkgutschein

30€
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gen, wenn sie zusätzlich 
zum ohnehin geschul-
deten Arbeitslohn ge-
währt werden.

2. Controlled-
Loop-Karten 

Dies sind Centergutscheine oder „City- 
Cards“ für Waren oder Dienstleistungen 
nicht nur beim Aussteller, sondern bei ei-
nem begrenzten Kreis von Akzeptanzstel-
len. Auch in diesen Fällen liegt Sachlohn 
vor. Es gilt die 44-Euro-Freigrenze oder 
bei höheren Werten die Pauschalversteu-
erung nach § 37b EStG, wenn sie zusätz-
lich zum ohnehin geschuldeten Arbeits-
lohn gewährt werden.

Damit die als Sachlohn geltenden Gut-
scheine und Geldkarten (unter Punkt 1. 
und 2.) in die 44-Euro-Freigrenze fallen 
oder einbezogen werden können, erfor-
dert § 8 Abs. 2 Satz 11 EStG seit Jahresbe-
ginn zusätzlich, dass die Zuwendung der 

Gutscheine zum ohnehin geschuldeten Ar-
beitslohn erfolgt. Das bedeutet, dass alle 
zugewendeten Gutscheine im Rahmen 
von Gehaltsumwandlungen nicht mehr 
unter die 44-Euro-Freigrenze einzubezie-
hen und damit steuerpflichtiger geldwer-
ter Vorteil sind.

3. Open-Loop-Karten
Diese Karten sind Geldsurrogate im Rah-
men unabhängiger Systeme des unbaren 
Zahlungsverkehrs. Darunter 
fallen Geldkarten – ein-
schließlich Guthabenkre-
ditkarten – mit Barauszah-
lungsfunktion, die über 
eine eigene IBAN verfügen, 
die für Überweisungen 
(z.B. PayPal) oder für den 
Erwerb von Devisen (z.B. 
Pfund, US-Dollar, Fran-
ken) verwendet sowie als 
generelles Zahlungsin-
strument hinterlegt wer-

den können. Sie gelten als Barlohn und 
sind als Arbeitslohn individuell zu ver-
steuern. Eine Pauschalversteuerung oder 
die Anwendung einer 44-Euro-Freigrenze 
ist ab 2020 nicht mehr möglich.  

(Quelle: DIHK)

   Ansprechpartner  
Dr. Martin Kammerer 
0941 5694-247 
kammerer@regensburg.ihk.de

Geschenkgutschein

CenterCard

25
Einlösbar in allen Geschäften unseres Hauses.
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Wirtschaftsjunioren       Nordoberpfalz

Wirtschaftsjunioren  
Amberg-Sulzbach

Wirtschafts- 
junioren  
Kelheim

Wirtschaftsjunioren 
Neumarkt

  
www.wj-as.de

  
www.wjnm.de

  
www.wjkelheim.de

Geschäftsführer 
Bernhard Reif (IHK-
Geschäftsstellenleiter 
Amberg-Sulzbach), 
Vorstandssprecher Stefan 
Mühleisen (Adidas AG),  
Theresia Kaspar und  
Kreissprecher Dr. Nicolas 
Strobl (Apotheke St. 
Marien) (Foto: Rebmann)

Bernhard Hitz (Five digital) und Sylvia Stock (Heck Design GmbH),  
Kreis sprecher Franz-Josef Kirsch (Kirsch & Haubner – Immobilien GmbH), Geschäfts- 
führerin Silke Auer (IHK-Geschäftsstellenleiterin Neumarkt) sowie Lukas Prüfling  
(A. Petry GmbH & Co. KG), Stefanie Haubner (Haubner GmbH), Stefan Vogt (Nürnberger 
Treuhand Partnerschaft) und Oliver Schimmelpfennig (OS Turf Consult)

Kreissprecher Thomas Wallner (Wallner 
Marketing. Die Ideenagentur.), Laura 
Plank (Kelheimer Naturstein GmbH &  
Co. KG), Florian Wedel (Wedel Service 
Wohnen GmbH) und Michael Singer 
(B+Z Projektbau 4 GmbH) sowie 
Geschäftsführer Manuel Lorenz (IHK-
Geschäftsstellenleiter Kelheim)

Die Wirtschaftsjunioren (WJ) in der Oberpfalz und dem Landkreis Kelheim haben 
ihre neuen Vorstände gewählt und freuen sich auf spannende Projekte und Kon-
takte in diesem Jahr. Alle Veranstaltungen und was die Junioren beschäftigt, steht 

auf den Webseiten der einzelnen WJ-Kreise. (Fotos: Vorstände Wirtschaftsjunioren, v.l.)

Die Junioren
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Wirtschaftsjunioren       Nordoberpfalz

Wirtschaftsjunioren  
Amberg-Sulzbach

Wirtschafts- 
junioren  
Schwandorf

Wirtschaftsjunioren 
Cham

Wirtschafts- 
junioren  
Regensburg

Wirtschafts- 
junioren  
Kelheim

  
www.wj-nordoberpfalz.de 

  
www.wj-cham.de

  
www.wj-regensburg.de

  
www.wjkelheim.de

  
www.wj-schwandorf.de

Juliane Weber (UniCredit Bank AG), 
Michael Baumann (AOK Bayern - Die 
Gesundheitskasse), Julia Rank (Richard Rank 
GmbH & Co. KG), Kreissprecher Michael 
Sperber (Volante Verkleidungs- 
systeme GmbH), Geschäftsführer Florian 
Rieder (IHK-Geschäftsstellenleiter 
Nordoberpfalz) und Sabine Müller (Panzer 
Shopconcept GmbH & Co. KG)

Geschäftsführer Manuel Lischka (IHK-Geschäftsstellenleiter Schwandorf), Markus 
Block (emz-Hanauer GmbH & Co. KGaA), Christine Gollwitzer (Ingenieurbüro 
Gollwitzer) und Heidi Wiendl-Schneller (Nabaltec AG) sowie Kreissprecher Martin 
Stahl (Sparkasse im Landkreis Schwandorf) 

Catrin Miragall (Arcaden Apotheke), Barbara Zinkl (Creditrefrom 
Regensburg Aumüller KG) , Kathrin Mertins (LogoCom), Adrian 
Maier (Inventive Sales Consulting), Geschäftsführer Dr. Martin 
Kammerer (IHK Regensburg für Oberpfalz / Kelheim) und  
Nina Weikl (Wirksam & Recht Rechtsanwaltskanzlei)

Geschäftsführer Richard Brunner (IHK-Geschäftsstellenleiter Cham), Werner  
Florian (Werbeagentur Dreibein GmbH), Kreissprecherin Susanne Müller (Rädlinger 
primus line GmbH), Kreissprecher Stefan Reisinger (Zollner Elektronik AG) und 
Theresa Stangl (Trovus Tech GmbH)

Regionalsprecher
Stefan Mühleisen (Adidas AG)  
ist Regionalsprecher der 
Wirtschafts  junioren und wird von 
Michael Sperber (Volante 
Verkleidungssysteme GmbH)  
als stellv. Regionalsprecher 
unterstützt. Markus Huber (IHK) 
koordiniert die WJ-Kreise in der 
Region.

   Ansprechpartner  
Markus Huber 
0941 5694-314 
huberm@regensburg.ihk.de
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Ständig in Bewegung

Vom Autotuning zum Allrounder für 
Sicherheitstechnik – Peter Gräßl ist immer 
auf der Suche nach der besten Lösung. Vor 
20 Jahren verbindet er Leidenschaft mit 
Beruf und gründete sein Unternehmen.

Peter Gräßl

HANNO MEIER

Die Buchstabenkombination „GP“ markiert die Initialen von Peter 
Gräßl. Finest solution steht für die Idee seiner Firma. Der Anfang 
von allem parkt nebenan in der Garage. Eine Chevy Corvette, Bau-
jahr 1959. Bei Kennern blinkt sofort das Kürzel für die Modellbezeich-

nung „C1“ zwischen den Augenlidern. DER US-Oldtimer schlechthin. Schwarzer 
Lack. Schwarzes Leder. Chromblitzende Stoßfänger. Stylisch ohne Ende. Eine Le-
gende auf vier Rädern mit einer Silhouette aus einer Zeit, als Designer ihren Na-
men noch verdienten und ihren Formen eine unverkennbare Linie verliehen. 
Ein Relikt aus einer Zeit, als der Oberpfälzer mit seiner Firma GP Finest Solu-
tions alten Amischlitten, breiten BMWs und lauten Shelby Cobras den letzten 
Schliff verlieh. Mit Soundanlagen und Chiptuning. 

„Lang ist’s her“, lacht er. So wie er fast immer lacht. Wenn Gräßl von der Zeit er-
zählt, als er sich in seinen letzten Ausbildungsmonaten als Mechaniker „be-
urlauben“ ließ, „weil er schon immer sein eigenes Ding machen wollte“, dann 
klingt das, als wäre es schon ein halbes Jahrhundert her. Dabei hat er selbst 

(Fotos: Meier)
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gerade erst die 40 überschritten. Mit kaum 
20 gründete er seine Firma. 20-jähriges Fir-
men-Jubiläum feierte er letztes Jahr mit ei-
ner Fete, die 12 Monate über anhielt. „Jeden 
Monat ein neues Event“, für ihn, sein vier-
köpfiges Team und seine ungezählten Kun-
den, für die er längst nicht mehr die Sub-
woofer unter die Gepäckablage schraubt. 
Gräßl konzipiert, liefert und installiert 
heute hochwertige Sicherheitstechnolo-
gie für private Haushalte, für Unterneh-
men, für Gastronomie und Freizeitein-
richtungen wie die überdimensionale,   
40 Meter hohe Holzkugel, die seit gut ei-
nem Jahr in Scharen Besucher an den 
Steinberger See lockt.

In die Selbstständigkeit geschraubt
Der gebürtige Neunburger, übrigens ei-
ner der letzten wirklich in dem kleinen 
Oberpfälzer Städtchen geborenen, bevor 
das Krankenhaus in der 8.000-Seelen-Ge-
meinde schloss, ist ein Multitalent. Wenn 
es das Wort Tausendsassa nicht schon 
gäbe, für ihn müsste man es erfinden.

Der Vater. Radio- und Fernsehtechniker. 
„Das war nicht das Meine“, erzählt der 
Sohn in einem Tempo, das an den guten 
alten Plattenspieler erinnert. Und an große 
Vinyl-Scheiben, wenn sie statt mit 33 auf 
45 Umdrehungen abspielten. Die Ideen 
sprudeln so schnell aus ihm heraus wie 
er seine Geschäftsfelder veränderte. Gräßl 
faszinierte die Kombination aus Elektro-
nik und Mechanik. Er lernte Maschinen-

bau-Mechaniker. Das brachte ihm „Weit-
blick“, nahm die Angst vorm Material, ob 
Metall oder Glasfaser. Seine Lösungen sind 
alle „selbst gemacht“. 

Vor gut 20 Jahren war es der Beginn seiner 
Selbstständigkeit. Eigentlich habe er mit 16 
schon angefangen zuhause zu schrauben. 
1997. Im eigenen Jugendzimmer mit einem 
Viertel der Garage als Werkstatt. Die ganze 
Garage? Er lacht: „Da hätte mir mein Va-
ter etwas erzählt.“ Der Sohn des TV-Techni-
kers schraubte an Mopeds, an alten Autos, 
„ohne anfangs davon viel Ahnung zu ha-
ben“, wie er selbst gesteht. Das sollte sich 
schneller ändern, als ein getunter Mustang 
von null auf hundert beschleunigt.

Die erste Soundanlage baute er in einen 
VW Golf der dritten Baureihe ein. Dicke 
Boxen in der Heckablage, bunte Plasma-
kugeln im Innenraum. Die Freude daran 
strahlt ihm noch heute spitzbubenhaft aus 
dem Gesicht, wenn er erzählt. 1999 dann 
die erste Gewerbeanmeldung und ein Jahr 
später eigene Räume in der Neunburger 
Hauptstraße 55.

Peter Gräßl ist der Prototyp eines Netzwer-
kers. Einer, der auf sein Gegenüber zugeht, 
der reden mag und das Kontakteknüpfen 
als Paradedisziplin beherrscht. Zu Tuner-
zeiten zählte er „40, wenn nicht 50 Werk-
stätten“, zu seiner GP-Finest Solution- 
Klientel. Mit vielen Kunden von damals ar-
beite er noch heute zusammen. Wenn auch 
längst in einer ganz anderen Sparte. 

Vorausgedacht
Neunburg vorm Wald, Heinz-Flessner-
Straße 13, Industrie- und Gewerbegebiet. 
Nebenan eine Werkstatt, eine Tierarztpra-
xis, ein Bestatter, Aldi. Nicht weit ANKA 
Draht und The Lorenz Bahlsen Snack-
world GmbH. Der Sitz von GP Finest Solu-
tion ist modern gestaltet. Innen Alu, Holz 
und schwarzer Steinboden, silberfarbige 
Sitzgelegenheiten. Gräßl springt auf. Ein 
paar schnelle Schritte zu einem brustho-
hen Board mit flachen Schüben, von der 
Art, wie ihn Architekten zum Verwahren 
von Plänen nutzen. Er zieht archivierte, 
gerahmte Presseberichte hervor. In seinen 
Anfangsjahren habe er alles gebaut: Sound-
anlagen für bis zu 30.000 Euro, Ortungs-
systeme für wertvolle Oldtimer, Alarm-
anlagen und Fahrzeuginnenausbau mit 
Glasfaser und Hochglanzlack. Mehrsei-
tige Reports von Autobild und diversen 
Szene-Magazinen zeugen vom rasanten 
Tempo Anfang der 2000er, mit dem sich 
der junge Tausendsassa aus der Oberpfalz 
von null auf hundert in die erste Liga der 
deutschen Tuningszene katapultierte. 

Person

„ Wir haben dort 
weitergemacht, wo 
andere aufhörten.“

Peter Gräßl ist Technikfan mit einer Vorliebe für extravagantes Design.
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Er importierte die ersten Ford Mustangs in 
die Oberpfalz und arbeitete für jeden Kun-
den sein individuelles Tuning- und Sound-
konzept aus. „Wir haben immer versucht 
Material zu bekommen, an das andere nicht 
rankamen und dort weitergemacht, wo an-
dere aufhörten“, beschreibt er seine wilden 
Tuner-Jahre: Egal ob Dodge Charger oder 
Rolls Royce, GP Finest Solution „machte 
vor nichts halt“. 2004/2005 heimste der 
Oberpfälzer mit einem von ihm getunten 
Fahrzeug den „European-Car-Award“ ein. 
Da werkelte er bereits im Gewerbegebiet 
in der Heinz-Flessner-Straße 11. 2003 war 
er hier eingezogen im Gebäude gleich ne-
ben seinem heutigen Sitz, erzählt er und 
deutet auf die kleine Autowerkstatt ne-
benan. Eine Übergangslösung, aber nicht 
das, wo der Jungunternehmer hin wollte. 
Zwei Jahre später war sein eigener Firmen-
sitz realisiert. Topschick und topmodern. 
Die Schrauberhalle dient heute nur noch 
als Zwischenlager oder für die Zusammen-
stellung der einzelnen Komponenten sei-
nes neuen Geschäftsfeldes. Ein Tor weiter 
aber stehen die Relikte des einstigen Ge-
schäftsfeldes, die 1959er Corvette und ein 
1964 Käfer Cabriolet.

Das Tuning-Geschäftsfeld fiel weg, weil 
niemand in Leasing-Fahrzeuge investiert, 
wenn er das Ganze nach drei Jahren wie-
der zurückbauen muss. Außerdem spran-
gen immer mehr Hersteller selbst auf den 
lukrativen Zusatzausstatter-Zug auf. Gräßl 
erkannte die Trendwende frühzeitig und 
sprang ab – längst vor der Endstation. 
Heute ist es nur noch Hobby, sagt er, steht 
auf und ist schon beim nächsten Regal und 
beim nächsten Thema. 

Sinn für Ambiente
Mit Licht, Sound und lackierten Polyure-
than-Kuben für TFT-Panels – damals der 
letzte Schrei – in Friseurstudios implemen-
tierte er das „Immobilien-Geschäft“, wie 
er es selbst bezeichnet, in seine unterneh-
merischen Umtriebe. Friseursalons: „Die 
wollten Technik, die wollten Ambiente, 
die wollten Kunden begeistern!“ Genau die 
richtige Klientel für das kreative Multita-
lent aus dem Städtchen an der Schwarzach. 
Von seinem Wohnhaus, das gleich hinter 
dem Firmengebäude liegt, schaut er auf 
seine Heimat im Tal. Wenn er abends mit 
Frau und Tochter im Jacuzzi sitzt, leuchtet 

der Kirchturm herüber. Als er Haus- und 
Firmensitz baute, war er noch keine 26. 
Alles stylisch und energieeffizient – von 
den Solarpanels auf dem Dach bis zur zen-
tralen Speichertherme in der Mitte des bis 
zum Dachstuhl offenen Wohn areals. De-
ren Lichtkuppel ließ er selbstverständlich 
selbst fertigen und auch die Idee der dreh-
baren Bodenplatte auf dem die Sitz ecke 
steht, stammt von ihm. Je nach Lust und 
Laune blickt der Couchgast per Fernsteu-
erung zum Fernseher, zum  Kaminfeuer 
oder durch die Glasfront über die Felder 
zur Stadtsilhouette. Immer die beste Lö-
sung, the finest solution.

Gräßl ist ständig in Bewegung, steht bereits 
am nächsten Regal seines durchgestylten 
Firmen-Habitats. Decke mit hölzernen 
Sichtbalken, Riffelbleche aus Aluminium 
und glänzend schwarzer Steinboden. Alles 
selbst gemacht, sagte er. Selbst die Zufahrt 
zum Wohnhaus habe er selbst gepflastert. 
Sieht so schick aus wie das schwarze CI-
Hemd mit dem dezenten „GP-Finest Solu-
tion“-Logo, das er trägt.

Sichere Kooperationen
2008 leitete er den fließenden Branchen-
wechsel zur Beleuchtungs- und Alarm-
technik ein. „Findungszeit“, nennt er die 
Übergangsphase in diesem riesigen Ge-
schäftsfeld. Er beleuchtete den Well-
ness-Bereich und das Sterne-Restaurant 
Eisvogel im Hotel Birkenhof in Hofen-
stetten, beschallte und beleuchtete die le-
gendäre Disco ‚Checkpoint’ in Regenstauf, 
baute beleuchtete Instrumententräger für 
Siemens und begann sich in der Security- 
und Multimedia-Branche einen Namen zu 
machen. Der „Certified Partner“ der Firma 
ABUS steht als markanter Meilenstein in 
der Firmen-Chronik. 

Wenn Gräßl vom Speckgürtel entlang der 
Autobahnen von Waidhaus Richtung Am-
berg und Regensburg erzählt, erscheint die 
Neuausrichtung des Tätigkeitsfeldes nur 
logisch konsequent. Die Statistikkurve für 
Einbruchsdelikte schlägt plus-minus 15 Ki-
lometer entlang der Oberpfälzer Hauptver-
kehrsadern aus wie die Zugspitze im Land-
schaftsrelief von Garmisch. „Die Leute 
merken immer mehr, dass es sich lohnt in 
Einbruchsicherheit zu investieren“, sagt 
er. Alarmtechnik auf Funkbasis ist auch 

in Bestandsgebäuden einfach nachzurüs-
ten und dabei eine hocheffiziente Lösung 
für mehr Sicherheit. Gräßl perfektionierte 
Standardkomponenten nach seinem eige-
nen Anspruch zur optimalen Lösung. Weit 
über 2.000 Anlagen des Neunburger Unter-
nehmens melden seither via App, wenn an 
Haustür oder Fenster ungewöhnliche Be-
wegungen im Gange sind.

Durch die Kooperationen mit Elektroin-
stallateuren stieg parallel die Bekanntheit 
des Unternehmens. „Der Elektriker verka-
belt, wir installieren komplette Anlagen 
betriebsfertig“, sagt der Vater einer Tochter, 
greift zum iPad und beobachtet Frau und 
Tochter während die beiden den Einkaufs-
korb in den Kofferraum hieven. Als Koope-
rationspartner großer Elektro-Installati-
onsbetriebe installiert Gräßl inzwischen 
nicht nur Sicherheit in Einfamilienhäu-
ser, sondern auch in große Wohnanlagen 
und Unternehmen.

Continental, Siemens, Strunz Systembau 
und viele andere zählen zu seinen Kunden. 
Im Stern Center von Mercedes in Regens-
burg überwacht Gräßls Sicherheitstechnik 
von der automatisierten Schranke über 
die Zutrittsberechtigung bis zur Video-
dokumentation das komplette Areal, in-
klusive der Beschallung und notfalls den 
Alarm. Seine Firma steht extrem schlank 
da. Die kleine Betriebsgröße mache ihn 
schnell und flexibel, außerdem sei Sicher-
heitstechnik schließlich Vertrauenssache. 

Dass sich sein eigener Wochenrhythmus 
dabei am besten mit der klassischen  „24/7“ 
beschreiben lässt, scheint den leiden-
schaftlichen Autofahrer nur noch mehr zu 
motivieren. Sieben Tage die Woche. 24 
Stunden am Tag. Und Freizeit? „Hat irgend-
wie immer zu tun mit Arbeit“, kontert er, 
mit seinem Unternehmen, mit seinem Le-
ben. Er sei draußen, unterwegs bei Kunden, 
treffe viele Leute – immer in Bewegung. Ein 
wenig Golfspielen, meist mit Kunden. 2012 
gründete er die Marke GP Lab, mit der er 
sein Hobby und die Regensburg Classic 
Oldtimer-Rallye betreut. Kein Zweifel, 
auch für sein Netzwerk gilt: immer die 
 finest solution.

www.gp-finestsolution.de
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AG Amberg 
Neueintragungen
22.11.2019 - MAKRI Immo-
bilien KG, Nittenauittenau. 
PhG.: Riegelsberger, Markus.

22.11.2019 - RS ProEnergie 
Verwaltungs GmbH, Amberg. 
Gf.: Rösch, Markus; Schmidt, 
Herbert.

25.11.2019 - RS ProEnergie 
GmbH & Co. KG, Amberg. 
PhG.: RS ProEnergie Verwal-
tungs GmbH, Amberg.

26.11.2019 - EDV-BV Services 
GmbH, Nabburg. Gf.: Lindner, 
Stefan.

26.11.2019 - RIES Express & 
Logistik GmbH, Amberg. Gf.: 
Ries, Helmut; Ries, Albert.

27.11.2019 - GLF GmbH, 
Schwandorf. Gf.: Lautenschla-
ger, Georg.

29.11.2019 - GT-Entertain-
ment GmbH, Schwandorf. 
Gf.: Gradl, Michael; Theisin-
ger, Arthur.

29.11.2019 - Kaiser Montagen 
GmbH, Burglengenfeld. Gf.: 
Kaiser, Rudolf.

02.12.2019 - BAUART archi-
tektur & design GmbH, Am-
berg. Gf.: Buegger, Wolfram; 
Helm, Thomas; Künzel, Kostja. 
Gesellschaft hat mit der 
BAUART GmbH, Amberg, als 
herrschender Gesellschaft 
einen Beherrschungs- und 
Gewinnabführungsvertrag 
geschlossen. 

10.12.2019 - wheelE GmbH, 
Amberg. Gf.: Hauser, 
Hans-Georg.

10.12.2019 - Ernstberger 
Consulting GmbH, Maxhüt-
te-Haidhof. Gf.: Dorrer, Sandy.

10.12.2019 - Makitta Verwal-
tungs GmbH, Hahnbach. Gf.: 
Makitta, Günter.

10.12.2019 - WenTraCon 
GmbH, Oberviechtach. Ände-
rung § 1 Ziffer 2 (Sitz, bisher 
Hamburg). Gf.: Wenzlawek, 
Mark. Ausgeschieden Gf.: 
Bark, Stefanie.

11.12.2019 - Bürofit GmbH 
& Co. KG, Hahnbach. PhG.: 
Makitta Verwaltungs GmbH, 
Hahnbach.

11.12.2019 - AIR-Leben Wea-
ning GmbH, Schwandorf. Gf.: 
Dr. Kemeter, Heike.

AG Amberg 
Veränderungen
22.11.2019 - Jörg Kunert e.K., 
Amberg. EP.: Kunert, Jasmin.

22.11.2019 - Paragon 
Customer Communica-

tions Schwandorf GmbH, 
Schwandorf. P. erloschen: 
Klaiber, Matthias.

22.11.2019 - Gebr. Ruben-
bauer Gesellschaft mit 
beschränkter Haftung, Küm-
mersbruck. Ausgeschieden 
Gf.: Rubenbauer, Egon.

22.11.2019 - PGA Isolierver-
triebsgesellschaft mbH, 
Kümmersbruck. Änderung § 2 
(Sitz). Neuer Sitz: Amberg.

22.11.2019 - Schwarzer Ver-
mögensverwaltungs GmbH, 
Amberg. Ausgeschieden Gf.: 
Schwarzer, Dieter.

25.11.2019 - Leonhard Feu-
erer Busreisen GmbH, 
Schmidmühlen. Ausgeschie-
den Gf.: Feuerer, Rudolf.

26.11.2019 - Bäckerei Vier-
acker GmbH, Amberg. 
Insolvenzverfahren eröffnet. 
Gesellschaft ist aufgelöst. 

26.11.2019 - BHTronik 
Verwaltungs GmbH, Ober-
viechtach. Änderung Gegen-
stand. 

26.11.2019 - Diewald 
Dienstleistungs- und Ser-
vice-GmbH, Oberviechtach. 
Ausgeschieden Gf.: Diewald, 
Josef. Bestellt Gf.: Diewald, 
Josef.

27.11.2019 - Josef Margraf 
Bauunternehmen GmbH, 
Illschwang. EP.: Margraf, 
Christoph.

27.11.2019 - Drehsolar GmbH, 
Schwarzach. Änderung § 2 
(Gegenstand). 

28.11.2019 - Seniorenwohn-
anlage St.Stephanus Edels-
feld GmbH, Edelsfeld. Ausge-
schieden Gf.: Deyerl, Bianca; 
Schaller, Marina.

28.11.2019 - AHS Beteiligungs 
GmbH, Kümmersbruck. Er-
gänzung des Gesellschaftsver-
trags um §§ 6 bis 11. Bestellt 
Gf.: Schwarzer, Jonas.

29.11.2019 - K&M Sportwet-
ten GmbH, Amberg. Ausge-
schieden Gf.: Geitner, Josef.

02.12.2019 - Königseder Ge-
sellschaft mit beschränkter 
Haftung, Amberg. Ausge-
schieden Gf.: Königseder, 
Heinz. Bestellt Gf.: Königse-
der, Jürgen; Königseder, Marc.

02.12.2019 - WS Verwaltungs 
GmbH, Bodenwöhr. Von Amts 
wegen gelöscht: Gf.: Wagner, 
Josef.

02.12.2019 - Zaubzer Energie 
GmbH, Burglengenfeld. Ände-
rung § 3 (Stammkapital). Aus-
geschieden Gf.: Zaubzer, Josef.

03.12.2019 - tremco illbruck 
GmbH, Bodenwöhr. Bestellt 
Gf.: Schoger, Melissa.

06.12.2019 - VV Victoria Ver-
mögensverwaltungs GmbH, 
Schwandorf. Bestellt L.: Bräu, 

Gerhard. Ausgeschieden L.: 
Dr. Wondra, Michael.

06.12.2019 - MK Immobilien 
GmbH, Amberg. Geändert, 
nun: L.: Kräml, Michael. Ge-
sellschaft ist aufgelöst.

09.12.2019 - gh AUER GUSS 
GmbH, Amberg. Ausgeschie-
den Gf.: Zimmer, Jürgen.

10.12.2019 - WIKO Palettier- 
und Fördertechnik GmbH, 
Schwandorf. Insolvenzverfah-
ren eröffnet. Gesellschaft ist 
aufgelöst. 

10.12.2019 - Handyparadies 
GmbH, Amberg. Änderung § 
3 (Geschäftsjahr der Gesell-
schaft).

10.12.2019 - Rubenbauer 
GmbH - Kabel- und Lei-
tungstechnik, Transporte, 
Kümmersbruck. Änderung § 7 
Ziff. 4 (Geschäftsjahr).

10.12.2019 - Johann Wirkner 
Beteiligungs GmbH, Wack-
ersdorf. Geändert, nun: L.: 
Wirkner, Johann. Gesellschaft 
ist aufgelöst.

10.12.2019 - Frauendorfer 
Immobilien GmbH, Amberg. 
Änderung § 1 Abs.1 (Firma). 
Neue Firma: Immobilien Le-
bensfreude GmbH.

10.12.2019 - ANEDIS Manage-
ment GmbH, Neunburg vorm 
Wald. Gesellschaft hat mit 
der BTV Multimedia GmbH, 
Hannover, als herrschender 
Gesellschaft einen Beherr-
schungs- und Gewinnabfüh-
rungsvertrag geschlossen. 

10.12.2019 - AHS Immobilien 
und Verwaltungs GmbH, 
Kümmersbruck. Ergänzung 
des Gesellschaftsvertrages um 
die §§ 6 bis einschließlich 11. 
Bestellt Gf.: Schwarzer, Jonas.

10.12.2019 - Dantyan UG 
(haftungsbeschränkt), Hahn-
bach. Nicht mehr Gf., nun: L.: 
Passler, Jürgen. Gesellschaft 
ist aufgelöst.

10.12.2019 - XTEL GmbH, Am-
berg. Änderung § 1 (Firma). 
Neue Firma: Smarticonn 
GmbH.

11.12.2019 - Maschek Au-
tomobile GmbH & Co. KG, 
Wackersdorf. P. erloschen: 
Mosandl, Peter. EP.: Dull, 
Christian; Faltermeier, Albert.

11.12.2019 - Stahlbau A. Se-
gerer GmbH, Niedermurach. 
Änderung Sitz. Neuer Sitz: 
Maxhütte-Haidhof. 

12.12.2019 - Meindl Metz-
gerei GmbH, Schönsee. 
Personendaten (Vorname) 
berichtigt und ausgeschieden 
Gf.: Meindl, Hans. EP.: Meindl, 
Lidia.

Die folgenden gekürzten Handelsregister-Eintragungen entstammen dem Bundesanzeiger. 
Die ausführlichen Meldungen finden Sie unter www.ihk-regensburg.de/hr zum Download. 
Es handelt sich nicht um eine amtliche Bekanntmachung. Für die Richtigkeit der Angaben 
übernimmt die IHK keine Gewähr. Abkürzungen: Gf.: Geschäftsführer  PhG.: Persönlich 
haftender Gesellschafter Inh.: Inhaber L.: Liquidator P.: Prokura Prt.: Partner EP.: Einzelprokura 
GP.: Gesamtprokura V.: Vorstand Vv.: Vorstandsvorsitzender

  Ansprechpartnerin 
Lorena Schmidt | 0941 5694-221 
schmidt@regensburg.ihk.de

Alle Handelsregister-Meldungen  

aus der Region finden Sie aktuell  

und ungekürzt unter  

www.ihk-regensburg.de/hr

Die Firmendatenbank  
der Bayerischen IHKs  
finden Sie unter  
www.firmen-in-bayern.de

Deutschlandweit suchen  
Sie am besten unter  
www.unternehmensregister.de

56   WIKO I 02 I 2020

Handelsregister  (Auszug)



AG Amberg 
Löschungen
22.11.2019 - Edenharder & 
Räder Bauelemente GmbH, 
Amberg.

26.11.2019 - Wackersdorfer 
Bekleidung GmbH, Wack-
ersdorf.

26.11.2019 - R & S Immobi-
lien- u.Bauträger GmbH, 
Maxhütte-Haidhof.

03.12.2019 - I.V.V.G. Immo-
bilienvermittlungs + -ver-
waltungs GmbH, Maxhüt-
te-Haidhof.

03.12.2019 - Ratisbona Ver-
waltungs GmbH, Maxhüt-
te-Haidhof.

05.12.2019 - Kraus & Söhne 
K.G., Haselmühl.

05.12.2019 - Pflanzengestal-
tung Ebi e.K., Ammerthal.

06.12.2019 - ConSub Service 
UG (haftungsbeschränkt) & 
Co. KG, Leonberg.

12.12.2019 - Antal Johann, 
Schneiderbedarf en gros, en 
detail, Amberg.

12.12.2019 - Binder Vertriebs 
GmbH, Neunburg vorm Wald.

AG Nürnberg 
Neueintragungen
25.11.2019 - Brauerei Schuller 
GmbH & Co. KG, Berching. 
PhG.: Brauerei Schuller Ver-
waltungs GmbH, Berching.

26.11.2019 - Jörg Schardt 
e.K., Neumarkt i.d.OPf.. Inh.: 
Schardt, Jörg.

27.11.2019 - Berschnei-
der-Putz e.K., Velburg. Inh.: 
Berschneider, Günter.

28.11.2019 - FUCHS Europoles 
Holding GmbH, Neumarkt 
i.d.OPf.. Gf.: Fuchs, Reinhard; 
Fuchs, Robert; Fuchs, Conrad.

02.12.2019 - Greek Korros-
ionsschutz UG (haftungs-
beschränkt), Pilsach. Gf.: 
Katounlou, Orchan.

04.12.2019 - Junky Jump 
GmbH, Parsberg. Gf.: Bleyl, 
Sonja.

05.12.2019 - Oliver Schim-
melpfennig OS Turf Consult 
e.K., Sengenthal OT Buchberg. 
Inh.: Schimmelpfennig, Oliver.

05.12.2019 - Samtige Haut 
Sandra Schriewer e.K., Neu-
markt i.d.OPf.. Inh.: Schriewer, 
Sandra.

06.12.2019 - Aral Tankstelle 
Dietfurt a.d.Altmühl Re-
nate Halbig-Pflaumer e.K., 
Dietfurt a.d. Altmühl. Inh.: 
Halbig-Pflaumer, Renate.

08.12.2019 - deepmood 
GmbH, Mühlhausen. Gf.: 
Humberg, Ferdinand; Kasch, 
Ingo.

12.12.2019 - CD Company 
UG (haftungsbeschränkt), 
Neumarkt i.d.OPf.. Gf.: Cach, 
Daniel.

16.12.2019 - KB Bauelemente 
GmbH, Berg. Gf.: Branz, 
Marion.

17.12.2019 - Ambulanter 
Pflegedienst Harmonica 
GmbH, Neumarkt i.d.Opf.. 
Gf.: Hengl-Schweiger, Heike 
Helga. Entstanden durch 
Ausgliederung des einzelkauf-
männischen Unternehmens 
Ambulanter Pflegedienst 
Harmonica Neumarkt e.K. 
Inh. Heike Hengl-Schweiger, 
Neumarkt i.d.OPf., aus dem 
Vermögen des Inhs.. 

19.12.2019 - DK Beteiligungs 
UG (haftungsbeschränkt), 
Neumarkt i.d.OPf.. Gf.: Dr. 
Krahl, Dieter Peter.

19.12.2019 - Handelsunter-
nehmen Dineiger GmbH, 

Berching. Gf.: Dineiger, Mat-
thias; Dineiger, Florian.

AG Nürnberg 
Veränderungen
25.11.2019 - FIB Besitz GmbH 
& Co. KG, Berching. Firma 
geändert, nun: Fuchs Rötten-
bach Besitz GmbH & Co. KG. 
Firma der persönlich haften-
den Gesellschafterin geändert, 
nun: PhG.: Fuchs Röttenbach 
Verwaltung GmbH. P. erlo-
schen: Eichenseer, Anna.

27.11.2019 - ACB-American 
Candy Bar Limited, Pyrbaum. 
Ausgeschieden Gf.: Trzka, 
Gabriele. Bestellt Gf.: Bohn-
wagner, Claus-Peter.

28.11.2019 - Sirius 77 GmbH, 
Neumarkt i.d.OPf.. Änderung 
§ 2 (Gegenstand). 

28.11.2019 - FitXpert GmbH, 
Neumarkt i.d.OPf.. Ausge-
schieden Gf.: Müller, Julia. 
Bestellt Gf.: Laas, Eduard.

28.11.2019 - D.O.B. Land-
technik AG, Lauterhofen. 
Ausgeschieden V.: Böhm, 
Michael Josef. EP.: Eichenseer, 
Wolfgang.

28.11.2019 - Positiv Fitness 
Dietfurt GmbH, Dietfurt 
a.d.Altmühl. Ausgeschieden 
Gf.: Müller, Dustin. Bestellt 
Gf.: Bolcek, Thomas Michael.

02.12.2019 - Schermer GmbH, 
Berg b.Neumarkt i.d.OPf.. Än-
derung § 2 (Gegenstand). 

03.12.2019 - Pfleiderer 
Arnsberg GmbH, Neumarkt 
i.d.OPf.. P. erloschen: Hinter-
hölzl, Reinhold.

03.12.2019 - bdv Vermögens-
verwaltung GmbH, Neu-
markt i.d. OPf.. Änderung § 2 
(Gegenstand). 

04.12.2019 - KÖLBL Wald-
pflege und Holzhandel 
GmbH, Lauterhofen, OT Nie-
saß. Änderung §§ 1 (Firma), 
3 (Stammkapital) und 5 
(Schlussbestimmungen). Neue 
Firma: Forstunternehmen 
Kölbl GmbH. Ausgeschieden 
Gf.: Utz, Christa.

04.12.2019 - Pfleiderer erste 
Holding GmbH, Neumarkt 
i.d.OPf.. Ausgeschieden Gf.: 
Maier, Andreas. 

04.12.2019 - FastViewer 
GmbH, Neumarkt i.d.OPf.. 
Ausgeschieden Gf.: Fürsch, 
Steffen; Hickisch, Jan. Bestellt 
Gf.: Charles-Henri.

04.12.2019 - Pfleiderer 
Deutschland GmbH, Neu-
markt i.d.OPf.. Ausgeschieden 
Gf.: Albert, Michael.

05.12.2019 - DAHMIT Gara-
gen- und Fertigbau GmbH, 
Neumarkt i. d. Opf., OT Pöl-
ling. Ausgeschieden Gf.: Klin-
gerbeck, Andreas. Bestellt Gf.: 
Laumer, Ingrid Maria; Laumer, 
Moritz; Laumer, Felix.

05.12.2019 - GD Georg Distler 
GmbH, Berg - Sindlbach. Aus-
geschieden Gf.: Distler, Mar-
tina; Distler, Georg sen..

05.12.2019 - Trendhaus Han-
delsgesellschaft mbH, Sen-
genthal. P. erloschen: Sippl, 
Alexandra.

06.12.2019 - Gebhard Klier 
Inh. Josef Klier e.K., Velburg. 
Firma ist erloschen.

06.12.2019 - Ingenieurbüro 
Dotzer GmbH, Neumarkt. 
Ausgeschieden Gf.: Dotzer, 
Werner. EP.: Dotzer, Christina; 
Dotzer, Werner.

06.12.2019 - Fräsen Schmid 
GmbH, Neumarkt i.d.OPf.. 
Ausgeschieden Gf.: Haliti, 
Sulejman.

06.12.2019 - Ingenieurbüro 
Kronthaler GmbH, Neumarkt 
i.d.OPf.. Änderung § 1 (Sitz). 
Neuer Sitz: Sengenthal-Rei-
chertshofen. 
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Energieausweis in Erstellung

Gewerbeanwesen in Haslbach
Die ca. 470 m² große Lagerhalle auf einem ca. 1600 m² 
großem Grundstück mit einer Höhe von ca. 3,10 m ist in 
drei Teilflächen aufgeteilt und haben Fliesen- oder 
Betonboden sowie jeweils große zweiflügelige Tore. 
Weiter sind sie ebenfalls durch zweiflügelige Türen 
untereinander verbunden. Durch die großen Fenster-
flächen sind die Flächen sehr hell.

Die Büroräume sind lichtdurchflutet und haben teils 
einen Laminatboden und teils einen Fliesenboden und 
Holzdecken. Der Aufenthaltsraum und der Serverraum 
sind gefliest. Die Dusche und das WC sind gefliest und 
haben ein Waschbecken. Der Wintergarten hat eine 
deckenhohe Verglasung, eine Holzdecke und hier ist der 
Zugang zum Lager.                                        EUR 2.650,-

weitere Objekte unter

www.trummer.de

CANDIS professional

VERMIETUNG:

T. 0941-83023-331
info@schmack-immobilien.de
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Handelsregister

09.12.2019 - Verkehrsunter-
nehmen Alfred Beer e.K., 
Parsberg. Firma geändert, 
nun: Alfred Beer e.K. Vermie-
tung und Verpachtung. Inh.: 
Beer, Alfred.

09.12.2019 - Maschinenbau 
Schlegl & Hofer GmbH, 
Postbauer-Heng. Von Amts 
wegen gelöscht Gf.: Schlegl, 
Adolf Josef.

11.12.2019 - TAVROS In-
vestment GmbH, Berg b. 
Neumarkt i.d.OPf.. Änderung 
§ 1 Nr. 2 (Sitz). Neuer Sitz: 
Nürnberg.

11.12.2019 - H&D Auto GmbH, 
Neumarkt i.d.OPf.. Änderung 
§ 1 (Firma). Neue Firma: H&K 
GmbH.

11.12.2019 - pd nature UG 
(haftungsbeschränkt), Neu-
markt i.d.OPf.. Ausgeschieden 
Gf.: Gärtner, Monika. Bestellt 
Gf.: Weichinger, Peter.

13.12.2019 - Pfleiderer 
Deutschland GmbH, Neu-
markt i.d.OPf.. P. erloschen: 
Boch, Florian. GP.: Lukas, 
Ulrike.

13.12.2019 - RAIL.ONE GmbH, 
Neumarkt i.d.OPf.. GP.: Klee-
berg, Jens.

16.12.2019 - BRM perfor-
mance Verwaltungs-GmbH, 
Neumarkt i.d.OPf.. Änderung 
§§ 1 (Firma), 2 (Gegenstand) 
sowie 3 (Stammkapital). Neue 
Firma: BRM performance 
GmbH. Ausgeschieden Gf.: 
Bachhofer, Robert.

17.12.2019 - Ambulanter Pfle-
gedienst Harmonica GmbH, 
Neumarkt i.d.Opf.. Gf.: Hen-
gl-Schweiger, Heike Helga. 
Entstanden durch Ausgliede-
rung des einzelkaufmänni-
schen Unternehmens Ambu-
lanter Pflegedienst Harmonica 
Neumarkt e.K. Inhaber Heike 
Hengl-Schweiger, Neumarkt 
i.d.OPf., aus dem Vermögen 
des Inhs.. 

17.12.2019 - Wolf Industrie-
montagen GmbH, Berching, 
Breitenfurt A 6, 92334 
Berching. Die Gesellschafter-
versammlung vom 11.12.2019 
- hat die Änderung § 1 (Firma). 
Neue Firma: Wolf Anlagenbau 
GmbH.

17.12.2019 - Ustyle UG (haf-
tungsbeschränkt), Freystadt. 
Ausgeschieden Gf.: Hofmann, 
Reinhard. Geändert, nun: L.: 
Alder, Harry Michael. Gesell-
schaft ist aufgelöst.

17.12.2019 - Isylog GmbH, 
Postbauer-Heng. Neuer Sitz: 
Neumarkt i.d.OPf. 

17.12.2019 - Pfleiderer Baruth 
GmbH, Neumarkt i.d.OPf.. 
Ausgeschieden Gf.: Albert, 
Michael.

17.12.2019 - Ladenbau Bärtl 
GmbH, Deining. EP.: Kapfer, 
Michael.

18.12.2019 - Modern Drive 
Technology GmbH, Neu-

markt i.d.OPf.. Änderung 
Gegenstand. 

19.12.2019 - Burger Dietmayr 
GmbH & Co. KG, Neumarkt. 
Firma geändert, nun: D. 
Maier‘s Fränkischer Kloßteig 
GmbH & Co. KG. 

19.12.2019 - Kaminkehrer 
HWG Verwaltungs GmbH, 
Dietfurt-Mühlbach. Änderung 
§§ 2 Abs. 1 (Gegenstand), 3 
(Stammkapital), 5 (Veräuße-
rung von Geschäftsanteilen 
und Abtretung von Ansprü-
chen), 11 (Tod eines Gesell-
schafters) und 12 (Ausschei-
den aus der Gesellschaft aus 
einem sonstigen Grund). Aus-
geschieden Gf.: Richter, Ernst. 
Bestellt Gf.: Andreas, Rock.

AG Nürnberg 
Löschungen
29.11.2019 - Rahel Cosmetics 
UG (haftungsbeschränkt), 
Neumarkt i.d.OPf..

04.12.2019 - F.X. Glossner 
Gastronomie-GmbH, Neu-
markt i. d. Opf..

16.12.2019 - EQUINA Ma-
nagement Service GmbH, 
Freystadt.

AG Regensburg 
Neueintragungen
19.11.2019 - DRYCON Invest 
& Development GmbH, Sin-
zing. Änderung § 1 (Sitz, bis-
her Tegernsee). Gf.: Stiemert, 
Christoph.

19.11.2019 - HPR Baudienst-
leistungs UG (haftungs-
beschränkt), Pentling. Gf.: 
Schleicher, Hans-Peter.

19.11.2019 - Zahner Trans-
porte Spedition & Handels 
GmbH, Furth im Wald. Gf.: 
Zahner, Sebastian; Zahner, 
Tobias.

19.11.2019 - Biersack Projekt-
entwicklung GmbH, Petten-
dorf. Gf.: Biersack, Michael.

19.11.2019 - Projekt Ingol-
städter Str. 44 Verwal-
tungs GmbH, Regensburg. 
Änderung § 1 (Sitz, bisher 
Grünwald). Gf.: Mürz, Werner; 
Weßling, Hans-Werner.

20.11.2019 - BNDX Verwal-
tungs UG (haftungsbe-
schränkt), Tegernheim. Gf.: 
Jensen, Allan Brønlund.

21.11.2019 - Weber Freddy 
Elektrotechnik e. K., Zandt. 
Inh.: Weber, Freddy. EP.: We-
ber, Ilona.

21.11.2019 - Max Holding 
GmbH, Regenstauf. Änderung 
Ziffer 1 (Sitz, bisher Landshut). 
Gf.: Max, Thomas.

21.11.2019 - Minisgallo 
GmbH, Regensburg. Gf.: Mi-
nisgallo, Nicole.

21.11.2019 - AOG Europe 
Trading UG (haftungsbe-

schränkt), Regensburg. Gf.: 
Pfordte, Thomas.

21.11.2019 - Schwarz & Sohn 
Service GmbH, Mainburg. Gf.: 
Sperling, Klaus Paul Frank.

21.11.2019 - Elektrotechnik 
Homeier GmbH, Alteglofs-
heim. Gf.: Homeier, Maxi-
milian.

22.11.2019 - BAUER GROUP IT 
GmbH, Cham. Gf.: Bauer, Karl.

22.11.2019 - Omnia Group 
GmbH, Regensburg. Gf.: Mi-
sirli, Victoria.

22.11.2019 - Harmonie Re-
gensburg GmbH, Neustadt 
a.d. Donau. Gf.: Million, Viktor.

22.11.2019 - German Hotel 
III Verwaltungs GmbH, Re-
gensburg. Änderung § 1 (Sitz, 
bisher Grünwald). Gf.: Berger, 
Christian; Weßling, Hans-Wer-
ner. GP.: Sauter, Udo.

22.11.2019 - German Hotel 
Verwaltungs GmbH, Re-
gensburg. Änderung § 1 (Sitz, 
bisher Grünwald). Gf.: Berger, 
Christian; Weßling, Hans-Wer-
ner.

25.11.2019 - RadSoma GmbH, 
Regensburg. Gf.: Dr. Retzl, 
Gerald.

25.11.2019 - Munich Hotel 
Invest GmbH, Regensburg. 
Änderung § 1 (Sitz, bisher 
Grünwald). Gf.: Lambert, Rein-
hard; Weßling, Hans-Werner.

26.11.2019 - LUCIELEKTRIK 
UG (haftungsbeschränkt), 
Regensburg. Gf.: Dr. Stege-
mann, Jens.

26.11.2019 - Global Euro In-
vest GmbH, Furth im Wald. 
Gf.: Rezac, Daniel.

27.11.2019 - Studio M Max-
vorstadt GmbH & Co. KG, 
Regensburg. PhG.: Studio M 
Maxvorstadt Verwaltungs 
GmbH, Regensburg. Sitz von 
Grünwald nach Regensburg 
verlegt.

27.11.2019 - German Hotel 
Invest IV GmbH & Co. KG, 
Regensburg. PhG.: German 
Hotel IV Verwaltungs GmbH, 
Grünwald. Sitz von Grünwald 
nach Regensburg verlegt.

27.11.2019 - Munich Apart III 
GmbH & Co. KG, Regensburg. 
PhG.: Lambert Geschäftsfüh-
rungs GmbH, Grünwald. Sitz 
von Grünwald nach Regens-
burg verlegt.

27.11.2019 - München Ost-
bahnhof Projekt GmbH & 
Co. KG, Regensburg. PhG.: 
Lambert Geschäftsführungs 
GmbH, Grünwald. Sitz von 
Grünwald nach Regensburg 
verlegt.

27.11.2019 - Future4Retail 
GmbH, Bad Kötzting. Gf.: Dr. 
Schütz, Frank; Wanninger, 
Anton.

27.11.2019 - German Hotel 
IV Verwaltungs GmbH, Re-
gensburg. Änderung § 1 (Sitz, 
bisher Grünwald). Gf.: Berger, 
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Christian; Weßling, Hans-Wer-
ner. GP.: Sauter, Udo.

27.11.2019 - German Hotel 
II Verwaltungs GmbH, Re-
gensburg. Änderung § 1 (Sitz, 
bisher Grünwald). Gf.: Berger, 
Christian; Weßling, Hans-Wer-
ner. GP.: Sauter, Udo.

28.11.2019 - PV Kaufhaus 
Neu-Ulm GmbH & Co. KG, 
Bad Abbach. PhG.: Scholz 
Sonnen Energie GmbH, Bad 
Abbach.

28.11.2019 - Erich Groß Hau-
stechnik GmbH, Falkenstein. 
Gf.: Groß, Simon.

28.11.2019 - yellow IT GmbH, 
Regensburg. Gf.: Hansen, 
Christian; Schmid, Markus.

28.11.2019 - SH Essen & 
Trinken GmbH, Roding. Gf.: 
Henzler, Osman; Schmidhu-
ber, Andreas.

29.11.2019 - Weber Kreatives 
Wohnen GmbH, Langquaid. 
Gf.: Weber, Lena.

29.11.2019 - Centrotec Betei-
ligung Verwaltungs GmbH, 
Mainburg. Gf.: Niedernhuber, 
Jürgen.

02.12.2019 - BAMEF II Betei-
ligungsgesellschaft mbH, 
Regensburg. Gf.: Berger, 
Andreas Rudolf Dietmar.

02.12.2019 - Ingenieurbüro 
Lenk GmbH, Regensburg. Gf.: 
Heger, Manfred; Lenk, Uwe.

02.12.2019 - Roßbauer 
Familien UG (haftungsbe-
schränkt), Neustadt/Donau. 
Gf.: Roßbauer, Christian.

04.12.2019 - Centrotec Be-
teiligung GmbH & Co. KG, 
Mainburg. PhG.: Centrotec Be-
teiligung Verwaltungs GmbH, 
Mainburg.

04.12.2019 - Firmengruppe 
Pirzer GmbH, Walderbach. 
Gf.: Pirzer, Daniel.

05.12.2019 - Erste PRISOL 
Projekt GmbH & Co. KG, 
Regensburg. PhG.: Primus 
Geschäftsführungs GmbH, 
Regensburg.

05.12.2019 - Zweite PRISOL 
Projekt GmbH & Co. KG, 
Regensburg. PhG.: Primus 
Geschäftsführungs GmbH, 
Regensburg.

05.12.2019 - CAV Sonne und 
Wind VIII GmbH & Co KG, 
Zeitlarn. PhG.: CAV Verwal-
tungs GmbH, Regensburg.

05.12.2019 - Pillmeier GmbH, 
Abensberg-Offenstetten. Gf.: 
Scheuenpflug, Martin.

05.12.2019 - PlanetarX Tech-
nologies UG (haftungsbe-
schränkt), Regensburg. Gf.: 
Ceynowa, Katja.

05.12.2019 - Der bäderbauer 
GmbH, Furth im Wald. Gf.: 
Schreiner, Eva-Maria.

06.12.2019 - A. T. F. P. Bau 
Musa & Fazliu OHG - Akus-
tik- und Trockenbau, Fliesen, 
Putz, Regensburg. PhG.: Faz-
liu, Gadaf; Musa, Arian.

06.12.2019 - Projekt Ingol-
städter Str. 44 GmbH & Co. 
KG, Regensburg. PhG.: Projekt 
Ingolstädter Str. 44 Verwal-

tungs GmbH, Grünwald. Sitz 
von Grünwald nach Regens-
burg verlegt.

06.12.2019 - Munich Hotel 
Projekt GmbH & Co. KG, 
Regensburg. PhG.: Lambert 
Geschäftsführungs GmbH, 
Grünwald. Sitz von Grünwald 
nach Regensburg verlegt.

06.12.2019 - German Hotel 
Invest III GmbH & Co. KG, 
Regensburg. PhG.: German 
Hotel III Verwaltungs GmbH, 
Grünwald. Sitz von Grünwald 
nach Regensburg verlegt.

06.12.2019 - Madida GmbH, 
Regensburg. Gf.: Dietrich, 
Karsten.

06.12.2019 - Fair Wohnen 
Fürst-Johannes-Ring GmbH, 
Regensburg. Gf.: Dietlmeier, 
Thomas; Griebl, Reinhard.

09.12.2019 - Held-Lankes & 
Friends Fünf UG (haftungs-
beschränkt) & Co. KG, Cham. 
PhG.: 6. PV-Sonne Projekt-
gesellschaft UG (haftungsbe-
schränkt), Nittenau.

09.12.2019 - Madida Aloha 
GmbH & Co. KG, Regensburg. 
PhG.: Madida GmbH, Regens-
burg.

09.12.2019 - Dritte PRISOL 
Projekt GmbH & Co. KG, 
Regensburg. PhG.: Primus 
Geschäftsführungs GmbH, 
Regensburg.

09.12.2019 - MK 4 GmbH & 
Co. KG, Regensburg. PhG.: 
Lambert Geschäftsführungs 
GmbH, Grünwald. Sitz von 
Grünwald nach Regensburg 
verlegt.

09.12.2019 - Brauerei Bi-
schofshof Verwaltungsge-
sellschaft mbH, Regensburg. 
Gf.: Horn, Susanne. GP.: Beck, 
Karl; Resch, Leonhard.

09.12.2019 - ART Dienst-
leistungs UG (haftungsbe-
schränkt), Sinzing. Bestellt 
und sodann wieder ausge-
schieden Gf.: Adler, Andrea. 
Bestellt Gf.: Beer, Herta.

09.12.2019 - Engine Your 
Life GmbH, Pielenhofen. Gf.: 
Kolda, Jaromir; Komár, Petr; 
Laube, David; Sláma, Jan.

09.12.2019 - Bauwert Invest 
Projekt VI GmbH, Bad Kötz-
ting. Gf.: Dr. Leibfried, Jürgen; 
Staudinger, Michael.

09.12.2019 - Bauwert Invest 
Projekt VII GmbH, Bad Kötz-
ting. Gf.: Dr. Leibfried, Jürgen; 
Staudinger, Michael.

09.12.2019 - Maier Steuer-
beratungsgesellschaft mbH, 
Wörth a.d.Donau. Gf.: Maier, 
Martin Wolfgang.

09.12.2019 - Conkright Ca-
pital GmbH, Bad Abbach. 
Gf.: Conkright, Sebastian. EP.: 
Schneider-Conkright, Diana.

09.12.2019 - JLF-Holding 
GmbH, Regensburg. Gf.: Rü-
ckerl, Florian.

09.12.2019 - G&B Huber Hau-
stechnik GmbH, Kelheim. Gf.: 
Bauer, Jonas; Glaser, Michael 
Siegfried Franz.

10.12.2019 - Centerball 
GmbH, Regensburg. Gf.: 
Schneider, Uwe.

10.12.2019 - Kamody GmbH, 
Regensburg. Gf.: Kamody, 
Roman.

10.12.2019 - Bayerwaldhof 
Verwaltungs GmbH, Bad 
Kötzting. Gf.: Mühlbauer, 
Thomas.

11.12.2019 - Salatkind Re-
gensburg GmbH, Regens-
burg. Gf.: Prinz, Thomas.

11.12.2019 - Mühlbauer Ma-
nagement GmbH, Runding. 
Gf.: Mühlbauer, Christoph.

12.12.2019 - Koberstein 
GmbH & Co. KG, Barbing. 
PhG.: Koberstein Verwaltungs 
GmbH, Barbing.

12.12.2019 - Opti Plan KG, 
Kelheim. PhG.: Frommelt, 
Darinka.

12.12.2019 - CleverMakler 
GmbH, Regensburg. Gf.: Cle-
mens, Clifford.

12.12.2019 - ALTO-Gastro 
GmbH, Abensberg. Gf.: Daxl, 
Thomas. EP.: Daxl, Alexandra.

12.12.2019 - Krisendienst 
Oberpfalz gemeinnützige 
GmbH, Regensburg. Gf.: Dr. 
Gerhardinger, Stefan; Kinade-
ter, Andreas; Strauß, Stefan; 
Weiß, Peter.

12.12.2019 - SADICO UG 
(haftungsbeschränkt), Zell. 
Änderung Ziffer 1 (Sitz, bisher 
Schwabach). Gf.: Kitzke, Peter.

12.12.2019 - Heuschmann & 
Partner Rechtsanwälte mbB, 
Roding. Prt.: Heuschmann, 
Frank; Sackmann, Florian.

13.12.2019 - Hotel Bayerwald-
hof GmbH & Co. KG, Bad 
Kötzting. PhG.: Bayerwaldhof 
Verwaltungs GmbH, Bad 
Kötzting.

13.12.2019 - Brauerei Bi-
schofshof GmbH & Co. KG, 
Regensburg. PhG.: Brauerei 
Bischofshof Verwaltungsge-
sellschaft mbH, Regensburg.

13.12.2019 - Miller Sedlmeier 
Anlagenbau Verwaltungs 
GmbH, Hausen. Gf.: Miller, 
Michael Thomas; Sedlmeier, 
Daniel.

16.12.2019 - Zankl Besitz-
gesellschaft OHG, Roding. 
PhG.: Zankl, Bernhard; Zankl, 
Stephan.

16.12.2019 - SG Einsatz-
technik UG (haftungsbe-
schränkt), Eschlkam. Gf.: 
Grund-Tressel, Stefanie.

16.12.2019 - Überörtliche 
Berufsausübungsgemein-
schaft Barmherzige Brüder 
gGmbH, Regensburg. Gf.: Dr. 
Baumann, Martin; Dr. Kest-
ler, Andreas; Ricci, Martina; 
Kuhl, Christian. GP.: Augustin, 
Volker.

16.12.2019 - techreach GmbH, 
Regensburg. Gf.: Frank, Lea 
Martina; Gubo, Tobias Klaus 
Ulrich.

16.12.2019 - G I Bauunter-
nehmen GmbH, Pentling. 
Änderung § 1 (Sitz, bisher 
Waiblingen). Ausgeschieden 
Gf.: Istogu, Genc. Bestellt Gf.: 
Tonchev, Marin.

16.12.2019 - Holztechnik 
Heigl GmbH, Miltach. Gf.: 
Heigl, Hans Jürgen.

16.12.2019 - SEKA GmbH, 
Regensburg. Gf.: Seltenhofer, 
Karin.

16.12.2019 - Winkelvoß Im-
mobilien GmbH, Regensburg. 
Gf.: Dr. Winkelvoß, Ulrich.

17.12.2019 - LW Lerchenfeld 
Verwaltungs-GmbH, Neu-
traubling. Gf.: Lensing-Wolff, 
Stephanie.

19.12.2019 - Martin Frank e. 
K., Waldmünchen. Inh.: Frank, 
Martin.

19.12.2019 - Sybille Stauner 
GmbH, Willmering. Gf.: Stau-
ner, Sybille.

19.12.2019 - iperdi GmbH, 
Regensburg. Gf.: Brohm, Ro-
land; Brohm, Andreas Roland; 
Brohm, Matthias Ralph.

19.12.2019 - ARIANA GmbH, 
Regensburg. Änderung §§ 
1 (Firma, bisher ‚BERKANO 
GmbH‘, und Sitz, bisher Augs-
burg) sowie 2 (Gegenstand) 
und 3 (Stammkapital). Gf.: 
Mohammad, Tamim.

19.12.2019 - Reise- und Bu-
sunternehmen Schmid Ver-
waltungs GmbH, Langquaid. 
Gf.: Schmid, Anna Elisabeth.

19.12.2019 - Küchen Schus-
ter GmbH, Regensburg. Gf.: 
Mizerski, Dominik; Mätzner, 
Wolfgang.

19.12.2019 - Tegimentum 
Verwaltung GmbH, Regens-
burg. Gf.: Damasko, Konrad; 
Damasko, Christoph.

19.12.2019 - Conkright 
Consulting GmbH, Re-
gensburg. Gf.: Conkright, 
Sebastian. EP.: Schneider-Con-
kright, Diana, Bad Abbach, 
*21.08.1971.

19.12.2019 - Alois Frank 
Verwaltung GmbH, Wald-
münchen. Gf.: Frank, Alois, 
Waldmünchen.

19.12.2019 - Frank GmbH, 
Waldmünchen. Gf.: Frank, 
Martin.

19.12.2019 - Erich Späth Ver-
waltungs GmbH, Furth im 
Wald. Gf.: Späth, Erich.

19.12.2019 - Lindenhof 
Hetzenbach Verwaltungs 
GmbH, Zell-Hetzenbach. Gf.: 
Piendl, Engelbert.

20.12.2019 - Tegimentum 
GmbH & Co. KG, Regensburg. 
PhG.: Tegimentum Verwaltung 
GmbH, Regensburg.

20.12.2019 - Erich Späth 
GmbH & Co. KG, Furth im 
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Wald. PhG.: Erich Späth Verwal-
tungs GmbH, Furth im Wald.

20.12.2019 - FoMA Naturen-
ergie GmbH & Co. KG, Wil-
denberg. PhG.: FoMa Verwal-
tungs-GmbH, Wildenberg.

20.12.2019 - Vilsmeier Verwal-
tungs GmbH, Pfakofen. Gf.: 
Vilsmeier, Bastian; Vilsmeier, 
Peter.

20.12.2019 - FoMa Verwal-
tungs-GmbH, Wildenberg. Gf.: 
Forstner, Martin.

20.12.2019 - Brackhaus GmbH, 
Regensburg. Gf.: Otto, Dennis.

20.12.2019 - J. Posel Ver-
waltungs GmbH, Cham. Gf.: 
Haala, Michael. EP.: Posel, 
Kerstin.

20.12.2019 - SowieSo Verwal-
tungs-GmbH, Bad Kötzting. 
Gf.: Bergbauer, Marina.

20.12.2019 - HERA Holding 
GmbH, Nittendorf. Gf.: Ahle-
meyer, Herwig.

20.12.2019 - Münchener Ho-
telbesitzgesellschaft mbH, 
Regensburg. Änderung § 1 
(Sitz, bisher Grünwald). Gf.: 
Erben, Andreas; Weßling, 
Hans-Werner.

20.12.2019 - Tankstelle Wan-
ninger Verwaltungs-GmbH, 
Bad Kötzting. Gf.: Wanninger, 
Angelika.

20.12.2019 - Möbel Wannin-
ger Verwaltungs-GmbH, Bad 
Kötzting. Gf.: Wanninger, Franz 
Xaver.

20.12.2019 - Zentrallager Wan-
ninger Verwaltungs-GmbH, 
Bad Kötzting. Gf.: Wanninger, 
Angelika.

20.12.2019 - IVR Services 
GmbH, Regensburg. Gf.: Dr. 
Riebeling, Frank-Henner; Dr. 
Riebeling, Klaus-Henner.

20.12.2019 - Auto Bindl 
GmbH, Arnschwang. Gf.: Bindl, 
Martin.

AG Regensburg 
Veränderungen
19.11.2019 - Jende GmbH & Co. 
KG Regensburg, Regensburg. 
Sitz verlegt, nun: Simbach b. 
Landau. 

19.11.2019 - Deutsch Ukraini-
sche Verkehrs Gesellschaft 
mit beschränkter Haftung, 
Regensburg. Geändert, nun: L.: 
Kravtchenko, Alexandre. Eröff-
nung des Insolvenzverfahrens 
mangels Masse abgelehnt. Ge-
sellschaft ist aufgelöst. 

19.11.2019 - BayWa r.e. Bioe-
nergy GmbH, Regensburg. GP.: 
Körkemeyer, Philip.

19.11.2019 - Dolan GmbH, 
Kelheim. Gesellschaft hat am 
14.11.2019 - mit der DRALON 
Beteiligung GmbH, Dormagen, 
als herrschender Gesellschaft 
einen Gewinnabführungsver-
trag geschlossen. 

19.11.2019 - Almos Alfons Mo-
sel Handels GmbH, Nittendorf. 
P. erloschen: Trautner, Nadja.

19.11.2019 - SR-Schindler 
Maschinen - Anlagentechnik 
GmbH, Regensburg. Bestellt 
Gf.: Schlemmer, Andreas 
Rudolf.

20.11.2019 - Bischofshof Am 
Dom GmbH, Regensburg. 
Änderung § 1 (Firma). Neue 
Firma: Schmalhofer Hotel und 
Catering GmbH. 

21.11.2019 - R. Hein Beda-
chungen GmbH & Co. KG, 
Wenzenbach, OT Wutzlhofen. 
Löschung von Amts wegen 
nachgeholt: Inh.: Hein, Elke. 
Vertretungsbefugnis geändert, 
nun: PhG.: Hein Bedachungen 
Verwaltungs GmbH, Wenzen-
bach. Bestellt L.: Hein, Elke. 
Gesellschaft ist aufgelöst.

21.11.2019 - REWAG REGENS-
BURGER ENERGIE- UND 
WASSERVERSORGUNG AG & 
CO KG, Regensburg. P. erlo-
schen: Geß, Ludwig.

21.11.2019 - DonauTech GmbH 
& Co. KG, Kelheim. EP.: Ott, 
Karin.

21.11.2019 - REGENSBURGER 
ENERGIE- UND WASSERVER-
SORGUNG AG, Regensburg. 
Bestellt V.: Dr. Briegel, Torsten.

21.11.2019 - MTG Mittelbaye-
rische Treuhandgesellschaft 
mbH Wirtschaftsprüfungsge-
sellschaft, Kelheim. EP.: Schels, 
Regina; Vilsmeier, Martin.

21.11.2019 - Almos Alfons Mo-
sel Verwalltungsgesellschaft 
mbH, Nittendorf. Änderung § 
2 (Gegenstand). P. erloschen: 
Trautner, Nadja.

21.11.2019 - lamello-clean 
gebäudemanagement gmbH, 
Obertraubling. Vertretungsbe-
fugnis von Amts wegen berich-
tigt: L.: Baldauf, Robert; Klier, 
Reinhard. Insolvenzverfahren 
aufgehoben. Gesellschaft bleibt 
aufgelöst.

21.11.2019 - Amgen Research 
GmbH, Regensburg. Ausge-
schieden L.: McKinlay, Christo-
pher Ian. Bestellt L.: Baldauf, 
Pius.

21.11.2019 - WFT - Weber-Fahr-
zeugtechnik GmbH, Nitten-
dorf, OT Pollenried. Bestellt Gf.: 
Weger, Stefanie. Ausgeschie-
den Gf.: Weber, Harald.

21.11.2019 - input film GmbH, 
Regenstauf. Ausgeschieden Gf.: 
Kandlinger, Ulrike. Bestellt L.: 
Busin, Manfred. Gesellschaft ist 
aufgelöst.

21.11.2019 - PowerPLAN Re-
gensburg GmbH, Regensburg. 
Änderung § 1 (Sitz). Neuer Sitz: 
Nittendorf. 

21.11.2019 - VivaPLAN GmbH, 
Regensburg. Änderung § 1 
(Sitz). Neuer Sitz: Nittendorf. 

21.11.2019 - VivaPLAN Rosen-
garten GmbH, Regensburg. 
Änderung § 1 (Sitz). Neuer Sitz: 
Nittendorf. 

21.11.2019 - 5med GmbH, Bad 
Abbach. P. erloschen: Sinner, 
Klaus.

21.11.2019 - VivaPLAN Wohn-
projekt Nr. 2 GmbH, Re-
gensburg. Änderung § 1 (Sitz). 
Neuer Sitz: Nittendorf. 

21.11.2019 - VivaPLAN Teublitz 
GmbH, Regensburg. Änderung 
§ 1 (Sitz). Neuer Sitz: Nitten-
dorf. 

21.11.2019 - Scheuerer Wohn-
bau Verwaltungs GmbH, 
Zeitlarn, OT Laub. Insolvenzver-
fahren eröffnet. Gesellschaft ist 
aufgelöst. 

21.11.2019 - Steinhofer Ingeni-
eure GmbH, Regensburg. EP.: 
Bayar, Sibel; Keckeisen, Dag-
mar; Meißner, Simone.

21.11.2019 - Tierarztpraxis 
Schulz GmbH, Neutraubling. 
EP.: Winberger, Karl Heinz.

21.11.2019 - The Staytement 
Living GmbH, Regensburg. 
Änderung § 1 (Sitz). Neuer Sitz: 
Nittendorf.

21.11.2019 - VivaPLAN Wehr-
heim Projektentwicklung 
GmbH, Regensburg. Änderung 
§ 1 (Sitz). Neuer Sitz: Nitten-
dorf.

22.11.2019 - Max Holzwerk 
OHG, Regensburg. Ausgeschie-
den PhG.: Lehner, Bernhard.

22.11.2019 - Real Select Se-
condary 2 GmbH & Co. KG, 
Neutraubling. Firma geändert, 
nun: BVT Zweitmarkt Handel 
II GmbH & Co. Geschlossene 
Investment KG.

22.11.2019 - Hermedia Verlag 
GmbH, Riedenburg. Einfügung 
eines neuen § 12a (Sonder-
rechte der Gesellschafter 
Christoph Hercher und der 
R. Hercher Holding-GmbH). 
Ausgeschieden Gf.: Hercher, 
Roland F.O.. Bestellt Gf.: Dr. 
Hercher, Alexander.

22.11.2019 - Regionales 
Bildungszentrum Eckert 
gemeinnützige GmbH, Re-
genstauf. GP.: Dobner, Elmar; 
Koller, Stephan.

22.11.2019 - Compressana 
GmbH Produkte für die 
Kompressionstherapie, Neu-
traubling. Änderung § 4 (Ge-
schäftsjahr).

22.11.2019 - Finance Point 
GmbH, Barbing. Sitz verlegt 
nach Maxhütte-Haidhof. 

22.11.2019 - VivaPLAN Wald-
kraiburg GmbH, Regensburg. 
Änderung § 1 (Sitz). Neuer Sitz: 
Nittendorf. 

22.11.2019 - VivaPLAN I 14 
GmbH, Regensburg. Änderung 
§ 1 (Sitz). Neuer Sitz: Nitten-
dorf. 

22.11.2019 - VivaPLAN Plauen 
GmbH, Regensburg. Änderung 
§ 1 (Sitz). Neuer Sitz: Nitten-
dorf. 

22.11.2019 - VivaPLAN Neu-
markt GmbH, Regensburg. Än-
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derung § 1 (Sitz). Neuer Sitz: 
Nittendorf. 

22.11.2019 - PP2+ Passauer 
Personaldienstleistungen 
GmbH, Regensburg. Aus-
geschieden Gf.: Schmidt, 
Christine.

22.11.2019 - Beigel Hotel 
UG (haftungsbeschränkt), 
Regensburg. Geändert, nun: 
L.: Beigel, Anika. Insolvenzver-
fahren nach Schlussverteilung 
aufgehoben. Gesellschaft 
bleibt aufgelöst.

22.11.2019 - Twentyfirst 
Hämmerl UG (haftungsbe-
schränkt), Kelheim. Änderung 
Ziffer 1 (Sitz). Neuer Sitz: Rie-
denburg. 

22.11.2019 - Grünzeug GmbH, 
Regensburg. Änderung § 3 
(Stammkapital). 

22.11.2019 - VivaPLAN Pro-
jektentwicklung GmbH, Re-
gensburg. Änderung § 1 (Sitz). 
Neuer Sitz: Nittendorf. 

22.11.2019 - VivaPLAN Zur 
Post Altötting GmbH, Re-
gensburg. Änderung § 1 (Sitz). 
Neuer Sitz: Nittendorf. 

22.11.2019 - VivaPLAN 
Zwickau GmbH, Regensburg. 
Änderung § 1 (Sitz). Neuer 
Sitz: Nittendorf. 

25.11.2019 - Reisebüro Heri-
bert Schmid oHG, Regens-
burg. Firma geändert, nun: 
Petschl e. K. Ausgeschieden 
PhG.: Ebenbeck, Franz; Pet-
schl, Helmut. Nicht mehr 
PhG.: Petschl, Tanja. Geändert, 
nun: Inh.: Petschl, Tanja.

25.11.2019 - sahara techno-
logy holding UG (haftungs-
beschränkt) & Co. KG, Cham. 
Die Istydama technologies 
GmbH, Nürnberg, ist mit der 
Gesellschaft als übernehmen-
dem Rechtsträger verschmol-
zen. 

25.11.2019 - Deutsch Ukraini-
sche Verkehrs Gesellschaft 
mit beschränkter Haftung, 
Regensburg. Eröffnung des 
Insolvenzverfahrens über das 
Vermögen der Gesellschaft 
mangels Masse abgelehnt. Ge-
sellschaft bleibt aufgelöst. 

25.11.2019 - KEKSO GmbH, 
Kelheim. EP.: Ott, Karin.

25.11.2019 - Deutsche Domi-
zil-Dienstleistungen GmbH, 
Nittendorf. Änderung § 1 
(Sitz). Neuer Sitz: Pentling. 

25.11.2019 - Rabbit Hole 
Consulting UG (haftungs-
beschränkt), Neutraubling. 
Neue Firma: Rabbit Hole 
Group GmbH. 

25.11.2019 - Michaela Scheu-
ermann Verwaltungs-GmbH, 
Neustadt a. d. Donau - Irnsing. 
Bestellt Gf.: Scheuermann, 
Johannes. EP.: Scheuermann, 
Peter Robert.

26.11.2019 - das Stadtwerk 
Regensburg.Fahrzeuge und 
Technik GmbH, Regensburg. 
P. erloschen: Dümler, Helmut.

26.11.2019 - das Stadtwerk 
Regensburg.Bäder und Are-
nen GmbH, Regensburg. P. 
erloschen: Krah, Hans-Peter.

26.11.2019 - Die Bildmischer 
Medienproduktion GmbH, 
Regensburg. Ausgeschieden 
Gf.: Herkommer, Katharina.

26.11.2019 - VivaPLAN Trost-
berg GmbH, Regensburg. Än-
derung § 1 (Sitz). Neuer Sitz: 
Nittendorf. 

26.11.2019 - DL Kreativ Bau 
GmbH, Regensburg. Geän-
dert, nun: L.: Schafberger, 
Alexandra. Eröffnung des 
Insolvenzverfahrens mangels 
Masse abgelehnt. Gesellschaft 
ist aufgelöst. 

26.11.2019 - Froot Media AG, 
Regenstauf. Änderung § 5 
(Grundkapital).

26.11.2019 - VivaPLAN Poing 
GmbH, Regensburg. Ände-
rung § 1 (Sitz). Neuer Sitz: 
Nittendorf. 

27.11.2019 - AMS Bau GmbH, 
Arnschwang. Änderung §§ 1 
(Firma), 4 (Stammkapital) und 
7 (Geschäftsführung). Neue 
Firma: Immobilien Schönber-
ger GmbH. Bestellt Gf.: Schön-
berger, Marco. Ausgeschieden 
Gf.: Schönberger, Anette. 

27.11.2019 - Thomas Seidl 
Holding GmbH, Regensburg. 
Änderung §§ 1 (Sitz) und 2 
(Gegenstand). Neuer Sitz: 
Obertraubling. 

27.11.2019 - VivaPLAN Altöt-
ting GmbH, Regensburg. Än-
derung § 1 (Sitz). Neuer Sitz: 
Nittendorf. 

27.11.2019 - Orgelmanufak-
tur Regensburg Andreas 
Utz GmbH, Pielenhofen. 
Änderung §§ 1 (Firma) und 2 
(Gegenstand). Neue Firma: 
Utz Orgelbau und Elektrotech-
nik GmbH. Bestellt Gf.: Utz, 
Christoph.

27.11.2019 - Baugenossen-
schaft der Wohnungsei-
gentümer Isarstraße eG, 
Regensburg. Bestellt V.: Roith-
meier, Matthias. Ausgeschie-
den V.: Rudner, Kurt.

28.11.2019 - „HISTA“ Hir-
linger und Stache oHG, 
Neutraubling. Ausgeschieden 
PhG.: Hirlinger, Thomas. Ein-
getreten PhG.: Bauer, Florian.

28.11.2019 - Aldi GmbH & 
Co. Kommanditgesellschaft, 
Regenstauf. Eingetreten PhG.: 
ALDI Regenstauf Verwal-
tungs-SE, Düsseldorf. 

28.11.2019 - Stangl & Kulzer 
e.K., Roding. SK Verwaltung 
e.K. EP.: Kulzer, Benedikt.

28.11.2019 - Bau Urban 
GmbH & Co. KG, Miltach. EP.: 
Urban-Stigler, Christine.

28.11.2019 - Michaela Scheu-
ermann Maschinenvermie-
tung GmbH & Co. KG, Neu-
stadt a. d. Donau - Irnsing. EP.: 
Scheuermann, Peter Robert.

28.11.2019 - Concentio Er-
neuerbare Energien und In-
frastruktur GmbH & Co. KG, 
Neutraubling. BVT Concentio 
Energie und Infrastruktur 
GmbH & Co. Geschlossene 
Investment KG.

28.11.2019 - KRONES Aktien-
gesellschaft, Neutraubling. 
P. erloschen: Dr. Hofmann, 
Peter.

28.11.2019 - Stangl & Co 
GmbH Präzisionstechnik, 
Roding. Bestellt Gf.: Kulzer, 
Benedikt.

28.11.2019 - Fun & Eis Sauna 
Lounge UG (haftungsbe-
schränkt), Cham. Insolven-
zverfahren eröffnet. Gesell-
schaft ist aufgelöst. 

28.11.2019 - A.E.D. Deutsch-
land GmbH, Hausen, OT 
Großmuß. Bestellt Gf.: Kocur, 
Pavla.

29.11.2019 - Max Schierer 
GmbH, Cham. Bestellt Gf.: 
Schmidberger, Josef.

29.11.2019 - ATOSS CSD 
Software GmbH, Cham. GP.: 
Hauschka, Rabea Gabriele 
Hilaria; Seidelmann, Kai.

29.11.2019 - Compexx Finanz 
AG, Regensburg. Ausgeschie-
den V.: Steinhorst, Achim.

29.11.2019 - DS Investment 
GmbH, Bad Abbach. Ände-
rung § 3 (Stammkapital). 

29.11.2019 - sun.deli GmbH, 
Regensburg. Ausgeschieden 
Gf.: Deli, Daniel.

29.11.2019 - MENUEVENT 
GmbH, Regensburg. EP.: He-
ger, Christian.

29.11.2019 - Music Events 
& More UG (haftungsbe-
schränkt), Regensburg. Ände-
rung Firma, Stammkapital und 
Vertretungsregelung. Neue 
Firma: Music Events & More 
GmbH. 

29.11.2019 - Koberstein Ver-
waltungs GmbH, Barbing. 
Änderung Ziffer II (Gegen-
stand). 

02.12.2019 - Fronteris Solar 
Verwaltungs GmbH, Regens-
burg. Die Primus Umspann-
werk Hof-Nord Verwaltungs 
GmbH, Regensburg, ist mit 
der Gesellschaft als überneh-
mendem Rechtsträger ver-
schmolzen. 

02.12.2019 - WEIGEL-Gold-
handel GmbH, Regensburg. 
Ausgeschieden Gf.: Weigel, 
Petra. Bestellt Gf.: Weigel, 
Tobias.

02.12.2019 - Goldschmiede 
Sebastian Krieger GmbH, 
Regensburg. Änderung § 1 
(Firma). Neue Firma: Krieger 
GmbH.

03.12.2019 - Götz - Gebäude-
management Nordbayern 
Verwaltungs-GmbH, Re-
gensburg. Bestellt Gf.: Götz, 
Alexander.

Gemäß §§ 2, 7, 8 der Satzung der Industrie-   
und Handelskammer Regensburg für Oberpfalz / 
 Kelheim über die öffentliche Bestellung und Ver-
eidigung von Sachverständigen (Sachverständi-
genordnung), neu beschlossen am 13. April 2016, 
wird Folgendes bekannt gemacht:

Im Jahr 2019 wurden folgende Sachverständige 
 erneut öffentlich bestellt und vereidigt:

Wolfgang Jobst für das Sachgebiet Honorare für 
Leistungen der Architekten und Innenarchi tekten

Rudolf Metzka für das Sachgebiet Hoch-
wasserschutz, Hydraulik im Wasserbau und 
 Ingenieurhydrologie

Wolfgang Hegenbarth, Erwin Schneider und 
Wolfgang Wendl für das Sachgebiet 
Kraftfahrzeugschäden und -bewertung.

Angela Schöffel für das Sachgebiet Bewertung von 
bebauten und unbebauten Grund stücken.

Michael Silberhorn, Alexander Ströber und Martin 
Wespa für das Sachgebiet  Schäden an Gebäuden

Die Kontaktdaten können dem Sachverständigen-
verzeichnis im Internet unter www.svv.ihk.de 
 entnommen werden.

Gemäß §§ 8, 22 der Satzung der Industrie-  
und Handelskammer Regensburg für Oberpfalz / 
Kelheim über die öffentliche Bestellung und Ver-
eidigung von Sachverständigen (Sachverständi-
genordnung), neu beschlossen am 1. August 2016, 
wird Folgendes bekannt gemacht:

Die öffentliche Bestellung und Vereidigung von 

Johann Baumer für das Sachgebiet Wert ermittlung 
von Schutz- und Gestaltungsgrün 

Albrecht Friedle für das Sachgebiet  
Chemische Innenraumschadstoffe und

Dr. Peter Krommes für das Sachgebiet  Arbeits- und 
Gesundheitsschutz bei Tätigkeiten mit Gefahrstof-
fen in der Industrie

ist mit Ablauf des 31.12.2019 erloschen.

Sachverständigenwesen

Bekanntmachung

Mit „Wirtschaft 
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03.12.2019 - Warnold Mar-
keting GmbH, Regenstauf. 
Ausgeschieden Gf.: Warnold, 
Lennart.

03.12.2019 - eGo-Kältesys-
teme GmbH, Regensburg. 
Bestellt Gf.: Nikischkow, Vik-
tor. Ausgeschieden Gf.: Fink, 
Stefan Josef.

03.12.2019 - TrendLabor 
Netzwerk GmbH, Regens-
burg. Vertretungsbefugnis 
geändert, nun: L.: Pokorny, 
Alexander. Gesellschaft ist 
aufgelöst.

04.12.2019 - Harald Schmidt 
e.K., Deuerling. Unternehmen 
ist aus dem Vermögen des 
Inhs. auf die Schmidt GmbH & 
Co. KG, Deuerling, ausgeglie-
dert. Firma ist erloschen. 

04.12.2019 - Schmidt GmbH 
& Co. KG, Deuerling. Ge-
sellschaft hat im Wege der 
Ausgliederung das unter 
der Firma Harald Schmidt 
e.K., Deuerling, betriebene 
Unternehmen von dem Ein-
zelkaufmann Schmidt, Harald 
übernommen. 

04.12.2019 - Sperling Holding 
GmbH, Mainburg. Ausge-
schieden Gf.: Keding, Moritz.

04.12.2019 - CIC Internati-
onal GmbH, Regensburg. 
Vertretungsbefugnis geän-
dert, nun: L.: Dillinger, Simon. 
Bestellt L.: Schulz, Jens. Ge-
sellschaft ist aufgelöst.

04.12.2019 - Kaiters-Kids 
Gtps UG (haftungsbe-
schränkt), Bad Kötzting. Aus-
geschieden Gf.: Fischer, Man-
fred. Bestellt Gf.: Olszewski, 
Dominique; Raith, Yvonne.

04.12.2019 - Wildgatter 
GmbH, Grafenwiesen. Bestellt 
Gf.: Kazmina, Tatsiana.

05.12.2019 - VR Bank Nie-
derbayern-Oberpfalz eG, 
Regensburg. GP.: Fuchs, 
Johannes.

05.12.2019 - VR Bank Nie-
derbayern-Oberpfalz eG, 
Regensburg. Änderung §§ 
16 (Aufgaben und Pflichten 
des Vorstandes), 19 (Willens-
bildung), 22 (Aufgaben und 
Pflichten), 23 (Gemeinsame 
Sitzungen von Vorstand und 
Aufsichtsrat), 25 (Konstitu-
ierung, Beschlussfassung), 
26 (Ausübung der Mitglieds-
rechte), 35 (Versammlungs-
niederschrift), 42 (Jahresab-
schluss und Lagebericht) und 

46 (Bekanntmachungen). GP.: 
Sigl, Alexander.

05.12.2019 - AASW GmbH 
Ausbildungsakademie für 
Sicherheit, Waldmünchen. 
Änderung § 1 (Firma). Neue 
Firma: TACFIS GmbH Trai-
nings Academy für internatio-
nale Sicherheit.

05.12.2019 - Immobilien Elke 
Probst, Waldmünchen. Sitz 
verlegt, nun: Oberviechtach. 

05.12.2019 - Netter-Teufel 
GmbH & Co. KG, Pentling. 
Insolvenzverfahren nach 
Schlusstermin aufgehoben. 
Gesellschaft bleibt aufgelöst.

05.12.2019 - Primus Zweite 
Projekt GmbH & Co. KG, Re-
gensburg. Aurich. 

05.12.2019 - Fenstertechnik 
Amberger e.K., Weiding. Das 
Unternehmen ist aus dem 
Vermögen des Inhs. auf die 
Fenstertechnik Amberger 
GmbH & Co. KG, Weiding, 
ausgegliedert. Firma ist er-
loschen. 

05.12.2019 - Fenstertechnik 
Amberger GmbH & Co. KG, 
Weiding. Gesellschaft hat im 
Wege der Ausgliederung das 
unter der Firma Fenstertech-
nik Amberger e.K., Weiding, 
(betriebene Unternehmen von 
dem Einzelkaufmann Amber-
ger, Wolfgang übernommen. 

05.12.2019 - Callas Media 
GmbH, Regensburg. Regens-
burg. Bestellt Gf.: Unsicker, 
Andreas. Ausgeschieden Gf.: 
Gref, Iris.

05.12.2019 - Ergopunkt Baier 
GmbH, Roding. Bestellt Gf.: 
Baier, Johannes. Ausgeschie-
den Gf.: Baier, Monika.

05.12.2019 - VivaPLAN Wehr-
heim Projektentwicklung 
GmbH, Nittendorf. Änderung 
§§ 1 (Firma) und 2 (Gegen-
stand). Neue Firma: VivaPLAN 
Hausverwaltung GmbH. 

06.12.2019 - KG für Vermö-
gensverwaltung Garching 
GmbH & Co., Regensburg. 
Gesellschaft hat im Wege 
der Abspaltung Teile des 
Vermögens auf die KG für 
Vermögensverwaltung BCMU 
GmbH & Co., Regensburg, 
übertragen. 

06.12.2019 - Die Tortenfee 
e.K., Regensburg. Insolvenz-
verfahren nach Abhalten des 
Schlusstermins aufgehoben.

06.12.2019 - UB Kran GmbH 
& Co. KG, Miltach. EP.: Ur-
ban-Stigler, Christine.

06.12.2019 - KG für Ver-
mögensverwaltung BCMU 
GmbH & Co., Regensburg. 
Gesellschaft hat im Wege der 
Abspaltung Teile des Vermö-
gens von der KG für Vermö-
gensverwaltung Garching 
GmbH & Co., Regensburg, 
übernommen. 

06.12.2019 - Euroassekuranz 
Versicherungsmakler Akti-
engesellschaft, Regensburg. 
P. erloschen: Dr. Hartmann, 
Frank Klaus.

06.12.2019 - Wittke Immobi-
lien GmbH, Regensburg. Än-
derung § 2 (Gegenstand). 

06.12.2019 - AIV Verwaltung 
GmbH, Hemau. Ausgeschie-
den Gf.: Reil, Elfriede.

06.12.2019 - Immobilien 
Zentrum Vertriebs GmbH, 
Regensburg. Bestellt Gf.: Dr. 
Lang, Marcel.

06.12.2019 - Tesarschik 
Transport UG (haftungs-
beschränkt), Roding. Ver-
tretungsbefugnis geändert, 
nun: L.: Tesarschik, Günther. 
Gesellschaft ist aufgelöst.

06.12.2019 - Tierklinik Kel-
heim GmbH, Kelheim. Än-
derung Ziffern I (Firma) und 
II (Gegenstand). Neue Firma: 
Zentrum für Kleintiermedizin 
Kelheim GmbH. 

06.12.2019 - Bion Technology 
Industry GmbH, Kelheim. 
Ausgeschieden Gf.: Dr. Gha-
fari Nazari, Hossein.

09.12.2019 - Abens-Apotheke 
OHG, Anton Schottmayer 
und Eleonore Thoma, Abens-
berg. Firma geändert, nun: 
Abens-Apotheke, Eleonore 
Thoma e.K.. Ausgeschieden 
PhG.: Schottmayer, Anton. 
Geändert, nun: Inh.: Thoma, 
Eleonore.

09.12.2019 - Buchczyk Ge-
sellschaft mit beschränkter 
Haftung, Regenstauf. P. erlo-
schen: Fiebiger, Holger.

09.12.2019 - Eckert Services 
GmbH, Regenstauf. Bestellt 
Gf.: Lautenschlager, Johannes. 
Ausgeschieden Gf.: Baumgärt-
ner, Andreas.

09.12.2019 - Müller Präzision 
GmbH, Cham. GP.: Wrba, 
Markus.

09.12.2019 - Autohaus 
Vasold GmbH, Hemau. Geän-
dert, nun: L.: Vasold, Gerhard. 
Insolvenzverfahren nach 
Schlusstermin aufgehoben. 
Gesellschaft bleibt aufgelöst.

09.12.2019 - Nexis GmbH, 
Regensburg. Änderung §§ 5 
(Geschäftsführung, Vertre-
tung), 6 (Gesellschafterver-
sammlung), 8 (Verfügung 
über Geschäftsanteile), 9 
(Kündigung), 10 (Einziehung 
von Geschäftsanteilen), 11 
(Tod eines Gesellschafters), 12 

(Bewertung und Abfindung), 
13 (Jahresabschluss und Er-
gebnisverwendung) und 15 
(Wettbewerbsverbot).

09.12.2019 - iS Software 
Application Providing-Ser-
vice GmbH, Regensburg. 
Gesellschaft hat mit der IS 
Software GmbH, Regensburg, 
als herrschender Gesellschaft 
einen Beherrschungs- und 
Ergebnisabführungsvertrag 
geschlossen. 

09.12.2019 - Altuntas 
Kfz-Reinigungs-GmbH, 
Mainburg. Änderung Ziffern I 
(Firma) und II (Gegenstand). 
Neue Firma: Altuntas GmbH. 

09.12.2019 - SECCO EVENT 
GmbH, Waldmünchen. Ver-
tretungsbefugnis von Amts 
wegen berichtigt: L.: Kopta, 
Edyta. Insolvenzverfahren 
eingestellt. Gesellschaft bleibt 
aufgelöst.

09.12.2019 - VivaPLAN Wehr-
heim GmbH, Regensburg. Än-
derung § 1 (Sitz). Neuer Sitz: 
Nittendorf. 

09.12.2019 - Haus und Gar-
ten Internet Handels GmbH, 
Regensburg. Bestellt Gf.: 
Surovtsev, Mykhailo. Ausge-
schieden Gf.: Kamody, Roman.

09.12.2019 - Dhoat & Sharma 
UG (haftungsbeschränkt), 
Regensburg. Insolvenzverfah-
ren eröffnet. Gesellschaft ist 
aufgelöst. 

09.12.2019 - MBBS GmbH, 
Mainburg. Vertretungsbefug-
nis geändert, nun: L.: Alexan-
der, Bühler; Sorman, Kristian 
Ivan. P. erloschen: Buchinger, 
Tobias. Gesellschaft ist auf-
gelöst.

09.12.2019 - Digitalwerk 
GmbH, Regensburg. Ausge-
schieden Gf.: Schmid, Tobias. 
EP.: Bauer, Johannes; Engel, 
Enrico.

09.12.2019 - KRo Immobilien 
Projekt Anton GmbH, Re-
gensburg. Ausgeschieden Gf.: 
Gietl, Heinrich.

09.12.2019 - Seniorenresi-
denz Alpensicht GmbH, Re-
gensburg. Bestellt Gf.: Ogilvy, 
Colin Thomas. Ausgeschieden 
Gf.: Polo, Daniel.

10.12.2019 - Real Select Se-
condary Office 2 GmbH & 
Co. KG, Neutraubling. Firma 
geändert, nun: BVT Zweit-
markt Büro II GmbH & Co. Ge-
schlossene Investment KG.

10.12.2019 - Sport Wochinger 
GmbH, Kelheim. Insolvenzver-
fahren eröffnet. Gesellschaft 
ist aufgelöst. 

10.12.2019 - MACTRADE 
Computerhandelsgesell-
schaft mbH, Regensburg. 
Der mit der COMPUSTORE 
KG, Regensburg, abgeschlos-
sene Beherrschungs- und 
Gewinnabführungsvertrag ist 
geändert. 

10.12.2019 - km - Wohnkon-
zept GmbH, Barbing. Sitz ver-
legt nach Maxhütte-Haidhof. 

10.12.2019 - WBR7 GmbH, Re-
gensburg. Bestellt Gf.: Schnei-
der, Uwe. Ausgeschieden Gf.: 
Kaniber, Markus.

10.12.2019 - A-Z Formen- und 
Maschinenbau GmbH, Run-
ding-Langwitz. Gesellschaft 
hat mit der Continental 
Caoutchouc-Export-GmbH, 
Hannover, als herrschender 
Gesellschaft einen Beherr-
schungs- und Gewinnabfüh-
rungsvertrag geschlossen. 

10.12.2019 - Walhalla Projekt 
GmbH, Regensburg. Ände-
rung Firma, Gegenstand. Neue 
Firma: IZ Projekt Fürst-Johan-
nes-Ring GmbH. 

10.12.2019 - schwan solutions 
GmbH, Regensburg. P. erlo-
schen: Schaifele, Christian. 
Insolvenzverfahren eröffnet. 
Gesellschaft ist aufgelöst. 

10.12.2019 - Chargemaster 
(Europe) GmbH, Regensburg. 
Bestellt Gf.: Jansen, René Ge-
rardus Petrus; Junge, Alexan-
der Sieghart. Ausgeschieden 
Gf.: Martell, David; Solomon, 
Jeffrey.

11.12.2019 - Bau- und Sied-
lungsgenossenschaft 
„Selbsthilfe“ eG Rieden-
burg, Riedenbur). Ausgeschie-
den V.: Petz, Gerhard; Streit, 
Erich.

12.12.2019 - THK INTERNA-
TIONAL GmbH & Co. KG, 
Regensburg. PhG.: THK IN-
TERNATIONAL Verwaltungs 
GmbH, Regensburg. Insolven-
zverfahren nach Anzeige der 
Masseunzulänglichkeit einge-
stellt. Firma bleibt aufgelöst.

12.12.2019 - GÄRTEN von 
POHL GmbH, Cham. Ände-
rung § 1 (Firma). Neue Firma: 
POHL GÄRTEN GmbH. Bestellt 
Gf.: Helfrich, Jürgen.

13.12.2019 - Brauerei Bi-
schofshof e.K., Regensburg. 
Firma geändert. Neue Firma: 
Bischofshof Gewerbebetrieb 
der Bischöflichen Knabense-
minarstiftung der Diözese 
Regensburg Stiftung des öf-
fentlichen Rechts.

16.12.2019 - Erlebnis Aka-
demie AG, Bad Kötzting. 
Änderung § 4 (Grundkapital, 
Genehmigtes Kapital) 

16.12.2019 - Compexx Betei-
ligungs GmbH, Regensburg. 
Ausgeschieden Gf.: Schramm, 
Jochen. Bestellt Gf.: Brochen-
berger, Markus.

16.12.2019 - Auto Bär GmbH, 
Regensburg. Geändert, nun: 
L.: Bär, Peter. Eröffnung des 
Insolvenzverfahrens mangels 
Masse abgelehnt. Gesellschaft 
ist aufgelöst. 

16.12.2019 - cplus Beteili-
gungs GmbH, Regensburg. 
Ausgeschieden Gf.: Steinhorst, 
Achim.
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16.12.2019 - cplus GmbH, Regens-
burg. Ausgeschieden Gf.: Stein-
horst, Achim. EP.: Hofmann, Fank.

16.12.2019 - Trovus Tech GmbH, 
Roding. P. erloschen: Stangl, Jens.

16.12.2019 - Gramm UG (haftungs-
beschränkt), Regensburg. Ände-
rung §§ 1 (Firma) und 3 (Stammka-
pital). Neue Firma: Gramm GmbH.

16.12.2019 - Contipro Germany 
GmbH, Regensburg. Sitz verlegt 
nach Nürnberg. 

17.12.2019 - Fliesen Poitsch GmbH 
& Co. KG, Lappersdorf. Insolvenz-
verfahren eröffnet. Gesellschaft ist 
aufgelöst. 

17.12.2019 - GGM-Holding 1 GmbH, 
Regensburg. Änderung § 5 (Stamm-
kapital). 

17.12.2019 - GGM-Holding 2 
GmbH, Regensburg. Änderung § 5 
(Stammkapital). 

17.12.2019 - GGM-Holding 3 
GmbH, Regensburg. Änderung § 5 
(Stammkapital). 

17.12.2019 - GGM-Holding 4 
GmbH, Regensburg. Änderung § 5 
(Stammkapital). 

17.12.2019 - GGM-Holding 5 
GmbH, Regensburg. Änderung § 5 
(Stammkapital). 

17.12.2019 - GGM-Holding 7 
GmbH, Regensburg. Änderung § 5 
(Stammkapital).

17.12.2019 - GGM-Holding 8 
GmbH, Regensburg. Änderung § 5 
(Stammkapital). 

17.12.2019 - GGM-Holding 9 
GmbH, Regensburg. Änderung § 5 
(Stammkapital)..

18.12.2019 - INTERPART Han-
dels-GmbH, Nittendorf. Bestellt 
Gf.: Ulrich, Michael.

18.12.2019 - RAB GmbH, Roding. 
Ausgeschieden Gf.: Hölzl, Julius.

18.12.2019 - KRo Immobilien 
GmbH, Regensburg. P. erloschen: 
Rose, Dennis.

18.12.2019 - Immobilien Zentrum 
Vertriebs GmbH, Regensburg. 
Vertretungsbefugnis geändert, nun: 
Gf.: Dr. Lang, Marcel.

18.12.2019 - Josef Rädlinger Pla-
nungs GmbH, Cham. Bestellt Gf.: 
Altmann, Rüdiger.

18.12.2019 - Kanzlei am Stein-
markt Kuchenreuter, Dr. Stangl, 
Alt, Rechtsanwälte PartGmbB, 
Cham. Ausgeschieden Partner: Alt, 
Andreas.

19.12.2019 - Klosterbrauerei 
Weltenburg Gesellschaft mit 
beschränkter Haftung, Welten-
burg. Gesellschaft hat mit der 
Brauerei Bischofshof GmbH & Co. 
KG Regensburg als herrschender 
Gesellschaft einen Beherrschungs- 
und Gewinnabführungsvertrag 
geschlossen. 

19.12.2019 - Erhardi Druck GmbH, 
Regensburg. GP.: Siebeneich, Chris-
toph; Starflinger, Monika.

19.12.2019 - Mittelbayerischer 
Verlag KG, Regensburg. P. erlo-
schen: Fink, Bernhard.

19.12.2019 - Schedl Automotive 
System Service GmbH & Co. KG, 

Regensburg. Sitz verlegt, nun: Neu-
traubling. 

19.12.2019 - PRIMOTEL GmbH, 
Regensburg. Gesellschaft hat am 
09.12.2019 - mit der Brauerei Bi-
schofshof GmbH & Co. KG, Regens-
burg, als herrschender Gesellschaft 
einen Beherrschungs- und Gewinn-
abführungsvertrag geschlossen. 

19.12.2019 - Kunststofftechnik 
Wiesmayer GmbH, Neustadt. Än-
derung § 8 (Gewinnverteilung).

19.12.2019 - bayernmobile GmbH, 
Regensburg. Gesellschaft hat mit 
der CHARTERLINE FUHRPARK SER-
VICE GMBH, Regensburg, als herr-
schender Gesellschaft einen Gewin-
nabführungsvertrag geschlossen. 

19.12.2019 - MDS Main-Donau 
Schiffahrtsgesellschaft mbH, 
Regensburg. Ausgeschieden L.: 
Schwering, Dieter. Bestellt L.: Kor-
tus, Wolfgang.

19.12.2019 - CHARTERLINE FUHR-
PARK SERVICE GMBH, Regens-
burg. Gesellschaft hat mit der Buch-
binder Holding GmbH, Regensburg, 
als herrschender Gesellschaft 
einen Gewinnabführungsvertrag 
geschlossen. 

19.12.2019 - Schmid Management 
GmbH, Regensburg. Änderung § 2 
(Gegenstand). Ausgeschieden Gf.: 
Schmid, Herbert.

19.12.2019 - MEGA-Line RACING 
ELECTRONIC GmbH, Saal/Donau. 
Änderung Gegenstand. 

19.12.2019 - Ingenieurbüro Brund-
obler GmbH, Kelheim. GP.: Koller, 
Thomas; Nagler, Ralph; Pfaffinger, 
Günther; Schlauderer, Martin.

19.12.2019 - HAIX FABRIKVER-
KAUF GmbH, Mainburg. Bestellt 
Gf.: Haimerl, Tanja. Ausgeschieden 
Gf.: Haimerl, Ina. P. erloschen: Hai-
merl, Ewald Martin.

19.12.2019 - Trayas GmbH, Re-
gensburg. Bestellt Gf.: Dr. Mayer, 
Florian. Ausgeschieden Gf.: Dr. 
Mayer, Heinz.

19.12.2019 - Malteser-Brauerei 
GmbH, Regensburg. Gesellschaft 
hat mit der Brauerei Bischofshof 
GmbH & Co. KG, Regensburg, als 
herrschender Gesellschaft einen 
Beherrschungs- und Gewinnabfüh-
rungsvertrag geschlossen. 

19.12.2019 - n&k -Outdoor GmbH, 
Regensburg. Änderung §§ 1 (Firma) 
und 2 (Gegenstand). Neue Firma: 
Nonnast Consulting Group GmbH. 

19.12.2019 - rBITech UG (haf-
tungsbeschränkt), Regensburg. 
Änderung Firma, Stammkapital und 
Vertretungsregelung. Neue Firma: 
rBITech GmbH. Bestellt Gf.: Bachin-
ger, Melanie Maria. P. erloschen: 
Bachinger, Melanie.

19.12.2019 - CURADEMIC GmbH, 
Saal a. d. Donau. Ausgeschieden 
Gf.: Lehner, Corinna.

19.12.2019 - South African Wine 
Company GmbH, Brunn. Vertre-
tungsbefugnis geändert, nun: L.: 
Jaime Salcedo, Sven Otmar. Gesell-
schaft ist aufgelöst.

19.12.2019 - Ratisbona Consulting 
2 GmbH, Regensburg. Gesellschaft 
hat mit der Buchbinder Holding 

Monat Basis   Veränderung  
 2015 = 100  zum Vorjahr in %

Januar 103,4  + 1,4

Februar 103,3 + 1,5

März 104,2 + 1,3

April 105,2 + 2,0

Mai 105,4 + 1,4

Juni 105,7 + 1,6

Juli 106,2 + 1,7

August 106,0 + 1,4

September 106,0 + 1,2

Oktober 106,1 + 1,1

November 105,3 + 1,1

Dezember 105,8 + 1,5
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Geltungszeitraum Zinssatz in %
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01.01.2020 – 30.06.2020 – 0,88
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Ansprechpartnerin
Hildegard Stieber | 0941 5694-304  
stieber@regensburg.ihk.de

HALLEN FÜR INDUSTRIE, HANDWERK UND GEWERBE

www.goesta-hallenbau.de  info@goesta.de

GöSta Hallenbau GmbH • Artesgrün 14 • 92702 Kohlberg • Tel.: 09608-92344-0 • Fax: 92344-49

     Hallen für Handwerk, Gewerbe und Industrie
Aumer Stahl- und Hallenbau GmbH
Am Gewerbepark 30
92670 Windischeschenbach
Telefon 09681 40045-0
hallenbau@aumergroup.de

Aumer Gewerbebau
Gewerbepark B4
93086 Wörth a. d. Donau
Telefon 09482 8023-0
gewerbebau@aumergroup.de

Aumer Gewerbebau
Schleißheimer Straße 95
85748 Garching b. München
Telefon 089 327087-40
gewerbebau@aumergroup.de

www.aumergroup.de

  WIKO I 02 I 2020  63 



GmbH, Regensburg, als herr-
schender Gesellschaft einen 
Gewinnabführungsvertrag 
geschlossen. 

19.12.2019 - MEM Immo-
bilien GmbH, Lappersdorf. 
Änderung § 3 (Stammkapi-
tal). Neues Stammkapital: 
650.000,00 EUR.

19.12.2019 - SFI GmbH, 
Regensburg. Änderung § 3 
(Stammkapital).

19.12.2019 - GGM-Holding 6 
GmbH, Regensburg. Ände-
rung § 5 (Stammkapital). 

20.12.2019 - Metzgerei Krain 
e.K., Bad Abbach. Neuer Inh.: 
Krain, Norbert. Nicht mehr 
Inh.: Krain, Kerstin.

20.12.2019 - V.I.A.-Verteilung 
im Auftrag GmbH, Regens-
burg. P. erloschen: Fink, 
Bernhard.

20.12.2019 - Götz-Gebäude-
management Süd GmbH, 
Regensburg. EP.: Kuchenbä-
cker, Reinhard.

20.12.2019 - Mittelbayerische 
Verwaltungs-GmbH, Regens-
burg. EP.: Kaiser, Christian. P. 
erloschen: Fink, Bernhard.

20.12.2019 - intive GmbH, 
Regensburg. Die intive S.A. 
Szczecin/Polen ist mit der Ge-
sellschaft als übernehmendem 
Rechtsträger verschmolzen. 

20.12.2019 - Wedel Service 
Wohnen GmbH, Hau-
sen-Großmuß. Änderung 
Ziffer 1 (Sitz). Neuer Sitz: 
Langquaid. 

20.12.2019 - Bayernwerk 
Natur 1. Beteiligungs-GmbH, 
Regensburg. Bestellt Gf.: Gola, 
Franco.

20.12.2019 - Brauerei Bi-
schofshof Logistik GmbH, 
Regensburg. Gesellschaft hat 
mit der Brauerei Bischofshof 
GmbH & Co. KG, Regensburg, 
als herrschender Gesellschaft 
einen Beherrschungs- und 
Gewinnabführungsvertrag 
geschlossen. 

20.12.2019 - TOPKRAFT 
GmbH, Regensburg. Das 
Insolvenzverfahren ist durch 
Beschluss des Landesgerichts 
Wels (Republik Österreich) 
nach Schlussverteilung auf-
gehoben. Gesellschaft bleibt 
aufgelöst.

20.12.2019 - Gastro Service 
GmbH, Regensburg. Gesell-
schaft hat mit der Brauerei 
Bischofshof GmbH & Co. KG, 
Regensburg, (7) als herrschen-
der Gesellschaft einen Beherr-
schungs- und Gewinnabfüh-
rungsvertrag geschlossen. 

20.12.2019 - Hero Verwal-
tungs-GmbH, Mainburg. 
Bestellt Gf.: Haimerl, Michael; 
Haimerl, Tanja. Ausgeschie-
den Gf.: Haimerl, Ewald 
Martin.

20.12.2019 - HX Verwal-
tungs-GmbH, Mainburg. Be-
stellt Gf.: Haimerl, Tanja; Hai-

merl, Michael. Ausgeschieden 
Gf.: Haimerl, Ewald Martin.

20.12.2019 - Netzwerkstatt19 
UG (haftungsbeschränkt), 
Rod Roding. Änderung §§ 1 
(Firma) und 3 (Stammkapital). 
Neue Firma: Netzwerkstatt19 
GmbH. 

20.12.2019 - Holz Huber Ver-
waltungs GmbH, Mainburg. 
Bestellt Gf.: Huber, Albert; 
Ostermeier, Elisabeth. Ausge-
schieden Gf.: Huber, Albert.

AG Regensburg 
Löschungen
19.11.2019 - AMR GmbH, 
Furth im Wald.

21.11.2019 - Baumgartner Op-
tik GmbH, Obertraubling.

21.11.2019 - KKK Bioenergie 
Verwaltungs-GmbH, Rötz, 
OT Schatzendorf.

21.11.2019 - Hugo Schall 
GmbH & Co. KG, Regensburg.

22.11.2019 - Seidel VV KG, 
Neutraubling.

22.11.2019 - Dental - Labor 
Christoph Reichel GmbH, 
Cham.

25.11.2019 - Dorfner GmbH, 
Wenzenbach.

26.11.2019 - H + S Vertriebs 
GmbH, Stamsried.

28.11.2019 - Groh Hotelma-
nagement GmbH, Regens-
burg.

02.12.2019 - Wein, Olive und 
mehr, Inh. Andreas Henneber-
ger e.K., Regensburg.

02.12.2019 - Primus Um-
spannwerk Hof-Nord 
Verwaltungs GmbH, Regens-
burg.

04.12.2019 - Vision & Sound 
OHG, Regensburg.

05.12.2019 - sahara techno-
logy holding UG (haftungs-
beschränkt) & Co. KG, Cham.

05.12.2019 - Schall Ge-
schäftsführungs GmbH, 
Regensburg.

05.12.2019 - Regensburger 
Kaminkehrer eG, Regens-
burg.

09.12.2019 - Brennereige-
nossenschaft Schönach eG, 
Mötzing.

10.12.2019 - Primus Energie 
GmbH & Co KG, Regensburg.

11.12.2019 - Expertpro Han-
dels GmbH, Eschlkam.

12.12.2019 - SB Metallbau 
GmbH, Willmering.

17.12.2019 - ICS International 
Consulting Services UG (haf-
tungsbeschränkt) & Co. KG, 
Lappersdorf.

17.12.2019 - ICS Verwaltungs 
UG (haftungsbeschränkt), 
Lappersdorf.

19.12.2019 - RM Grafik De-
sign GmbH, Elsendorf, OT 
Appersdorf.

20.12.2019 - WRS Betreu-
ungsdienste oHG, Schierling.

20.12.2019 - Brennereige-
nossenschaft Irl e.G., Re-
gensburg.

AG Weiden 
Neueintragungen
02.12.2019 - JK Dienstleis-
tungen UG (haftungsbe-
schränkt), Weiden i.d.OPf.. 
Gf.: Kraus, Julian.

03.12.2019 - ALONG Creative 
& Consulting UG (haftungs-
beschränkt), Weiden i.d.OPf.. 
Gf.: Längert, André.

04.12.2019 - Bodensteiner 
Metall- & Maschinenbau 
Verwaltungs GmbH, Leuch-
tenberg. Gf.: Bodensteiner, 
Michael.

06.12.2019 - Peter Zupfer 
Versicherungsbüro e.K., 
Neustadt a.d.Waldnaab. Inh.: 
Zupfer, Peter.

06.12.2019 - Smokkers Wei-
den GmbH, Weiden i.d.OPf.. 
Gf.: Hempel, Marius.

06.12.2019 - JUME.GmbH, 
Parkstein. Gf.: Meier, Jürgen.

09.12.2019 - Green Capital 
Solarpark Verwaltungs UG 
(haftungsbeschränkt), Bär-
nau. Gf.: Müller, Silvia.

09.12.2019 - Zeitler Verwal-
tungsgesellschaft mbH, 
Kemnath. Gf.: Zeitler, Thomas 
Erwin.

10.12.2019 - Green Capital 
Solarpark UG (haftungsbe-
schränkt) & Co. KG, Bärnau. 
PhG.: Green Capital Solarpark 
Verwaltungs UG (haftungsbe-
schränkt), Bärnau.

10.12.2019 - MRC Gastro 
GmbH, Weiden i.d.OPf.. Gf.: 
Häring, Johannes.

10.12.2019 - Renokk GmbH, 
Weiden i.d.OPf.. Gf.: Kneidl, 
Mathias.

11.12.2019 - Blitzschutzbau 
Häffner e. K., Weiden i.d.OPf..
Inh.: Häffner, Dominik.

11.12.2019 - Thomas Zeitler 
GmbH & Co. KG, Kemnath. 
PhG.: Zeitler Verwaltungsge-
sellschaft mbH, Kemnath. 

12.12.2019 - Immobilien Spar-
rer GmbH, Weiden i.d.OPf.. 
Gf.: Sparrer, Cornelius.

12.12.2019 - D-Energy Ver-
waltungsgesellschaft mbH, 
Floß. Gf.: Dannhäußer, Erich; 
Dannhäußer, Dominik; Dann-
häußer, David; Dannhäußer, 
Leonard.

13.12.2019 - D-Energy 
GmbH & Co. KG, Floß. PhG.: 
D-Energy Verwaltungsgesell-
schaft mbH, Floß. 

16.12.2019 - Bodensteiner 
Metall- & Maschinenbau 
GmbH & Co. KG, Leuchten-
berg. PhG.: Bodensteiner Me-
tall- & Maschinenbau Verwal-
tungs GmbH, Leuchtenberg.

17.12.2019 - Zupfer Versiche-
rungsbüro GmbH & Co. KG, 
Neustadt a.d.Waldnaab. PhG.: 
Zupfer Verwaltungs-GmbH, 
Neustadt a.d. Waldnaab.

17.12.2019 - Zupfer Ver-
waltungs-GmbH, Neustadt 
a.d.Waldnaab. Gf.: Zupfer, 
Wenzl; Zupfer, Peter.

19.12.2019 - Steelbrand 
GmbH & Co. KG, Fuchsmühl. 
PhG.: Steelbrand Verwaltungs 
GmbH, Fuchsmühl. EP.: 
Schulz, Carina.

19.12.2019 - Kleintierpraxis 
Dr. Barbara Bäumler GmbH, 
Weiden i.d.OPf.. Gf.: Dr. 
Bäumler, Barbara.

19.12.2019 - alegroo-Verwal-
tungs GmbH, Erbendorf. Gf.: 
Gruber, Alexander.

19.12.2019 - KTK-Mouldtec 
GmbH, Eslarn. Änderung § 1 
Abs. 2 (Sitz, bisher Crotten-
dorf).. Gf.: Kneißl, Georg.

19.12.2019 - Falkenporzellan 
International GmbH, Bärnau. 
Gf.: Zwerenz, Jürgen.

19.12.2019 - Daubner Neu-
sorg GmbH, Neusorg. Gf.: 
Daubner, Sonja Rita Elisabeth; 
Daubner, Jana Christiane.

19.12.2019 - Johannes 
Hausner Garten- und Land-
schaftsbau GmbH, Parkstein. 
Gf.: Hausner, Johannes.

19.12.2019 - Wellness & Fit-
ness Lounge GmbH, Weiden 
i.d.OPf.. Gf.: Lindner, Markus 
Gerhard.

20.12.2019 - Daubner Besitz 
GmbH & Co. KG, Neusorg. 
PhG.: Daubner Neusorg 
GmbH, Neusorg. 

20.12.2019 - KTK-Holding 
GmbH, Eslarn. Änderung § 1 
Abs. 2 (Sitz, bisher Crotten-
dorf). Sitz verlegt, nun Eslarn. 
Gf.: Kneißl, Georg.

23.12.2019 - alegroo GmbH 
& Co. KG, Erbendorf. PhG.: 
alegroo-Verwaltungs GmbH, 
Erbendorf.

23.12.2019 - Jörg Rothballer 
Verwaltungs UG (haftungs-
beschränkt), Weiden i.d.OPf.. 
Gf.: Rothballer, Jörg.

27.12.2019 - Netcontrol Kft 
Deutschland, Windische-
schenbach. Gf.: Barabas, 
Norbert.

30.12.2019 - Jörg Rothballer 
UG (haftungsbeschränkt) & 
Co. KG, Weiden i.d.OPf.. PhG.: 
Jörg Rothballer Verwaltungs 
UG (haftungsbeschränkt), 
Weiden i.d.OPf. 

30.12.2019 - Arnolde Gossner 
GmbH, Weiden i.d.OPf.. Be-
stellt Gf.: Dr. Goßner, Harald.

AG Weiden 
Veränderungen
02.12.2019 - Hausner GmbH, 
Pressath. Ausgeschieden Gf.: 
Hausner, Ludwig.

02.12.2019 - Nachtmann 
GmbH, Neustadt a.d.Wald-
naab. GP.: Eismann, Kai.

04.12.2019 - Lebenswert 
- Ambulantes Intensivpfle-
geteam Nordbayern GmbH, 
Mitterteich. Gesellschaft hat 
mit der Deutsche Intensi-
vpflege Holding B.V. Amster-
dam/Niederlande als herr-
schender Gesellschaft einen 
Gewinnabführungsvertrag 
geschlossen. 

05.12.2019 - Holzbau Schul-
ler Bedachungen GmbH, 
Wiesau. Änderung § 5 (Ge-
schäftsjahr, Jahresabschluß).

05.12.2019 - KBG Konstruk-
tionsbüro Gatzki GmbH, 
Windischeschenbach. Ände-
rung § 2 

05.12.2019 - Vibrant Life 
UG (haftungsbeschränkt), 
Windischeschenbach. Gesell-
schaft ist als übertragender 
Rechtsträger mit der KEA258 
Ltd. & Co. KG, München, ver-
schmolzen. 

05.12.2019 - up2parts GmbH, 
Weiden i.d.OPf.. Änderung des 
Abschnitts 4.2 (Geschäftsjahr).

06.12.2019 - 2 K Trockenbau 
GmbH, Weiden i.d.OPf.. Ände-
rung § 2 (Gegenstand). Firma 
von Amts wegen berichtigt: 
Neue Firma: 2K Trockenbau 
GmbH. 

09.12.2019 - Der neue Tag 
Oberpfälzischer Kurier 
Druck- und Verlagshaus 
GmbH, Weiden i.d.Opf.. P. 
erloschen: Gottlöber, Norbert; 
Pöllath, Robert. GP.: Schiffer, 
Nicola.

10.12.2019 - Areya Web-
services UG (haftungs-
beschränkt), Pleystein. 
Änderung § 1 (Firma), und § 3 
(Stammkapita)l. Firma geän-
dert, nun: Neue Firma: Areya 
Webservices GmbH. 

11.12.2019 - Naabtal Indust-
rie- und Hallenbau GmbH, 
Windischeschenbach. Ände-
rung § 1 (Firma, Sitz). Firma 
geändert, nun: Neue Firma: 
NIH Abwicklungs GmbH.

12.12.2019 - Classix Immo-
bilien Beteiligungs-GmbH, 
Neustadt a.d.Waldnaab. Än-
derung § 1 (Firma und Sitz). 
Neuer Sitz: Weiden i.d.OPf. 

12.12.2019 - Classix Verwal-
tungs- Management GmbH, 
Neustadt an der Waldnaab. 
Änderung § 1 (Firma und Sitz). 
Neuer Sitz: Weiden i.d.OPf. 

12.12.2019 - PERLOSA UG 
(haftungsbeschränkt), Wei-
den i.d.OPf.. Änderung § 1 
(Firma und Sitz). Neue Firma: 
Solar Data Research UG (haf-
tungsbeschränkt). Neuer Sitz: 
Pressath. 

13.12.2019 - WSM GmbH, Wei-
den i.d.OPf.. Ausgeschieden 
Gf.: Weber, Brigitte. Bestellt 
Gf.: Weber, Michael.
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13.12.2019 - Novem Manage-
ment Verwaltungs GmbH, 
Vorbach. Sitz verlegt nach 
München. 

13.12.2019 - M&M Rehfeldt 
GmbH, Schirmitz. Änderung 
§ 1 (Firma, Sitz). Neuer Sitz: 
Grafenwöhr. 

13.12.2019 - WEG Weidener 
Energie GmbH, Weiden 
i.d.OPf.. Änderung Gegen-
stand. Ausgeschieden Gf.: 
Melischko, Christine. Bestellt 
Gf.: Kreis, Michael.

17.12.2019 - Rigo-Markt 
GmbH, Tirschenreuth. Bestellt 
Gf.: Steinhauser, Tobias.

17.12.2019 - List UG (haf-
tungsbeschränkt), Weiden 
i.d.OPf.. Änderung Nr. 2 (Ge-
genstand). EP.: Kraus, Lena.

17.12.2019 - Steelbrand Ver-
waltungs GmbH, Fuchsmühl. 
EP.: Schulz, Carina.

19.12.2019 - Novem Ma-
nagement GmbH & Co. KG, 
Vorbach. Sitz verlegt, nun: 
München. 

19.12.2019 - 4medic Grund-
stücksverwaltung UG 
(haftungsbeschränkt) & Co. 
KG, Altenstadt a.d.Waldnaab. 
Firma geändert, nun: mbdzbs 
Grundstücksverwaltung UG 
(haftungsbeschränkt) & Co. 
KG. Sitz verlegt, nun: Windi-
scheschenbach. 

19.12.2019 - Motor-Nützel 
& Schönberger GmbH, 
Mitterteich. Ausgeschieden 
Gf.: Schönberger, Christian. 
Bestellt Gf.: Beck, Ralf. GP.: 
Greißinger, Jochen; Krüger, 
Simone.

19.12.2019 - Bechtel GmbH, 
Weiden i.d.OPf.. Sitz verlegt 
nach Schwarzenfeld. 

19.12.2019 - LÖWEN-CENT-
RUM-AUTOMOBILE GmbH, 
Weiden. Sitz verlegt nach 
Marktredwitz. 

19.12.2019 - HL Verwaltungs 
GmbH, Weiden i.d.OPf.. Än-
derung § 13 (Gesellschafterbe-
schlüsse).

19.12.2019 - 4medic Ver-
waltung UG (haftungs-
beschränkt), Altenstadt 
a.d.Waldnaab. Änderung § 
1 (Firma, Sitz). Neue Firma: 
mbdzbs Verwaltung UG (haf-
tungsbeschränkt). Neuer Sitz: 
Windischeschenbach. 

19.12.2019 - Black Sail GmbH, 
Weiden i.d.OPf.. Bestellt Gf.: 
Bouchie, James Spurgeon.

20.12.2019 - NOBA-Industrie- 
und Hallenbau-GmbH, Plöß-
berg. Sitz verlegt. Neuer Sitz: 
Altenstadt a.d.Waldnaab. 

20.12.2019 - Gut Wohnen 
Immobilien GmbH, Weiden 
i.d.OPf.. Änderung § 1 (Firma). 
Neue Firma: Grundstücksver-

waltung Brake GmbH. Ausge-
schieden Gf.: Kulzer, Stefan.

20.12.2019 - WS Holding 
GmbH, Vohenstrauß. Ände-
rung § 3 (Stammkapital). 

23.12.2019 - ÖKO-RANCH 
BIO-Brennstoff-Vertriebs 
GmbH, Tännesberg. Ausge-
schieden Gf.: Meier, Sebas-
tian. Bestellt Gf.: Meier, Jonas.

23.12.2019 - Wöhrl GmbH, 
Grafenwöhr-Hütten. EP.: 
Wöhrl, Silvia.

23.12.2019 - In tech Solution 
GmbH, Plößberg. Ausgeschie-
den Gf.: Klemenz, Sven.

23.12.2019 - Institut für sys-
temisches Management und 
Organisation ISMO GmbH, 
Weiherhammer. Ausgeschie-
den Gf.: Prof. Dr. Straßl, 
Johann Gerhard: Gf.: Prof. Dr. 
Schicker, Günter Rainer.

23.12.2019 - CLE1 GmbH, 
Weiden i.d.OPf.. Änderung §§ 
1 (Firma und Sitz), 2 (Gegen-
stand) sowie 3 (Stammkapi-
tal). Neue Firma: CIPA GmbH. 
Ausgeschieden Gf.: Engel, 
Christian; Engel, Lars. Bestellt 
Gf.: Dr. Uebelacker, Stefan.

27.12.2019 - Peter Pöllath 
Beteiligungs GmbH, Kir-
chenthumbach. Änderung § 3 
(Stammkapital).

27.12.2019 - DO-MA GmbH, 
Waidhaus. Änderung § 1 
(Firma und Sitz). Neuer Sitz: 

Irchenrieth. Bestellt Gf.: Bon, 
Alexander.

30.12.2019 - Rogers Germany 
GmbH, Eschenbach. Aus-
geschieden Gf.: Baumstark, 
Christine. Bestellt Gf.: Dev-
rieze, Dimitri Aduul J.; Menen-
dez Herrero, Jose Antonio.

30.12.2019 - H & H Montage-
bau GmbH, Fuchsmühl. Aus-
geschieden Gf.: Härtl, Alwin.

30.12.2019 - Karl Daubner 
Verwaltungs GmbH, Neu-
sorg. Bestellt Gf.: Daubner, 
Jana Christiane.

30.12.2019 - CSN-Projekt 
GmbH, Weiden. Ausgeschie-
den Gf.: Wloka, Jürgen. Be-
stellt Gf.: Graf, Wolf Rainer.

30.12.2019 - Sunopo Be-
teiligungs GmbH, Weiden 
i.d.OPf.. Ausgeschieden Gf.: 
Gmeiner, Josef. Bestellt L.: 
Gmeiner, Josef. Gesellschaft 
ist aufgelöst.

30.12.2019 - Rogers Gesell-
schaft mit beschränkter 
Haftung, Eschenbach i.d.OPf.. 
Ausgeschieden Gf.: Baum-
stark, Christine. Bestellt Gf.: 
Depoortere, Sara.

30.12.2019 - RENACOM 
GmbH, Tirschenreuth. 
Ausgeschieden Gf.: Berger, 
Alexander; Berger, Waldemar; 
Brikman, Sergej; Bäumler, 
Claudia; Ott, Rainer. Bestellt 
L.: Berger, Waldemar; Bäum-

ler, Claudia. Gesellschaft ist 
aufgelöst.

30.12.2019 - Delicato Restau-
rant GmbH, Waidhaus. Eröff-
nung des Insolvenzverfahrens 
mangels Masse abgelehnt. 
Gesellschaft ist aufgelöst. 

AG Weiden 
Löschungen
04.12.2019 - Marius Hempel 
e.K., Vohenstrauß.

04.12.2019 - PW2-Conzept 
GmbH, Weiden i.d.Opf..

10.12.2019 - Aldo Moden 
GmbH, Immenreuth. 

13.12.2019 - Versicherungs-
büro Gernot Schreyer Dip-
lom-Kaufmann e.K., Weiden 
i.d.OPf..

13.12.2019 - LGH-TRAKTO-
REN-LANDTECHNIK-GROß-
HANDEL UG (haftungsbe-
schränkt), Pleystein.

19.12.2019 - OKL GmbH & Co. 
KG, Fuchsmühl.

20.12.2019 - Fleischmann 
Franz e.Kfm., Neustadt a. d. 
Waldnaab.

27.12.2019 - Trendline Beklei-
dungs- und Textilhandels 
GmbH, Weiden i.d.OPf..

WWW.DONHAUSER.DE
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Statistik

Region Einzelhandel Oktober 20195 Gastronomie Oktober 20196

Umsatz7 Beschäftigte Umsatz7 Beschäftigte

Okt. 2019 Veränderung z. 
Vorjahresmonat Okt. 2019 Veränderung z. 

Vorjahresmonat Okt. 2019 Veränderung z. 
Vorjahresmonat Okt. 2019 Veränderung z. 

Vorjahresmonat

Bayern 125,7 2,3% 106,3 0,8% 125,6 3,1% 110,1 1,2%

Deutschland 116,8 1,4% 104,8 0,7% 117,4 2,8% 105,5 1,4%

1  Unternehmen des Verarbeitenden Gewerbes (einschließlich Bergbau und Gewinnung von Steinen und Erden) mit 50 oder mehr Beschäftigten; Quelle: Bayerisches Landesamt für Statistik und Datenverarbeitung
2  Baubetriebe mit 20 oder mehr Beschäftigten sowie alle Arbeitsgemeinschaften; Quelle: Bayerisches Landesamt für Statistik und Datenverarbeitung
3  Ankünfte von Gästen in Beherbergungsbetrieben mit mehr als 10 Betten und auf Campingplätzen mit mehr als 10 Stellplätzen; Quelle: Bayerisches Landesamt für Statistik und Datenverarbeitung
4  Arbeitslosenquote bezogen auf alle zivilen Erwerbspersonen; Quelle: Bundesagentur für Arbeit
** Aufgrund revidierter Betriebsmeldungen können lt. dem Bayerischen Landesamt für Statistik die Umsatzwerte ab 2014 nicht veröffentlicht werden. Ein Vergleich zum Vorjahreszeitraum ist daher nicht möglich.
Abkürzungen: Ndby = Niederbayern; ges.= gesamt; Ausl.=Ausland

Daten aus der Region

Daten werden nicht auf Stadt- und Landkreisebene ausgewiesen
5 Betriebe des Einzelhandels (ohne Kfz-Handel) mit einem Jahresumsatz von 250.000 € und mehr
6 Betriebe mit einem Jahresumsatz von 150.000 € und mehr 

7 entspricht Umsatz in jeweiligen Preisen; Index 2015 = 100   
8 Index 2015 = 100   
Quellen: Bayerisches Landesamt für Statistik und Datenverarbeitung, Statistisches Bundesamt

Region Verarbeitendes Gewerbe Oktober 20191 Baugewerbe Okt. 20192 Tourismus Okt. 20193 Arbeitsmarkt Dez. 20194

Umsatz ges. (T.€) Auslandsumsatz (T.€) Umsatz (T.€) Gästeankünfte Arbeitslosenquote

Okt. 2019 Veränderung z. 
Vorjahresmonat Okt. 2019 Veränderung z. 

Vorjahresmonat Okt. 2019 Veränderung zum 
Vorjahresmonat Okt. 2019 Veränderung zum 

Vorjahresmonat Dez. 2019 Vorjahresmonat

Kreisfreie Städte

Amberg 238.409 -7,3% 189.985 -13,8% 19.191 -4,6% 4.187 1,5% 4,4 3,8

Regensburg 1.229.028 -0,3% 887.643 -2,6% 10.885 -21,7% 59.967  9,3% 3,2 3,2

Weiden 35.342 0,0% 4.983 -7,6% 5.903 -28,3% 3.875 5,4% 5,1 5,3

Landkreise

Amberg-Sulzbach 108.404 1,0% 39.184 -4,2% 10.247 -1,5% 9.472 -5,1% 2,2 2,1

Cham 263.225 -11,1% 114.383 -7,1% 53.602 26,9% 50.337 8,7% 2,4 2,2

Neumarkt 236.073 1,0% 79.683 5,6% 108.562 -11,2% 18.241 -9,3% 1,7 1,6

Neustadt/Waldnaab 250.662 5,3% 121.950 11,1% 14.836 18,4% 11.010 3,1% 2,6 2,9

Regensburg 227.751 -16,9% 153.824 -23,4% 17.419 -1,0% 15.856 0,9% 1,8 1,8

Schwandorf 347.007 0,1% 119.567 8,3% 14.659 -7,2% 12.734 -5,6% 2,8 2,5

Tirschenreuth 206.946 -5,1% 75.250 -12,6% 21.569 8,9% 13.540 12,2% 2,9 3,1

Kelheim (Ndby) 235.111 8,3% 72.293 -0,7% 12.291 44,1% 27.807 1,2% 2,1 2,3

Oberpfalz 3.142.847 -3,0% 1.786.451 -5,2% 276.874 -2,1% 199.219 4,3% 2,6 2,5

IHK-Bezirk 3.377.958 -2,3% 1.858.744 -5,0% 289.165 -0,7% 227.026 3,9% 2,6 2,5

Bayern 31.619.052 3,5% 17.704.029 7,1% 1.855.614 0,2% 3.697.042 3,0% 2,8 2,7

Ansprechpartnerin Statistik
Maria Gruber | 0941 5694-242  
gruber@regensburg.ihk.de

www.ihk-regensburg.de/statistik
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Was kann meine 
Kommune?

Titelthema der nächsten Ausgabe

Für eine starke Wirtschaft braucht es starke Kommunen. Doch welche Kompetenzen 
haben kommunale Entscheider überhaupt? Wie können sie Weichen für die 
Wirtschaft stellen? Antworten auf diese Frage und einen Überblick über die aus 
Sicht der Wirtschaft dringlichsten Projekte in Ostbayern liefert die Titelgeschichte 
zur Kommunalwahl 2020.

Die Redaktion der IHK-Zeitschrift ist vom Anzeigengeschäft unabhängig. Bei 
Interesse an einer Anzeigenschaltung finden Sie alle Informationen in unseren 
Mediadaten.

Anzeigenschluss der nächsten Ausgabe: 6. März 2020

   www.ihk-regensburg.de/mediadaten

Sie haben Fragen, wollen Kritik loswerden  
oder haben eine Idee für einen Artikel?   
Kontaktieren Sie uns gerne.

Simone Hannes 
0941 5694-233 
hannes@regensburg.ihk.de

Peter Burdack 
0941 5694-308 

burdack@regensburg.ihk.de
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Wenn Sie Ihre 

Anzeigen perfekt 
platzieren wollen, 

sind Sie hier 
genau richtig. 

Die IHK-Magazine 
erzielen 

die höchste 
Reichweite bei 

Entscheidern und 
Führungskräften im 

Mittelstand. 
Keine andere über-
regionale Zeitung, 
kein Wochen- oder 

Monatsmagazin wird 
von dieser Zielgruppe 

häufi ger gelesen. 
Wirtschaft konkret 

kommt an.

A 12275 I 73. Jahrgang

              tfahcstriW

Crowdfunding
KONKRET

www.ihk-regensburg.de

Kurzer erklärender  

Textabschnitt zur 

Headline

Schrift auf Titel 

soll zum Thema 

passend variieren



Kra�stoffverbrauch (in l/100 km nach § 2 Nrn. 5, 6, 6a Pkw-EnVKV in der jeweils geltenden Fassung): 2,9-1,2
(kombiniert); CO -Emissionen: 66-26 g/km (kombiniert); Stromverbrauch: 20,53-15,8 kWh/100 km (kombiniert).2

Wir sind für mehrere bestimmte Darlehensgeber tätig und handeln nicht als unabhängiger Darlehensvermittler.
Beispielfoto eines Fahrzeuges der Baureihe. Die Ausstattungsmerkmale des abgebildeten Fahrzeuges sind nicht Bestandteil des Angebotes.
¹Ford Auswahl-Finanzierung, ein Angebot der Ford Bank GmbH, Josef-Lammerting-Allee 24—34, 50933 Köln. Angebot gilt für noch nicht zugelassene, für das jeweilige Zinsangebot
berechtigte neue Ford Pkw bei verbindlicher Kundenbestellung und Abschluss eines Darlehensvertrages und nur für Gewerbekunden (ausgeschlossen sind Großkunden mit Ford
Rahmenabkommen sowie gewerbliche Sonderabnehmer wie z.B. Taxi, Fahrschulen, Behörden). Bitte sprechen Sie uns für weitere Details an. Das Angebot stellt das repräsentative Beispiel
nach § 6a Preisangabenverordnung dar. ²Gilt für einen Ford Kuga Titanium 2,5-l-Duratec-PHEV-Plug-in-Hybrid 165 kW (225 PS), Automatikgetriebe, Start-Stopp-System, Euro 6d-TEMP
EVAP ISC. �Bei Kauf eines neuen Ford Kuga erhalten Sie € 5.000,- Hybrid-Bonus brutto (€ 4.364,29 netto). Details bei uns.


